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Schlaue Leute geben mit Schimmelfuchs feuchten Wänden und Schimmel keine Chance!
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Wir beraten 
kostenfrei und 
unverbindlich 
vor Ort!

Ritterhude. Der Traum vom Eigenheim – 
verliebt, gekauft, eingezogen. Und dann 
Jahre später der Schock: Ein feuchter 
Keller!
„Der Putz bröckelte von der Wand, an 
einer Stelle entdeckten wir sogar Schim-
mel“, erinnert sich Herr Reese. Was tun 
in dieser Situation? Die Angst war groß: 
Muss der Keller ausgeschachtet werden? 
Müssen nun große Baumaschinen anrü-
cken? Doch dann lernte Familie Reese 
den Schimmelfuchs kennen.

Bei einem ersten Vor-Ort-Termin erklär-
te der Bausachverständige Jan Renken 
Familie Reese das Verfahren, betrieb 
Ursachenforschung und erstellte ein An-
gebot. „Und das alles völlig kostenfrei, 
sodass wir uns ganz in Ruhe überlegen 
konnten, ob das Angebot für uns in Fra-
ge kommt“, freute sich Herr Reese.

25 Jahre Garantie
Doch das Verfahren von 
„Schimmelfuchs“ überzeug-
te die Familie sofort. Denn  
durch das hydrophobierende 
Injektionsverfahren ist kein 

Ausschachten nötig. Das in-
novative Produkt, dass sich seit 

über 45 Jahren bewährt hat, sorgt 
auch bei starker Durchfeuchtung von 
Wänden und Kellern für Austrocknung.
Davon ist auch das Team vom Schimmel-
fuchs überzeugt und gibt 25 Jahre Ga-
rantie auf die Haltbarkeit.
„Wir garantieren eine bauphysikalisch 
korrekte, dauerhafte Austrocknung. Das 
Mauerwerk erhält seine natürliche Fä-
higkeit zur Wärmedämmung zurück“, 
erklärt Jan Renken. Dabei werden aus-
schließlich langlebige und gesundheitlich 
unbedenkliche Materialien verwendet.

Wer ist denn der 
Schimmelfuchs?
Das fragte sich Familie Reese auch. 
Doch nach dem Besuch des Teams von 
Schimmelfuchs war ihnen der Firmen-

name sofort verständlich. „Ich bin ein 
Fuchs“, lächelte Herr Reese, „denn mit 
der schlauen Wahl von Schimmelfuchs 
habe ich alles richtig gemacht. Die 
Mitarbeiter haben in wenigen Stun-
den Löcher in die Wand gebohrt und 
diese trocken gelegt. Wir hatten kei-
nerlei Aufwand, sie haben am Ende 

sogar alles wieder sauber gemacht.“ 
„Wir verlassen die Baustelle so, wie wir 
sie vorgefunden haben. Deshalb ha-
ben wir auch immer einen Staubsau-
ger dabei“, bestätigt auch Jan Renken 
augenzwinkernd. Der Schimmel im 
Firmenname steht natürlich für den 
Pilz, gegen den die Fachmänner kämp-
fen: Schimmel, feuchte Wände und 
Ausblühungen. Denn dies alles kann 
sich nicht nur negativ auf die Bausub-
stanz auswirken – es kann sogar die 
Gesundheit aller Bewohner gefährden.

Innovation und Qualität 
aus Deutschland
Doch es gibt nicht nur einen „Schim-
melfuchs“, der Name steht für ein 
Verbund verschiedener Abdichtungs-
fi rmen aus ganz Deutschland. Die Ge-
meinsamkeit: Alle verarbeiten sie ein, 
in seiner Beschaffenheit, einzigartiges 
Abdichtungsmaterial. Mit Innovation 
und Qualität aus Deutschland sorgt 
Schimmelfuchs dafür, dass Ihr Traum 
vom Eigenheim auch weiterhin Ihr Zu-
hause ohne feuchte Wände bleibt!

Nasse Wände,
nasse Keller,

nasse Fassade,
– wir lösen die Probleme,

auch wenn sie schon
100 Jahre alt sind!

Seien Sie schlau: 
Vertrauen Sie auf 

Schimmelfuchs, da-
mit Ihre feuchten 
Wände nicht zum 
Albtraum werden.
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WALSRODE. Das Schützen-
korps Vorbrück lädt zu ei-
ner Adventsfeier für Jung
und Alt ein für den heuti-
gen Sonntag, 2. Dezember,
ab 15 Uhr im Schützenhaus
Vorbrück. Für alle Mitglie-

der, Kinder und Enkelkin-
der gibt es neben Kaffee
und Kuchen auch einige
Überraschungen, und au-
ßerdem hat der Weihnachts-
mann sein Kommen ange-
kündigt.

Adventsfeier in der Vorbrück
WALSRODE. Dem Kia Stonic
ist es seit seiner Marktein-
führung gelungen, nicht nur
die junge Generation zu be-
geistern. Er ist unkompli-
ziert und sicher, technisch
auf neuestem Stand und
umweltfreundlich. Dank
dieser Attribute zählt das
Modell zu den beliebtesten
des südkoreanischen Auto-

bauers. Der Stonic ist ein
Crossover, mit allen Vortei-
len, die seine Bauweise mit
sich bringt, wobei er nicht
mit Geländefahrzeugen ver-
glichen werden sollte. Das
Fahrzeug zeigt sich im All-
tagsverkehr recht agil, be-
schleunigt in 10,3 Sekun-
den von 0 auf Tempo 100.

. Bericht Seite 19Kia Stonic Foto: so

Im Test: Kia Stonic

WITTORF. Auf dem Gelände
eines ehemaligen Bauern-
hofs in Wittorf geht es bunt
und manchmal auch laut zu:
Neben unzähligen Hüh-
nern, Warzenenten und Ka-
ninchen haben auf dem
Gnadenhof „Zwergenland“
auch Mini-Schweine und
Frettchen ein neues Zuhau-
se gefunden, in dem sie von
Jessica Huntemann und
Carsten Wilkens liebevoll
betreut werden. Die Gründe
für die Anwesenheit der
Zwei- und Vierbeiner sind
unterschiedlich: Manche
wurden von ihren Besitzern
abgegeben, weil sich diese
aus gesundheitlichen Grün-
den nicht mehr um sie küm-
mern konnten, andere wur-
den einfach ausgesetzt.

Bericht Seite 3

Eine neue Heimat

für kleine Weidetiere

Mit viel Einfühlungsvermögen erreicht Jessica Huntemann ein vertrauensvolles Verhältnis zu den
Tieren, die teilweise Schlimmes erlebt haben. Foto: chi

Der Gnadenhof „Zwergenland“ bietet rund 250 Tieren ein artgerechtes Zuhause

Anzeige

WO SONST

Das besondere

Geschenk!
Der

Wittig-Gutschein
liebevoll verpackt.

Lassen Sie sich beraten, wir nehmen uns Zeit für Sie.

Sympathisches Walsrode �

Lange Straße 21  – 0 51 61 / 58 84

Durchgehend geöffnet Mo. - Sa. 9:00 - 18:00 Uhr

h
d

Filiale der Kaminland Handels GmbH, Stau 144, 26122 Oldenburg

Heinrich-Hertz-Str. 4
29664 Walsrode

Tel. 05161.�6�03�00�15
www.kaminland.de

Viele Öfen zu Sonderpreisen –
bis zu 500 € Rabatt!*

*Noch vor Weihnachten lieferbar.
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Der Grinch (Stimme: Otto
Waalkes) ist ein zynischer
Miesepeter, der mit sei-
nem Hund Max in einer
Höhle oberhalb des Dörf-
chens Whoville lebt, in
dem man Weihnachten
über alles liebt. Der
Griesgram hasst jedoch
das Weihnachtsfest und
findet die Feierlichkeiten
der Dorfbewohner fürch-
terlich. Als das Weih-
nachtsfest vor der Tür
steht, beschließt der
Grinch, das Fest zu sabo-
tieren. Bei der Umset-
zung seines Plans trifft er
auf die kleine Cindy-Lou,
die an Heiligabend extra

länger wachgeblieben ist,
um den Weihnachtsmann
zu treffen und ihm dafür zu
danken, dass er ihre überar-

beitete Mutter unterstützt.
Ihre guten Absichten dro-
hen, seine Pläne zunichte
zu machen…

Kinofilm-Tipp der Woche

CAPITOL-THEATER WALSRODE | Lange Str. 46 | Telefon (0 51 61) 35 96 | www.capitol-walsrode.de

Der Grinch

Der Grinch ist ein Miesepeter. Foto: red

Der Grinch hasst Weih-
nachten und setzt mit Max
und Fred alles dran, es den
Whos auch zu vermiesen. Es
kommt natürlich anders, als
er will - dank Cindy Lou Who.

Der Film ist echt klasse
und gut anzuschauen.

Joon
Kolberg
Walsrode

 

Wettervorhersage

10°

7°

Heute

9°

8°

Dienstag

12°

8°

Montag
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KIRCHLINTELN (kpa/chi).
Am Sonntag, 9. Dezember,
19 Uhr, findet in der St.-Pet-
ri-Kirche Kirchlinteln ein
Konzert der „Experten für
Weihnachtslieder“ statt. Als
höchst amüsantes Kabarett
mit inhaltlichen Verdrehun-
gen über die Weihnachts-
zeit und mit anspruchsvol-
len Jazz-Interpretation der
bekannten Weihnachtslie-
der sorgen Reinhard Röhrs
und Jan Fritsch für reichlich
Zwerchfellmassage. In ih-
rem Infotext steht: „Ihr
Weihnachten wird nie mehr
so sein wie früher!“

Wir leben in einer moder-
nen Zeit, neue Innovationen
beeinflussen alle Bereiche
des heutigen Lebens. Nichts
bleibt so, wie es war, so
auch das Weihnachtsfest.
Deshalb sind wohl viele
Menschen in unserem Land
verunsichert, wenn sie
Weihnachtslieder hören,
wie sie schon vor hunderten
von Jahren gespielt wur-
den. Genau rechtzeitig tre-
ten Herr Fritsch und Herr
Röhrs ins Licht der Öffent-
lichkeit und wollen diesem
Notstand ein Ende setzen!
Die beiden Musiker, die seit
30 Jahren in den Bereichen
Orchester, Jazzbands, Stu-

dio, Theater und vielem
mehr erfolgreich tätig sind,
besitzen durch ihren um-
fangreichen Erfahrungs-
schatz die Kompetenz, das
alte Liedgut endlich neu zu
bearbeiten, und das mit Ins-
trumenten, die sonst in der
Weihnachtszeit eher zum
Schweigen verurteilt sind:
Mit Saxofon, Klarinette und
Kontrabass verhelfen sie
den alten Weisen zu neuem
Swing und Drive.

Aber nicht nur das: Durch
umfangreiche Recherchen
bezüglich der aktuellen
Weihnachtshistorie offen-
barten sich ihnen Erkennt-
nisse, die selbst sie nicht für
möglich hielten. Oder hät-
ten Sie gedacht, dass „Mor-
gen kommt der Wein-
achts-mann“ dem festtägli-
chen Prüfer des deutschen
Weines gewidmet wurde
oder der Ursprung des Ti-
tels „Ihr Kinderlein kom-
met“ in der menschlichen
Fortpflanzung liegt? – Herr
Fritsch und Herr Röhrs auch
nicht. Bis sie hinter die Hin-
tergründe blickten und nun
sind sie „Die Experten für
deutsches Wein-achts-lied-
gut“. Einlass ist ab 18:30
Uhr. Karten gibt es an der
Abendkasse.

Nichts bleibt, wie es war...
Die „Experten für Weihnachtslieder“ offenbaren ihre Recherchen zum deutschen Liedgut

Durchblick bei den Hintergründen für deutsche Weihnachtslie-
der: „Die Experten für deutsches Wein-achts-lied-gut“ klären
auf. Foto: red

BAD FALLINGBOSTEL. Am
kommenden Sonntag, 9.
Dezember, gibt es von 11
bis 15 Uhr die „2. Falling-
bosteler Weihnachtsbaum-
suche“. Hinweise gibt es ab
der Brücke Kurpark/Frei-

bad. Für alle Kinder gibt es
beim Baum ein kleines Prä-
sent und für die Erwachse-
nen Glühwein. Jeder kann
auch mit eigenen natur-
freundlichen Dingen den
Baum verschönern.

Suche nach dem Weihnachtsbaum

LINDWEDEL (beb/chi). Die
Chorgemeinschaft „Sing
For Fun“ veranstaltet am
kommenden Samstag, 8.
Dezember, ab 18:30 Uhr im
Gemeindezentrum Lindwe-
del, Am Markt 5, ein Niko-
lauskonzert. Der aus 19
Sängerinnen und einem
Sänger bestehende Chor
feierte unter der heutigen

Leitung von Sarah Hud-
son-Williams-Kohlmeier
sein 20-jähriges Jubiläum in
diesem Sommer mit einem
Konzert.

Gesungen wird vier bis
sechsstimmig in Deutsch,
Englisch, Spanisch und La-
tein. Auch afrikanische Titel
gibt es im Repertoire. In der
Pause gibt es zum Aufwär-

men und zur weihnachtli-
chen Stimmung Glühwein
und Kinderpunsch, dazu
Weihnachtsgebäck und
Knabberzeug.

Der Eintritt ist frei, es
wird um eine Spende für ei-
nen gemeinnützigen Zweck
gebeten. Der Verwendungs-
zweck wird vor dem Kon-
zert bekannt gegeben.

Nikolauskonzert mit „Sing For Fun“

Der Chor „Sing For Fun“ gibt in Lindwedel ein Konzert für einen gemeinnützigen Zweck. Foto: red

Kino in Walsrode vom 2. bis 5. Dezember 2018
Änderungen nicht beabsichtigt, aber vorbehalten.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Sonntag, 2. 12. 2018
KINO 1: Der Grinch, Digital 3-D, 15.15 + 17.20 + 20.15 Uhr.
KINO 2: Elliot, das kleinste Rentier, 15.15 Uhr, 

Phantastische Tierwesen 2, 3-D, 17.20 Uhr; Bohemian Rapsody 20.15 Uhr.
KINO 3: Smallfoot 3-D, 15.10 Uhr, Bohemian Rhapsody 17.15 Uhr; Verschwörung 20.15 Uhr.
KINO 4: VORPREMIERE: Tabaluga – Der Film 15.20 Uhr, Der Vorname 17.30 Uhr;

Phantastische Tierwesen 2, 3-D (in Dolby Atmos) 20.15 Uhr.
KINO 5: Phantastische Tierwesen 2, 3-D, 15.00 Uhr; Night School, 17.20 Uhr;

25 Km/h, 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
Montag, 3. 12. 2018
KINO 1: Der Grinch, Digital 3-D, 17.00 + 20.15 Uhr.
KINO 2: Elliot, das kleinste Rentier, 17.00 Uhr; Bohemian Rapsody, 20.15 Uhr.
KINO 3: Night School, 17.00 Uhr; Verschwörung, 20.15 Uhr.
KINO 4: Phantastische Tierwesen 2,  3-D (in Dolby Atmos), 17.00 + 20.15 Uhr.
KINO 5: 25 Km/h, 17.00 + 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
Dienstag, 4. 12. 2018
KINO 1: Der Grinch, Digital 3-D, 17.00 + 20.15 Uhr.
KINO 2: Elliot, das kleinste Rentier, 17.00 Uhr; Bohemian Rapsody, 20.15 Uhr.
KINO 3: Night School, 17.00 Uhr; Verschwörung, 20.15 Uhr.
KINO 4: Phantastische Tierwesen 2, 3-D  (in Dolby Atmos), 17.00 + 20.15 Uhr.
KINO 5: 25 Km/h, 17.00 + 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
Mittwoch, 5. 12. 2018
KINO 1: Der Grinch, Digital 3-D, 17.00 Uhr; VORPREMIERE: 100 Dinge, 20.15 Uhr.
KINO 2: Elliot, das kleinste Rentier, 17.00 Uhr; Der Grinch, Digital 3-D, 20.15 Uhr.
KINO 3: Night School, 17.00 Uhr; Verschwörung 20.15 Uhr.
KINO 4: Phantastische Tierwesen 2, 3-D (in Dolby Atmos) 17.00 + 20.15 Uhr.
KINO 5: 25 Km/h, 17.00 + 20.15 Uhr.

SCHWARMSTEDT. Am Mitt-
woch, 5. Dezember, lädt
die Kunstschule „Pinx“
von 16 bis 18 Uhr zu ei-
nem Winterfest in die
Schule „An der alten Lei-
ne“ in Schwarmstedt ein.
Neben vielen Mitmachan-
geboten wie Capeira,
Schnitzen, Basteln und

Bauen von Kekshäusern
gibt es Kaffee, Kuchen,
Saft und Kekse. Die Schü-
ler des „Offenen Ateliers“
in Fallingbostel stellen ih-
re Forschungsergebnisse
aus. Ermöglicht wird der
bunte Ausstellungstag
durch „Kultur macht stark/
Künste öffnen Welten“.

Winterfest in der Kunstschule
BAD FALLINGBOSTEL. Am
heutigen Sonntag findet im
Anschluss an den Familien-
gottesdienst ab 12 Uhr im
Gemeindehaus der ev. Kir-
che in Bad Fallingbostel,
Kirchberg 9 b, ein „Markt
der schönen selbst gemach-
ten Dinge“ statt. Die Besu-
cher erwartet ein großes
Angebot an Holzarbeiten,
außergewöhnlichen Ad-

ventskränzen und Geste-
cken, Goldschmiedearbei-
ten, Gefilztem und Geweb-
tem, Kerzen, Töpfersachen,
Drahtschmuck und vieles
mehr. Für die Kinder sind
Bastelaktionen und eine
Märchenstunde geplant.
Kulinarisch werden den Be-
suchern Suppe, Kaffee,
Kinderpunsch und Torten
angeboten.

„Markt der schönen Dinge“
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Für viele Menschen ist
Weihnachten mit Druck
verbunden. „Auf den
letzten Drücker“ werden
Weihnachtsgeschenke
besorgt, der Weihnachts-
baum gekauft, die Weih-
nachtspost geschrieben,
der Friseur besucht, das
Weihnachtsessen ge-
plant, die Wohnung ge-
putzt. Wie viele solcher
Druck machenden „letz-
ten Drücker“ gibt es bei
Ihnen vor Weihnachten?
In der Bibel schreibt der
Apostel Paulus über das
Kommen von Jesus
Christus in diese Welt:
„Als die Zeit erfüllt war,
sandte Gott seinen Sohn“
(Galater 4,4). Jesus, der
Sohn Gottes, kam nicht
auf den „letzten Drü-
cker“ in diese Welt. Er
kam, als der Terminka-
lender Gottes anzeigte:
Jetzt ist es Zeit. Jetzt ist
es Zeit, ein neues Kapitel
in der Menschheitsge-
schichte aufzuschlagen.

Jetzt ist es Zeit, den Men-
schen die Botschaft von
der Gnade und Barmher-
zigkeit Gottes zu bringen.
Jetzt ist es Zeit, die Men-
schen zur Umkehr zu
Gott zu rufen.
„Christ, der Retter ist
da“, singen wir zu Weih-
nachten. Mit Jesus kam
derjenige auf Erden, der
uns retten will: von Sün-
de und Schuld, von Ego-
ismus und Habgier, von
Leere und Sinnlosigkeit.
Durch sein Kommen „als
die Zeit erfüllt war“, füllt
er nun unsere Lebenszeit:
mit Gnade, Barmherzig-
keit, Liebe und Sinn.

Momentaufnahme

Henry Wilker
GRZ Krelingen

Tauschen Sie Ihren alten Goldschmuck 
in Ihr persönliches Weihnachtsgeld! 

Wünsche werden wahr!

Hanns-Hoerbiger-Str. 11 | 29664 Walsrode | 05161-98580 | www.exklusivgold.de

wünscht Ihnen 
frohe Weihnachten!
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Top Angebote
für Walsrode

Ready?

Nur in Deinem 
Vodafone Shop

The future is exciting.

Hol Dir tolle Angebote
und top Service.

Vodafone Shop Walsrode, Lange Str. 65, 29664 Walsrode
Tel.: 05161 609 495, Fax: 05161 609 496, info@vodafone-kantimm.de, www.vodafone-kantimm.de
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WINTERAKTIONSWOCHE
3. Dezember bis 12. Dezember 2018

Viele Geräte bis zu
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50%

Niederlassung Walsrode
Kupferweg 1 (Gewerbegebiet Honerdingen) • 29664 Walsrode

Telefon 0 51 61/ 78 90 -0

WALSRODE (kbi/rie). Im
Winter kann die Teilnahme
am Straßenverkehr bekann-
termaßen sowohl für Fuß-
gänger als auch für Rad-
und Autofahrer besonders
gefährlich sein. Die Kom-
munal Service Böhmetal
gkAöR sorgt bei Schnee
und Eisglätte dafür, dass in-
nerhalb der geschlossenen
Ortschaften die Fahrbahnen
an verkehrswichtigen und
zugleich gefährlichen Stel-
len sowie die benutzungs-
pflichtigen Radwege be-
nutzbar und sicher bleiben,
so Klaus Bieker, Pressespre-
cher der Stadt Walsrode.

Immer wieder werde die
Durchführung des Winter-
dienstes, insbesondere in
Wohngebieten mit schmale-
ren Straßen durch parkende
Kfz, behindert. Jede Verzö-
gerung beeinträchtige den
Winterdienst und damit
auch die Sicherheit aller
Verkehrsteilnehmenden.

Die Stadt Walsrode bittet
daher alle Bürger in ihrem
eigenen Interesse, insbe-
sondere bei winterlichen
Verhältnissen beim Parken
ihrer Autos, verstärkt darauf
zu achten, dass die gesetzli-
che Durchfahrtsbreite von
3,05 Meter großzügig ein-
gehalten wird. Nur durch

umsichtiges Parken werde
sichergestellt, dass auch
große Räumfahrzeuge vor-
beikommen können. Es
sollte nach Möglichkeit bei
entsprechender Witterung
nur auf einer Straßenseite
geparkt werden, da eine
einzige Engstelle den Win-
terdienst in einer Straße be-
reits unmöglich machen
kann, so Bieker. Es müsse
auch berücksichtigt wer-
den, dass der abzuschie-
bende Schnee anschließend
an geeigneter Stelle im
Straßenseitenbereich ver-
bleibe und die hierfür benö-
tigte Fläche ebenfalls nicht
durch parkende Kfz in An-
spruch genommen werden
könne.

Die Fahrbahnen und Rad-
wege, die im Auftrag der
Stadt geräumt und gestreut
werden, können im Internet
unter www.kommunalservi-
ce-boehmetal.de eingese-
hen werden. Die Winter-
dienstpflichten der Anlieger
regeln die Straßenreini-
gungssatzung sowie die
Verordnung über Art, Maß
und räumliche Ausdehnung
der Straßenreinigung in der
Stadt. Beide sind im Inter-
net auf der Homepage un-
ter www.stadt-walsrode.de
zu finden.

Winterdienst in
der Stadt Walsrode

WALSRODE. Am Mitt-
woch, 5. Dezember, ab 18
Uhr findet in der Meiner-
dinger Kirche ein Ge-
denkgottesdienst für alle
die Patientinnen und Pa-
tienten statt, die von En-
de April bis Ende Okto-
ber diesen Jahres auf der
Palliativstation des Hei-
dekreis-Klinikums Wals-
rode verstorben sind. Mit-
arbeitende der Palliativ-
station, die ihre ehemali-
gen Patienten auf ihrer
letzten Lebensstrecke be-
gleitet haben, organisie-
ren und gestalten ge-
meinsam mit der Klinik-
seelsorgerin diesen Got-

tesdienst.
Im Rahmen des Gottes-

dienstes werden die Na-
men der Verstorbenen
verlesen und für jeden
und jede werden Lichter
der Erinnerung angezün-
det. Eingeladen sind die
Angehörigen und alle,
die sich ihnen verbunden
fühlen. Ebenso willkom-
men sind auch alle, deren
Angehörige auf der Palli-
ativstation betreut und
begleitet wurden und die
später außerhalb der Pal-
liativstation verstorben
sind. Die Religionszuge-
hörigkeit spielt keine Rol-
le.

Trauergottesdienst für
verstorbene Palliativpatienten

SCHWARMSTEDT. Der Ver-
band Wohneigentum
Schwarmstedt lädt für kom-
menden Mittwoch, 5. De-
zember, ab 19:30 Uhr in Te-
pes Gasthof, Kirchstraße 12,
nach Schwarmstedt ein.
Sylvia Schmidt, Geschäfts-
stelleninhaberin, in freier
Handelsvertretung für die
von Poll Immobilien GmbH,
referiert zum Thema „Der
Wert meiner Immobilie,

kostenfreie und unverbind-
liche Marktpreiseinschät-
zung“. Danach soll über
den aktuellen, allgemeinen
Stand der Straßenausbau-
beitragssatzung diskutiert
werden.

Im Anschluss folgt mit der
Jahresversammlung des
Verbandes der nicht öffent-
liche Teil. Auf der Tages-
ordnung stehen unter ande-
rem Berichte und Anträge.

„Der Wert meiner Immobilie“

VISSELHÖVEDE. Die nächste
öffentliche Fraktionssitzung
der WiV-Ratsfraktion („Wir
in Visselhövede“) im Stadt-
rat Visselhövede ist am

Mittwoch, 5. Dezember, ab
19:30 Uhr im Café „Neben-
An“. Thema ist unter ande-
rem der Haushalt 2019 der
Stadt Visselhövede.

WiV-Fraktion tagt öffentlich

WITTORF (chi). Seit Anfang
dieses Jahres gibt es den
Gnadenhof in Wittorf auch
ganz offiziell: Unter dem
Namen „Gnadenhof Zwer-
genland“ ist er auch im In-
ternet mit einer eigenen
Homepage vertreten, auf
der man einen Überblick
über die tierischen Bewoh-
ner und ihre teilweise trau-
rigen Schicksale erhält. Al-
lerdings besteht der Gna-
denhof intern schon sehr
viel länger und ist aufgrund
der Tierliebe der Betreiber
in den letzten Jahren auf in-
zwischen 250 Tiere ange-
wachsen.

Als Jessica Huntemann
und Carsten Wilkens vor ei-
nigen Jahren den ehemali-
gen Bauernhof gepachtet
haben, war für sie schnell
klar, dass sie sich hier auch
den Traum von eigenen
Hühnern erfüllen möchten.
Nachdem sie zunächst eini-
ge eigene Tiere hatten, ret-
teten sie im Mai 2017 rund
60 Hühner aus einer Zucht-
batterie, die in einem sehr
schlechten gesundheitli-

chen Zustand waren. Einige
trauten sich erst nach einem
halben Jahr hinaus ins
Freie, da sie bisher nur
Stallhaltung gewohnt wa-
ren. Inzwischen ist die Hüh-
nerpopulation auf dem Hof
auf 160 angewachsen. „Ei-
nige Hühner haben wir
ganz offiziell übernommen,
aber es kommt auch immer
wieder vor, dass uns Hüh-
ner einfach ,über den Zaun
geworfen werden‘ und wir
sie plötzlich bei uns im Ge-
hege wiederfinden“, be-
richtet Jessica Huntemann.
Ein ähnliches Schicksal er-
litten auch die zwei Kanin-
chen, die plötzlich in einer
Transportbox vor dem Hof-
tor standen und in einem
gesundheitlich sehr
schlechten Zustand waren.
Die kleinen Fellknäuel be-
finden sich aufgrund des
starken Milbenbefalls noch
in Quarantäne und werden
noch eine Weile brauchen,
bis sie mit ihren zwölf Art-
genossen in dem gemütli-
chen Kaninchenstall hop-
peln können.

Drei Katzen, zwei Hunde,
vier Schafe, sieben Ziegen,
drei Minischweine, fünf
Frettchen, vier Meer-
schweinchen und zehn
Warzenenten gehören
ebenfalls zu den Bewoh-
nern des Hofes. Ihre Ge-
schichte ist so unterschied-
lich wie die Tiere: Die Zie-
gen und Schafe wurden
schweren Herzens von ihrer
Besitzerin abgegeben, da
diese schwer erkrankte und
sich nicht mehr um ihre Tie-
re kümmern konnte. Noch
immer hält sie den Kontakt
zu ihren ehemaligen
Schützlingen und freut sich,
dass diese ein so liebevolles
neues Zuhause gefunden
haben.

„Auch wenn wir offiziell
als Gnadenhof ins Spenden-
register eingetragen sind,
heißt das nicht, dass wir
staatliche Zuschüsse erhal-
ten. Dies ist leider erst nach
einigen Jahren möglich“,
bedauert Jessica Hunte-
mann und erzählt: „Wir ha-
ben Futterkosten von bis zu
700 Euro im Monat. Diese

tragen wir mit unserem pri-
vaten Verdienst, erhalten
aber zum Glück auch ab
und zu Spenden. Einige
ehemalige Besitzer haben
auch Patenschaften über-
nommen und tragen so die
Futter- und Tierarztkosten
für ihre Schützlinge weiter.“
Der Gnadenhof freut sich
deshalb auch sehr über
Sachspenden wie Heu,
Stroh, Äpfel oder Möhren,
die teilweise auch von
Landwirten aus der Umge-
bung kommen.

Wer den Verein finanziell
unterstützen möchte, kann
dies direkt über die Home-
page https://gnadenhof-
zwergenland.jimdo.com.
Auch tatkräftige Helfer sind
immer willkommen. Ein
kleiner Teich als Trink- und
Bademöglichkeit für die
Tiere wurde so schon in die-
sem Jahr geschaffen. Im
Frühjahr ist geplant, einen
neuen Zaun zu setzen, um
das Außengehege zu ver-
größern. Doch dafür fehlen
momentan noch die finanzi-
ellen Mittel.

Einfach über den Zaun geworfen...
Unter den 250 Bewohnern des Gnadenhofs sind auch einige „Findelkinder“

Ziegenbock „Fiete“ ist der Anführer der Ziegenherde und mit seinen Herdenmitgliedern ins gemütlich-warme Winterquartier um-
gezogen. Foto: chi
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Adventsausstellung, Ad-
ventsfeier, Adventskonzert,
Adventsnachmittag, Ad-
ventssingen, Adventsver-
sammlung, Adventzauber –
keine Zeit im Jahr ist so von
der Stimmung und dem
Zauber von Kerzen, Lichter-
ketten, Tannengrün und
dem typischen Duft nach
Zimt, Apfelsinen und Glüh-
wein geprägt wie die jetzi-
ge. Kaum eine Woche ver-
geht, in der man nicht zu ei-
ner der oben genannten
Veranstaltungen von Insti-
tutionen, Verbänden, Kom-
munen, Kirchen oder Verei-
nen eingeladen wird und
sie besuchen kann. Da
bleibt auch der grantigste
Weihnachtsmuffel nicht ver-
schont und wird angesteckt,
stürzt sich in den Einkauf-
rummel und beginnt, hek-
tisch nach dem Weihnachts-
papier zu kramen, Plätz-
chen zu backen und die
Wohnung zu dekorieren.
Das Licht hat in dieser Zeit
eine besondere Bedeutung.
Es verspricht Wärme und
bringt Helligkeit in der
dunklen Jahreszeit, in der
die Tage immer kürzer wer-
den. Der Advent ist bei vie-

len mit bestimmten Vorstel-
lungen verbunden. Es ist ei-
ne Zeit, in denen Bräuche
eine große Rolle spielen, ei-
ne Zeit besonderer Stim-
mung, der Besinnung und
auch der Hektik. Der Name
„Advent“ kommt vom latei-
nischen „adventus“, was
mit „Ankunft“ übersetzt
wird. Dies meint die An-
kunft Jesu Christi. Deshalb
bereiten sich die Christen in
dieser Zeit auf das Hochfest
der Geburt des Jesus von
Nazaret – Weihnachten –
vor. Mit dem ersten von vier
Adventssonntagen beginnt
zugleich das neue Kirchen-
jahr. In der alten Kirche war
die Adventszeit eigentlich
eine Fastenzeit, die auf den
Zeitraum zwischen dem 11.
November und dem ur-
sprünglichen Weihnachts-
termin, dem Fest der Er-
scheinung des Herrn (6. Ja-
nuar), festgelegt war. Zu-
dem bezeichnete man die
Fastenzeit und auch die Ad-
ventszeit als „geschlossene
Zeiten“, in denen weder ge-
tanzt noch gefeiert werden
durfte. Auch fanden in der
Zeit keine feierlichen Trau-
ungen statt.

Wie bringen Sie sich in Weihnachtsstimmung?

Umfrage der Woche

Durch Kekse backen mit den
Enkelkindern. Und ich lege

eine große Geschenke-Liste
für 12 bis 15 Personen an,

die beschenkt werden müs-
sen, um den Überblick zu

behalten. Ein weiteres Ritu-
al ist das Waffel backen mit
Teezeit an einem Advents-
sonntag. Mein Sohn bringt
die Außenbeleuchtung am
Haus an. Ich freue mich im-

mer richtig, wenn alles
blinkt und leuchtet. Mit
dem Enkel hole ich die

Weihnachtsdeko vom Dach-
boden und wir schmücken
den Frühstücksraum für die
Gäste. Wenn es richtig eisig
ist, kommt es einem weih-

nachtlicher vor, als wenn es
noch so warm ist.

Katja
Kamermann

Walsrode

Das Dekorieren übernimmt
die Freundin. Sie bindet die
Kränze selbst und bastelt
mir immer einen Advents-
kalender mit praktischen

Artikeln und ich mache ei-
nen Kalender für sie. Die

Außenbeleuchtung bringe
ich an. Das ist immer meine
Aufgabe. Vorne ist fast das
ganze Haus beleuchtet und
wir haben zwei Bäume mit
Lichterketten. So weit, dass

die Leute zu uns pilgern
und ich Glühwein aus-

schenke, ist es aber noch
nicht. Wenn es zeitlich

passt, wird auch ein Weih-
nachtsmarkt besucht. Wir

fahren meistens nach Ham-
burg. Der ist immer sehr
schön und es gibt eine

große Auswahl an Artikeln.

Benjamin
Peterich
Hodenhagen

Eine Flasche Rum und zwei
Flaschen Rotwein werden mit
braunem Zucker aufgekocht,
dann kommt man in Weih-

nachtsstimmung. Das hilft ge-
gen alles! Wir besuchen nur

den Weihnachtsmarkt in
Dorfmark, alles andere ist
mir zu viel Kommerz. Die
Frau dekoriert die Woh-
nung und das Haus und
backt auch wie verrückt

Kekse und Stollen zur Ad-
ventszeit. Lichterketten für

außen sind Energiever-
schwendung. Ich hole im-
mer das Tannengrün von
einem Bekannten und der
Weihnachtsbaum wird mit
den Kindern gekauft. Sie

kommen Weihnachten
rechtzeitig nach Hause.

Hartmut
Kamermann

Dorfmark

Durch die Dekoration im Haus
und den ersten Adventskaffee
mit Freunden oder der Fami-
lie kommt man in Stimmung.
Kekse werden selbst geba-
cken, wenn es die Zeit zu-
lässt. Damals mit den Kin-
dern hat man mehr selbst
gebastelt. Heute habe ich
keine Lust mehr. Mit den
Kindern macht es mehr

Spaß, und die Atmosphäre
ist schöner. Wenn man älter
wird, denkt man mehr über
die Besinnlichkeit nach. Die

Gestecke und Kränze
mache ich noch selbst. Wir
fahren spontan jedes Jahr

mit Freunden zu einem an-
deren Weihnachtsmarkt,
besuchen aber auch den

Fallingbosteler Weihnachts-
markt.

Helga
Bade
OerbkeWir müssen aufpassen, dass

unser deutsches Weihnachts-
fest erhalten bleibt, wie es ist.
Die politische Lage ist nicht
mehr so, wie sie sein sollte.

Bei uns heißt es Weih-
nachtsfest und nicht Jahres-

abschlussfeier. Ich selbst
dekoriere nur wenig. Privat

ist bei mir vieles passiert
und daher schränke ich es
ein. Weihnachtsmärkte be-
suche ich weniger. Wichtig
ist mir das Weihnachtsora-
torium in Dresden, meiner

Heimatstadt. Dann fahre ich
auch immer zum Strietzel-

markt und gehe in die
Kreuzkirche. Das vermittelt

Weihnachtsgefühle.

Ruth
Wunderlich
Bad Fallingbostel

Ich habe schon eine Woche
vorher geschmückt. Ich bin
immer die Erste im Ort. Die

Weihnachtszeit ist so
schnell vorbei, da schmücke
ich lieber eher, damit man
etwas davon hat und ich

habe dann alles fertig. Ich
gucke mir einige Dekos ab
und mache die Kränze und

Gestecke dann selbst. Drau-
ßen gibt es nur ein bisschen
Deko. Ich backe immer vier
bis fünf verschiedene Sor-
ten Kekse. Durch den Duft
kommt auch Weihnachts-

stimmung auf. Weihnachts-
märkte besuche ich weni-
ger, die sind mir immer zu
voll. Rotkohl und gutes Es-
sen gehören für mich auch
zur Weihnachtszeit dazu.

Monika
Fuchsschartz

Wistedt

Steinbock (22.12. - 20.1.)
Setzen Sie finanziell jetzt auf eine langfristige Planung, denn auch mit kleinen
Schritten kann man an sein Ziel kommen. Wenn Sie sich auf riskante Geschäfte

einlassen, ist die Gefahr groß, dass Sie am Ende nur draufzahlen. Wenn Sie nicht ganz si-
cher sind ist es besser, sich die Meinung von Fachleuten einzuholen. Nehmen Sie sich nicht
zu viel vor, sonst könnten Sie über Ihr Ziel hinausschießen.

Wassermann (21.1. - 19. 2.)
Sie haben sich einer ganz bestimmten Sache verschrieben und möchten dieser
auch mit vollem Einsatz nachgehen. Wenn Sie so weitermachen, kann das in soge-

nannten Freizeitstress ausarten. Überlegen Sie, ob Sie wirklich Spaß an der Beschäftigung
haben oder ob Sie etwas, was Sie angefangen haben, nur zu Ende bringen möchten. Auch
wenn es Sie Überwindung kostet, sollten Sie darüber nachdenken.

Fische (20. 2. - 20. 3.)
Sie können sich auf eine Woche wie im siebten Himmel freuen. Sogar im Alltag
prickelt es und Sie ergänzen sich perfekt mit Ihrem Partner. Das wäre jetzt auch

eine gute Zeit, um Zukunftspläne zu schmieden. Nehmen Sie sich Zeit füreinander, um ge-
meinsam über alles nachzudenken. Vielleicht läuten demnächst sogar die Hochzeits- 
glocken. Singles können interessante Kontakte knüpfen.

Widder (21. 3. - 20. 4.)
Die kommende Zeit könnte Ihnen einen beruflichen Neuanfang bringen. Damit
würden dann aber auch Herausforderungen verbunden sein, von denen Sie sich

jedoch nicht entmutigen lassen sollten. Vielleicht entdecken Sie dabei einen neuen
Tätigkeitsbereich, an den Sie bisher noch gar nicht gedacht haben. Gravierende
Veränderungen sollten in Ruhe entschieden werden. Blicken Sie nach vorn!

Stier (21. 4. - 20. 5.)
Wenn Sie Stress im Job haben, sorgen Sie dafür, dass Sie ausreichend frisches
Obst und Gemüse essen. Außerdem können Sie nach alternativen

Behandlungsmethoden suchen. Wenn es zu Hautproblemen kommt, könnten es
Auswirkungen Ihres seelischen Befindens sein. Gönnen Sie sich ein paar Tage Entspannung
und lassen  sich verwöhnen. Danach werden Sie sich wie neu geboren fühlen.

Zwillinge (21. 5. - 21. 6.)
Auch wenn Ihre Offenheit immer sehr erfrischend ist, können Sie bestimmte
Personen damit vor den Kopf stoßen. Ihre Kritik sollten Sie deshalb mit mehr

Diplomatie anbringen. Aber wenn auch nicht alles so klappt, wie Sie es sich wünschen,
müssen Sie den Kopf nicht gleich in den Sand stecken, sondern einen neuen Versuch star-
ten, um Ihre Ziele zu erreichen. Mit Elan können Sie vieles schaffen.

Krebs (22. 6. - 22. 7.)
Wenn Sie das Gefühl haben, dass man Ihnen mit fadenscheinigen Argumenten in
die Quere kommt, ist es an der Zeit, sich aus Ihrem Umfeld zu lösen und einen

Alleingang zu wagen. Ihre Ideen sich gut durchdacht und es besteht kein Grund, sich damit
zurückzuhalten. Versuchen Sie noch einmal, die Vorteile herauszustellen. Wenn das nicht
hilft, sollten Sie jetzt weitere Schritte einleiten.

Löwe (23. 7. - 23. 8.)
Willenskraft und Durchhaltevermögen sind Ihre Stärken. Deshalb wird der berufli-
che Erfolg nicht mehr lange auf sich warten lassen. Wenn Sie sich weiter so ins

Zeug legen und die Möglichkeiten der Weiterbildung nutzen, wird die kommende Zeit so
verlaufen, wie Sie es sich vorgestellt haben. Bleiben Sie gradlinig und gehen Sie weiter un-
beirrt Ihren Weg. Nutzen Sie dabei auch Ihre Überzeugungskraft.

Jungfrau (24. 8. - 23. 9.)
Sie haben die Angewohnheit, alles Neue zunächst einmal abzulehnen, obwohl
man versucht, Ihnen die positiven Seiten schmackhaft zu machen. Damit stehen

Sie sich oft bei Ihrer weiteren Entwicklung selbst im Weg, weil Sie immer erst die
Schwierigkeiten sehen. Es gibt jeweils mehrere Möglichkeiten, um an ein Ziel zu kommen.
Schauen Sie sich die Vor- und Nachteile an und entscheiden dann in Ruhe.

Waage (24. 9. - 23.10.)
Was die finanzielle Situation betrifft, bringt diese Woche wichtige
Entscheidungen. Endlich können Sie sich den einen oder anderen lange ersehn-

ten Wunsch erfüllen. Bleiben Sie jedoch auf dem Boden und leben Sie nicht über Ihre
Verhältnisse. Da Ihnen Ihre Unabhängigkeit wichtig ist, legen Sie sich lieber ein finanzielles
Polster für eventuelle Ausgaben an. So sind Sie nicht auf die Hilfe anderer angewiesen. 

Skorpion (24.10. - 22.11.)
In dieser Woche entwickeln sich viele Dinge besser, als Sie gedacht haben.
Deswegen sind Zweifel jetzt fehl am Platz. Wenn es Ihnen auch noch gelingt, Ihr

Umfeld gut zu motivieren, könnte einiges in eine neue Richtung gehen, die Ihre Hoffnungen
und Wünsche erfüllt. Konzentrieren Sie sich am besten nur auf einen  speziellen Bereich,
ohne dabei alles perfekt erledigen zu wollen.

Schütze (23.11. - 21.12.)
In dieser Woche sorgen die Sterne für viel Tatendrang. So viel Schwung wie jetzt
hatten Sie schon lange nicht mehr. Alles, was Sie erledigen wollen, geht Ihnen

schnell von der Hand. Ob der Keller entrümpelt werden soll, Renovierungsarbeiten geplant
sind oder Schränke aufgeräumt werden müssen -  fangen Sie am besten gleich an, denn es
werden wieder andere Zeiten kommen, in denen Sie weniger Energie haben.

Horoskope vom 3. 12. – 9. 12. 2018
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VISSELHÖVEDE (aki). Al-
len Gerüchten zum Trotz
veranstaltet der Gewer-
beverein in Zusammenar-
beit mit der evangeli-
schen Kirchengemeinde
in Visselhövede wieder
einen Weihnachtsmarkt.
Datum ist wie üblich das
zweite Adventswochen-
ende - 8. und 9. Dezem-
ber. Rund um das Rat-
haus kann man Buden
und Stände mit Kunst-
handwerk in vorweih-

nachtlicher Atmosphäre ge-
nießen. Auch ein Weih-
nachtswald und ein Karus-
sell für die Jüngsten sind
fest eingeplant. Ebenso hat
der Weihnachtsmann sein
Kommen zugesagt, der Sü-
ßigkeiten an die Kinder ver-
teilen wird. Im evangeli-
schen Gemeindehaus, Gro-
ße Straße 8, baut die Kir-
chengemeinde einen Basar
sowie einen Tausch- und
Trödelmarkt auf. Hier be-
steht die Möglichkeit, weih-

nachtliche Dekoartikel an-
zubieten oder zu tauschen,
die zum Wegwerfen zu
schade sind. Zudem stehen
wieder Kaffee und Selbst-
gebackenes für die Besu-
cher bereit. Ein besonderer
Höhepunkt wird am Sonn-
tag ab 17 Uhr ein Konzert in
der St.-Johannis-Kirche
sein. Auch der Kultur- und
Heimatverein bietet im Hei-
mathaus und auf dem Vis-
selhof mit den historischen
Speichern an beiden Tagen

von 14 bis 18 Uhr wieder
Kunsthandwerk von 26
Ausstellern sowie eine
Kaffeetafel mit reichhalti-
gem Kuchenbüfett, Brat-
wurst und Glühwein. Zu-
dem verlost er auch wie-
der Eintrittskarten. Wenn
man diese nicht gewinnt,
kann man sie für alle be-
vorstehenden Veranstal-
tungen dort käuflich er-
werben.

Die Geschäfte bleiben
am Sonntag geschlossen.

Kleiner, aber feiner Weihnachtsmarkt in Visselhövede BAD FALLINGBOSTEL/DORF-
MARK. Die Kinoinitiative
von Jugendfilmclub und
JUZ zeigt den skandinavi-
schen Weihnachtsfilm
„Plötzlich Santa“. Die lusti-
ge und herzerwärmende
Geschichte für die ganze
Familie wird am Montag, 3.
Dezember, in Bad Falling-
bostel und am Dienstag, 4.
Dezember, in Dorfmark je-
weils ab 16 Uhr in der Aula
der Grundschule aufge-
führt.

Niemand liebt das Weih-
nachtsfest mehr als der
Tischler Andersen. Verklei-

det mit weißem Rausche-
bart und rotem Mantel,
möchte er seine Familie an
Heiligabend überraschen.
Dabei rutscht er auf dem
Glatteis vor der Tür aus,
fällt auf den mit Geschen-
ken voll gepackten Schlit-
ten und saust ungebremst
den Berg hinunter – gerade-
wegs gegen einen Baum.
Eine schöne Bescherung,
denn alle Geschenke sind
kaputt. Zu seiner großen
Überraschung trifft er dort
auf den echten Weihnachts-
mann, der ihm kurzerhand
einen Tausch vorschlägt.

Kinoinitiative zeigt „Plötzlich Santa“

IDINGEN. Am Wochenen-
de vom 8. bis 9. Dezem-
ber bietet der Jugendhof
Idingen Jugendlichen ab
12 Jahren den Einstieg in
die digitale Fotografie an.
Bei diesem Kurs erlernen
die Teilnehmer die Bedie-
nung von digitalen Spie-
gelreflexkameras und die
Nach- und Aufbereitung
der Fotos. Gerne dürfen
eigene Kameras mitge-

bracht werden, es wer-
den aber auch Kameras
zur Ausleihe bereitge-
stellt. Da bei dem Kurs
noch einige Plätze frei
sind, können sich Teil-
nehmer noch kurzfristig
unter Telefon (05162)
989811 oder per E-Mail
an j.mehmke@jugend-
hof-idingen.de über das
Seminar informieren oder
gleich anmelden.

Freie Plätze beim Jugendhof 
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Poststr. 4 
29664 Walsrode 
Telefon 0 51 61. 600 1318 

vertrieb@swbt.de 
www.swbt.de

Klingelt 's – 
an der Haustür  –  oder am Telefon?

Hilfe bekommen Sie von uns. 

Wir warnen vor diesen Strom- und Gasgeschäften. 
Sie haben 14 Tage Widerrufsrecht!
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WALSRODE (jba/rie). Mit ei-
nem einzigartigen Projekt
haben sich die Walsroder
Service-Clubs Round Table
106, Ladies Circle 31, Rota-
ry Club, Inner Wheel Sol-
tau-Walsrode, Tangent Club
31 und die beiden Old Ta-
blers Clubs zusammen ge-
tan für ein gemeinsames
vorweihnachtliches High-
light: ein swingendes Weih-
nachts-Benefiz-Konzert der
Extraklasse mit Big-Band-
Arrangements amerikani-
scher Klassiker und aktuel-
len Stücken von Bandleader
Lutz Krajenski und dem
Sänger Juliano Rossi. Eine
zuweilen wilde Achter-
bahnfahrt durch unter-
schiedlichste Stile, ein biss-
chen frischer, energiegela-
dener, lustiger und immer
unglaublich virtuos. Der Er-
lös dieser Benefiz-Veran-
staltung am Sonntag, 23.
Dezember, ab 19 Uhr in der
Walsroder Stadthalle wird
zugunsten von Schulmusik-
projekten vor Ort verwen-
det.

Zu erwarten ist ein Kon-
zert mit großartigen Pop-
und Swingklassikern in
überbordenden Arrange-
ments, prachtvolle Eigen-
kompositionen der Herren
Rossi/Krajenski und Instru-
mentalstücke, die an Ele-
ganz und Verve nur schwer
zu toppen sind. Ein Big-

Band-Konzert, das es in die-
ser Opulenz und Wildheit
seit langer Zeit nicht mehr
gegeben hat und Erinne-
rungen an die 50er- und
60er-Jahre weckt! Das Kon-
zert wird abgerundet mit ei-
nigen amerikanischen
Weihnachtsklassikern.

Es gibt vermutlich keine
andere Big-Band-Besetzung
in Deutschland, die in den
letzten Jahren ein so großes
Publikum erreicht hat wie
die der Roger-Cicero-Big-
Band. Unter der Leitung
von Lutz Krajenski spielten
sie die drei bisher erschie-
nenen und weit über eine

Million mal verkauften Al-
ben ein, traten beim Eurovi-
sion Song Contest vor rund
einer Milliarde Menschen
auf und begeistern auf
Tourneen viele 100.000 Zu-
schauer.

Hinter dieser eindrucks-
vollen Bilanz stehen elf mu-
sikalische Individualisten,
die allesamt zu den wohl
Besten ihres Fachs gehören.
Allen voran der Bandleader,
Pianist und Arrangeur Lutz
Krajenski, der bereits seit
vielen Jahren ein fester und
umworbener Bestandteil
der europäischen Musiksze-
ne ist. Gemeinsam bilden

Krajenski und Juliano Rossi
(alias Oliver Perau) seit vie-
len Jahren ein musikali-
sches Team und sind Be-
gründer der „New Genera-
tion of Swing“. Das gemein-
sam komponierte und pro-
duzierte Soloalbum von Ju-
liano Rossi steht beim le-
gendären New Yorker Jazz-
label „Blue Note“ unter
Vertrag. Rossi ist der erst
dritte deutsche Jazzmusi-
ker, dem dieses Privileg zu-
teilwurde.

Karten gibt im Ticket-
Center der Walsroder Zei-
tung sowie unter www.
jazz-bus.de/tickets.

„Christmas Special“ der Begründer
der „New Generation of Swing“

Benefizkonzert der Lutz-Krajenski-Big-Band und Juliano Rossi in der Walsroder Stadthalle

Juliano Rossi und die Lutz-Krajenski-Big-Band veranstalten nach dem erfolgreichen Auftritt im
Vorjahr wieder ein Benefizkonzert in der Walsroder Stadthalle. Foto: Maike Helbig Photographie

RETHEM (chi). Das Team
von „Weniger & mehr“,
einem Projekt der evan-
gelischen St.-Marien-Kir-
chengemeinde Rethem
für bedürftige Mitbürger,
freute sich kürzlich über
eine Spende: Zwei Wo-
chen lang hatten Kunden
des Rewe-Marktes Ret-
hem die Möglichkeit, für
fünf Euro eine Tüte zu er-
werben, die der Markt
dann mit Lebensmitteln
gefüllt hat.

101 dieser Tüten wur-
den in dem Zeitraum er-
standen und wurden vor
Kurzem von Marktleiter

Marco Kruse und seinem
Stellvertreter Samet Alcu
an Renate Westermann
und Antje Suhr vom Pro-
jekt „Weniger & mehr“
übergeben. Neben der
jährlichen Aktion spendet
der Rewe-Markt noch je-
den Freitag Lebensmittel,
die das Mindesthaltbar-
keitsdatum bald erreicht
haben, an die Organisati-
on, die mithilfe von Ursu-
la Burfien, Imke Fritsch
und anderen ehrenamtli-
chen Helfern die gespen-
deten Produkte dann an
rund 30 bedürftige Perso-
nen ausgibt.

„Weniger und mehr“
erhält 101 gefüllte Tüten

Samet Alcu (von links), Renate Westermann, Antje Suhr
und Marco Kruse freuen sich, dass bei der Aktion 101 Tüten
für Bedürftige gespendet worden sind. Foto: red

WALSRODE (kl/chi). Unter
dem Motto „Kaufland er-
füllt Kinderwünsche zu
Weihnachten“ wurde in
der Walsroder Filiale ein
festlich geschmückter
Weihnachtsbaum aufge-
stellt, an dem Wunschzet-
tel von 23 Kindern des
Kinderheimes „Sozialthe-
rapeutische Wohnge-

meinschaft Düshorn“ sowie
der „Kinder- und Jugend-
hilfeeinrichtung alpha“ in
Düshorn hängen. Jedes
Kind hat dafür eine Karte
mit seinem Wunsch ge-
schrieben.

Kunden können sich bis
15. Dezember die Wunsch-
karten vom Baum nehmen
und an der Kundeninforma-

tion das entsprechende
Geschenk im Wert von
bis zu 15 Euro erwerben.
Am Geschenk wird eine
Grußkarte angebracht,
auf dem der Schenkende
„Frohe Weihnachten“
wünscht. Die Übergabe
der Geschenke erfolgt in
der Woche vor Heilig-
abend in der Filiale.

„Kaufland erfüllt Kinderwünsche zu Weihnachten“
WALSRODE (hse/chi). Am
Wochenende vom 7. bis 9.
Dezember findet vor der
Walsroder Stadtkirche wie-
der ein Weihnachtsmarkt
mit vielen Buden, Karussells
und mehr statt. Auch im
Gemeindehaus und vor
dem Gebäude der Volks-
hochschule gibt es zahlrei-
che Aussteller.

Am Freitag, 7. Dezember,
ist der Markt von 15 bis 22
Uhr geöffnet. Um 17 Uhr er-
folgt die offizielle Eröffnung
in der Kirche durch Bürger-
meisterin Helma Spöring
und Superintendent Otto-
mar Fricke. Musikalisch be-
gleitet werden sie von den
Kinderchören der Stadtkir-
che. Um 19 Uhr gibt es ein
Adventskonzert mit den
„St.-Georg-Singers“ (Chor

der Kirchengemeinde Mei-
nerdingen) sowie den
„Sound Twisters“ (Big Band
vom Gymnasium Walsrode).
Am Samstag, 8. Dezember,
öffnet der Markt von 13 bis
22 Uhr. Um 15 Uhr gibt es
ein Adventssingen, um
16:30 Uhr geht es jazzig-
weihnachtlich zu mit dem
A-cappella-Barbershop-
Quartett „Mann-O-Mann“,
um 18:15 Uhr spielen die
Turmbläser und um 20 Uhr
gastieren die „St8voices“
mit einem großen Advents-
konzert in der Kirche.

Am Sonntag, 9. Dezem-
ber, öffnet der Markt von 11
bis 21 Uhr. Um 10 Uhr gibt
es einen Gottesdienst in der
Stadtkirche mit dem evan-
gelischen Kindergarten. Ab
19 Uhr gastiert mit Carlos

Martinez ein Phantomime
der Weltklasse in der Wals-
roder Kirche.

Weihnachtsmarkt in Walsrode

Carlos Martinez zeigt Phanto-
mime der Weltklasse in der
Walsroder Kirche. Foto: red

Glück mit dem Wetter hatte kürz-
lich die Jugendfeuerwehr Walsro-
de, als sie vom Weltvogelpark zu
einem erlebnisreichen Tag eingela-
den wurde. Jugendwart Florian

Suhr bedankte sich bei der Ge-
schäftsführung des Freizeitparkes
für die Einladung, die als Anerken-
nung für das ehrenamtliche Enga-
gement gesehen werden sollte. Die

Jugendlichen hatten die Möglich-
keit, den Weltvogelpark auf eigene
Faust zu erkunden. Bei einem ge-
meinsamen Mittagessen wurde das
Erlebte angeregt diskutiert. red

Jugendfeuerwehr Walsrode besucht Weltvogelpark
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Ein unter fachlicher An-
leitung durchgeführtes
Krafttraining bietet vor
allem bei älteren Men-
schen zahlreiche positive
Effekte, die sich auf die
Lebensqualität allgemein
und die Leistungsfähig-
keit auswirken. Mit dem
Krafttraining wird dem
Muskelabbau und dem
damit verbundenen
Kraftverlust entgegenge-
wirkt, welcher mit zuneh-
mendem Alter voran-
schreitet. Ursache hierfür
sind zum großen Teil die
verringerte Beanspru-
chung und die mangeln-
de Bewegung. Denn je-
des Gewebe folgt seiner
Funktion.
Wird es nicht mehr ent-
sprechend gefordert, wird
überflüssiges Material
abgebaut. Das entspricht
zum Teil auch dem Me-
chanismus, den man bei
Osteoporose vorfindet.
Wird das Aktivitätslevel
gesenkt, vermindern sich
Zug- und Stoßkräfte auf
den Knochen, weswegen
sich der Knochen abbaut
- also osteoporotisch
wird.
Diese Belastungen sind

also unerlässlich für ei-
nen gesunden, stabilen
Knochen. Dieses Phäno-
men ist z. B. bei Astro-
nauten feststellbar. Wäh-
rend eines Aufenthaltes
in der Schwerelosigkeit
schwindet die Knochen-
dichte aufgrund der feh-
lenden Schwerkraft. Um
diesen Verlust an Kno-
chenmasse zu verhin-
dern, müssen Astronau-
ten ein tägliches Fitness-
programm auf einem spe-
ziellen Laufband und zu-
sätzliche Kraftübungen
absolvieren, um nach der
Rückkehr auf die Erde
keine Frakturen zu erlei-
den.
Dies ist übertragbar auf
den älteren Menschen,
dessen Aktivitätslevel
und somit das Kraftni-
veau und die Knochen-
dichte erfahrungsgemäß
mit dem Alter abnimmt.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Fitnesstraining
im Seniorenalter

SCHWARMSTEDT (gse/rie).
Beim MTV Schwarmstedt
präsentierten kürzlich alle
Tanzmäuse (zwei Gruppen:
4 bis 6 Jahre) und Tanzkids
(6,5 bis 9 Jahre), was sie seit
den Sommerferien in ihren
Gruppen unter der Leitung
von Sonja Smaka erarbeitet
hatten. Dafür führten die
Kinder vor ihren Familien
verschiedene Tanzübungen
und -spiele, Partnerübun-
gen, Improvisationen und
natürlich einstudierte Tänze
zu erfrischenden Kinder-

und Hip-Hop-Songs auf.
Unter den stolzen Augen

der Familien meisterten alle
kleinen Tänzer ihren aller-
ersten Auftritt vor Publikum
mit Bravour. Dafür wurde
jedes Kind mit einer selbst
gebastelten Medaille und
einem begeisterten Applaus
geehrt. „Alle Kids haben ih-
ren Auftritt klasse gemacht.
Sie haben noch nie besser
als heute getanzt. Das be-
weist, dass jedes Kind hier
beim Kindertanzen gold-
richtig ist“, so die stolze

Übungsleiterin Sonja Sma-
ka. Sie nutze die Showstun-
de, um den Familien einen
Einblick in die Übungen zu
geben, die immer in kind-
gerechte Spiele und Ge-
schichten verpackt sind.

„Mir ist wichtig, dass die
Eltern wissen, was und war-
um wir es tun. Viele Spiele
und Übungen wirken auf
den ersten Blick sehr sim-
pel, sind jedoch für die Kin-
der sehr anspruchsvoll und
trainieren für das Tanzen
wichtige Fähigkeiten, wie

Balance, Rhythmus- und
Orientierungsfähigkeit und
die Wahrnehmung der Mu-
sik.“ Natürlich ist der Spaß
dabei das oberste Gebot,
dieser war den Kindern ins
Gesicht geschrieben.

Bei den Tänzern entstand
nach den Aufführungen der
Wunsch nach weiteren Auf-
tritten, deshalb können die
Tanzmäuse und Tanzkids
für Feierlichkeiten ange-
fragt werden. Kontakt über
die MTV-Geschäftsstelle,
Telefon (05071) 912942.

Tanzmäuse und -kids zeigen ihr Können
Nachwuchs beim MTV Schwarmstedt meistert mit Bravour ersten Auftritt vor Publikum

Mit viel Applaus und selbst gebastelten Medaillen wurden die kleinen Tänzer des MTV Schwarmstedt für ihren ersten Auftritt vor
Publikum geehrt. Foto: red

Zum Start in die Hallenrunde wur-
den die U16-Juniorenfußballer der
JSG Lönsheide mit einem Satz neu-
er Trikots ausgestattet. Markus
Langemann, Inhaber der „Alten

Rats-Apotheke“ in Walsrode und
der „Michaelis-Apotheke“ in Bene-
feld, sponserte das neue Outfit. Das
gesamte Team der Fußballer mit
den Trainern Marc Wagenholz und

Lennart Möller sowie der Vorsitzen-
de der SG Benefeld-Cordingen,
Werner Friedrichsen, bedankte sich
mit einem Blumenstrauß bei ihrem
Sponsor. red

Neue Trikots für die U16-Fußballer der JSG Lönsheide

Bei der Vorrunde um die Hallen-
kreismeisterschaft der U11-Fußbal-
ler wartete Karsten Heimsoth, Chef
der Garten- und Landschaftsbaufir-

ma Garts aus Armsen, mit einer
Überraschung auf: Er überreichte
dem Team des TSV Brunsbrock um
die Trainer Thomas Müller, Johann

Heimsoth und Mik Wendt einen
neuen Satz Trikots. Die „Jungteu-
fel“ bedankten sich auf sportliche
Weise bei ihrem Sponsor. red

U11-Fußballer des TSV Brunsbrock in neuen Trikots

RODEWALD (dmh/chi). Die
Jahresabschlusstour führte
die Wanderer des SSV Ro-
dewald in die Region ums
Steinhuder Meer. Start und
Ziel des zwölfeinhalb Kilo-
meter langen Rundweges
war in der Nähe des Bann-
sees. Von hier aus ging es
entlang den Bannseegra-
ben, vorbei an Schlammpol-
dern zum „Weißen Berg“
und weiter entlang der
Mardorfer Strandpromena-
de. Nach einem Picknick
wanderte die Gruppe vorbei
am „Goliath-Stein“ zum
Golfpark mit seinen ge-
pflegten Anlagen und We-
gen und über den Hessen-
busch zurück. Am 17. Feb-
ruar startet mit einer Grün-
kohltour die neue Saison.

Jahresabschluss am Steinhuder Meer

Die Wandergruppe des SSV Rodewald. Foto: red

RODEWALD. Die Handballer
der weiblichen Rodewalder
C-Jugend von 11 bis 14
Jahren brauchen dringend
Verstärkung. Wer Interesse

hat, kann sich melden unter
Telefon (0170) 4111974 oder
direkt donnerstags von 18
bis 19:30 Uhr in die Rode-
walder Sporthalle kommen.

Verstärkung für Handballer

Meisterin Maren Freese von den
„Factory Fightern“ hat kürzlich er-
folgreich den Lehrgang für die
Trainer-B-Lizenz für Taekwondo
und Kick-Thai-Boxen bestanden.
Im Budox-Sport-Park in Nienburg
hatte sich die gut vorbereitete Ma-
ren Freese bei dem Lehrgang, der

nach den Regularien der Budo-Or-
ganisation Europa durchgeführt
wurde, zielstrebig und konzent-
riert gezeigt. Die rund vierstündi-
ge Veranstaltung begann mit dem
theoretischen Teil, an dem sich die
praktischen Aufgaben anschlos-
sen. red

Jetzt Trainer-B-Lizenz-Inhaberin
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SOLTAU (dku/chi). Am heu-
tigen Sonntag, 2. Dezember,
gastiert ab 17 Uhr in der ka-
tholischen St.-Marien-Kir-
che in Soltau das Ensemble
„Sacralissimo“. Die „Golde-
nen Stimmen aus Bulgari-
en“ präsentieren dabei
Arien und sakrale Lieder
aus aller Welt unter Leitung
von Dilian Kushev.

Das Repertoire von Dilian
Kushev, der auch als Bari-
ton in dem Ensemble aktiv
ist, Jurii Nikolov (Tenor)
und Andrei Angelov (Kla-
vier) umfasst unter anderem
das Ave Maria, Panis Ange-
licus, Ich bete an die Macht
der Liebe, Pie Jesu, Agnus
dei, Pieta Signore, Santa
Lucia, O,sole mio sowie
Opernarien aus „LaTravia-
ta“, „Tosca“, „Turandot“
und viele mehr.

Der ganze Raum wird
durchdrungen vom leiden-

schaftlichen Klang der bul-
garischen Opernsänger. Je-
der hat sein Fach studiert

und ist ein gefragter Solist
für große Rollen auf Opern-
bühnen und bei namhaften

Chören. Der Eintritt für das
Konzert ist frei, um Spen-
den wird gebeten.

Goldene Stimmen aus Bulgarien
Das Ensemble „Sacralissimo“ präsentiert in der Soltauer St.-Marien-Kirche Arien und sakrale Lieder

Die Sänger von „Sacralissimo“ sind auch gefragte Solisten. Foto: red

WALSRODE (rie). Einer gu-
ten Tradition folgend wer-
den auch in diesem Jahr in
der Vorweihnachtszeit wie-
der in den Filialen der Bä-
ckerei Wöbse aus Lebku-
chen bestehende und bunt
verzierte Knusperhäuser
verlost. Der Verkauf der Lo-
se für jeweils einen Euro in
den drei Geschäften – in
Walsrode in der Moorstraße
und im Penny-Markt sowie
in Düshorn – läuft bis zum
20. Dezember. Der Erlös
dieser Aktion geht zu 100
Prozent an den Ambulanten
Hospizdienst des Kirchen-
kreises Walsrode.

„Wir sind sehr dankbar
für diese Aktion, denn wir
sind auf Spenden angewie-
sen“, betont Ute Grünha-
gen, die Koordinatorin des
Hospizdienstes. Nur dank
dieser wichtigen Unterstüt-
zungen sei es möglich, un-
ter anderem auch Fortbil-
dungsmaßnahmen für die
ehrenamtlichen Mitarbeiter
wie zuletzt an einem Wo-
chenende in Bederkesa fi-
nanzieren zu können.

„Meine Mitarbeiterin Iris
Mackenthun ist die treiben-
de Kraft. Sie fragt schon im
Sommer nach, ob wir die
Aktion wieder machen“,

lacht Torsten Wöbse. Der
Bäckermeister setzt die Un-
terstützung für die gemein-
nützige Einrichtung, die
Karlheinz Bunke vor Jahren
ins Leben gerufen hatte,
auch im vierten Jahr, nach-
dem er die Läden übernom-
men hat, gerne fort.

Auf die Loskäufer warten
nicht nur die drei Knusper-
häuser als Hauptgewinne.
In jeder Filiale gibt es auch
Warengutscheine im Ge-
samtwert von jeweils 50 Eu-
ro zu gewinnen. Die Preis-
übergabe erfolgt ab 21. De-
zember, somit rechtzeitig
vor dem Fest.

Wieder Verlosung von Knusperhäusern

Startschuss für die Verlosung der Knusperhäuschen: (von links) Anne-Katrin Niehoff, Cornelia
Wilke, Torsten Wöbse, Ute Grünhagen und Iris Mackenthun. Foto: rie

WALSRODE (rie). Runden
Geburtstag feiert das „Casa
del Vino“ in diesem Jahr.
Vor 20 Jahren begann die
Familie Hinze in Walsrode
mit ihrem „angemeldeten
Hobby“ und eröffnete einen
Weinhandel mit erlesenen
Weinen aus Italien. Mittler-
weile arbeiten Frauke und
ihr Sohn Michael („Miche-
le“) Hinze mit elf Winzern
aus verschiedenen Regio-
nen zusammen und ihr An-
gebot an Qualitätsweinen
ist auf knapp 70 angewach-
sen.

Alles begann mit einer
Urlaubsfahrt ins Piemont.
„Wir waren auf der Suche
nach verträglichen Weinen,
also nur gering geschwefelt,
da mein Mann unter Asth-
ma litt“, erinnert sich Frau-
ke Hinze. Die mitgebachten
Weine kamen bei Freunden
und Bekannten so gut an,
nur dass deren Wünsche
und die Kapazität des Auto-
kofferraums mit der Zeit
nicht mehr zusammenpass-
ten. Es entstand das „Casa
del Vino“ – das Haus der
Weine, das nicht nur in der
näheren Umgebung bei
Weinkennern einen sehr

guten Ruf genießt. Bis weit
über die Grenzen Walsro-
des hinaus hat sich der
Kundenstamm des kleinen
Betriebes mittlerweile aus-
geweitet, den Frauke Hinze
und ihr Sohn Michael füh-
ren, der als gelernter Koch,
unter anderem in renom-
mierten Küchen in Mün-
chen und Mailand, viel Er-
fahrung über den Einsatz
guter Weine erworben hat.

Die beiden sind ständig

auf der Suche nach Win-
zern, die nicht an eine Ge-
nossenschaft liefern. Wäh-
rend die Winzer in der An-
fangszeit ausschließlich aus
Norditalien kamen, bietet
das „Casa del Vino“ mittler-
weile auch Weine aus den
mittleren und südlichen
Landesteilen an.

„Wir kennen alle Winzer
persönlich, versuchen sie,
jedes Jahr zu besuchen.“
Sie verschaffen sich vor Ort

einen Einblick und verkos-
ten die Weine. Die Kunden
können damit sicher sein,
dass Qualität und Ge-
schmack des Rebensaftes
auf dem bekannten Niveau
gehalten werden und ihnen
eine Auswahl der besten
Tropfen angeboten wird.
Alljährlich im Frühjahr be-
suchen Frauke und Michael
Hinze zusammen mit
Freunden auch die größte
Weinfachmesse „Vinitaly“
in Verona.

Die Kunden werden um
telefonische Absprache ge-
beten, um das „Casa del
Vino“ zu besuchen. Selbst-
verständlich bieten Frauke
und Michael Hinze nach
Anmeldung auch Degustati-
onen an. Dazu serviert der
Koch dann passende italie-
nische Spezialitäten. „Wir
bieten dann den Gästen
verschiedene Weiß-, Rose-
und Rotweine an. Ganz
wichtig ist uns dabei der
Ausschank im jeweils pas-
senden Weinglas“, betont
Frauke Hinze. Auch bei
Veranstaltungen des „Wals-
roder Mittwochs“ ist das
„Casa del Vino“ jedes Jahr
mit einem Stand vertreten.

Seit 20 Jahre eine gute Adresse für erlesene italienische Weine

Bis weit über die Grenzen Walsrodes hinaus ist das „Casa del
Vino“ von Frauke und Michael Hinze bei Weinkennern ein Be-
griff. In diesem Jahr feiert der kleine Betrieb 20-jähriges Beste-
hen. Foto: rie

Bitte telefonische Terminabsprache
Tel. 0 5161/57 64 · Fax 0 5161/74 05 68
casadelvino@heicon.de

Die gute Adresse für 

feine Weine aus Italien

Weinhandlung Hinze
Kammererstraße 22 · 29664 Walsrode

Anzeige

BAD FALLINGBOSTEL. Die
ev.-luth. Kirchengemein-
de Bad Fallingbostel bie-
tet vom 18. bis 20. Januar
ein Schweigewochenen-
de im Kloster Volkenroda
an. Das Kloster wurde
1131 gegründet und ist
das Mutterkloster von
Loccum. Nach der EXPO
2000 wurde es Heimat
des Christuspavillons.

Nach dem Abendessen
am Freitag sollen in ge-
mütlicher Runde die Re-
geln miteinander verein-
bart werden. Am Sonn-
abend wird in der Ein-
samkeit des Christuspa-
villons geschwiegen, und
die Teilnehmer können
sich durch die von Andre-
as Felger gestalteten
neun Kammern Impulse
geben lassen. Wer mag,

ist mittags zu einem aus-
gedehnten Spaziergang
eingeladen. Abends wird
schweigend in einer ritu-
ellen Feier des Hauses
der Sonntag mit festli-
chem Essen begrüßt. Am
Sonntagmorgen bietet
Pastor Peter Gundlack
die Möglichkeit zur Seel-
sorge. Mit dem Segen des
Sonntagsgottesdienstes
wird das Schweigen auf-
gehoben. Danach gibt es
das Angebot einer Klos-
terführung. Nach dem
Mittagessen und einer
Feedbackrunde erfolgt
die Rückfahrt.

Anmeldung, Infos und
Leitung: Pastor Peter
Gundlack, Telefon
(05162) 900222 und E-
Mail pgundlack@gmx.
net.

Schweigewochenende
im Kloster VolkenrodaBOMLITZ. Ein besonderer

Gottesdienst wird zum Be-
ginn des neuen Kirchenjah-
res am heutigen Sonntag, 2.
Dezember, ab 10 Uhr in der
Paulus-Kirche in Bomlitz
gefeiert: Nach dem letztjäh-
rigen Projekt „Bibelmara-
thon“ wird das neue Projekt
„Bibelabschreiben: Ab-
schreiben erlaubt – Zeile

um Zeile, Vers um Vers“
vorgestellt und gestartet. In-
formationen und Anmel-
dung auf www.pauluskir-
che-bomlitz/bibelabschrei-
ben. Außerdem wird Pastor
Christian Nickel in diesem
Gottesdienst die neue Pfarr-
amtssekretärin Claudia
Goldbaum in ihr Amt ein-
führen.

Aktion „Bibel abschreiben“

KIRCHLINTELN. Am kom-
menden Sonntag, 9. De-
zember, lädt der Kultur-
und Förderverein Kirch-
linteln alle Tanzbegeis-
terten von 15 bis 18 Uhr
zum Tanztee in den Lint-
ler Krug, Hauptstraße 11,
in Kirchlinteln. Für die

musikalische Unterhal-
tung sorgt DJ Manni. Für
die Stärkung zwischen-
durch gibt es Kuchen,
Kaffee und Tee. Anmel-
dungen können unter der
E-Mail krugevents@gmx.
de vorgenommen wer-
den.

Tanztee im Lintler Krug
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RETHEM (gfs/chi). „Merry
Christmas, Joyeux Noel, Fe-
liz Navidad!“ heißt es am
Freitag, 14. Dezember, im
Burghof Rethem, wenn das
A-cappella-Ensemble „Vo-
caldente“ ab 20 Uhr eine
weihnachtliche Reise um
den Globus präsentiert. Mit
ihren klaren und beeindru-
ckenden Stimmen sowie ih-
rem mehrstimmigen Ge-
sang auf hohem Niveau ha-
ben die charmanten jungen
Männer eine interessante
Mischung vom französi-
schen Choral bis hin zum
norwegischen Lied vom
„Elfenweihnachtsbrei“ im
Gepäck und machen vor
keiner Sprach- oder Stilhür-
de halt. Im Gegenteil: Vo-
caldente bietet den Zuhö-
rern eine schillernde Palette
von Weihnachtsliedern aus
aller Welt, die das Quintett
von seinen zahlreichen mu-
sikalischen Reisen mitge-
bracht hat. Wie immer pur,
akustisch und authentisch.
Egal, ob besinnlich, lustig
oder energiegeladen – beim
Weihnachtskonzert im
Burghof findet jeder sein
musikalisches Geschenk
unter dem Vocaldente-
Weihnachtsbaum.

Die Presse ist sich einig
und spricht von „professio-
neller Gesangstechnik, phä-
nomenalem Drive und sprü-
hender Fantasie“. Man be-
scheinigt Vocaldente neben
dem „hohen Niveau im Ge-
sang“ vor allem „erfri-

schende Natürlichkeit und
Stil“.

2004 aus der Hochschule
für Musik und Theater und
dem Knabenchor Hannover
hervorgegangen, haben
sich Vocaldente in wenigen
Jahren zu einem internatio-
nal gefragten Vokal-Akt
entwickelt. Über 100 Kon-
zerte und Auftritte jährlich
führten das Quintett durch
die gesamte Bundesrepub-
lik, das europäische Aus-
land und auf mehrwöchigen
Tourneen wiederholt in die
USA sowie nach Hongkong,

Singapur, Südkorea, Japan
und Taiwan. Das Ensemble
ist zu Gast auf den bekann-
testen nationalen und inter-
nationalen A-cappella-Fes-
tivals sowie regelmäßig auf
Empfängen und Feiern der
deutschen Botschaften und
Konsulate. Vocaldente ge-
wann etliche internationale
Preise, sie sind sogar „Nati-
onal Champions“ des größ-
ten A-cappella-Wettbe-
werbs der Welt, und zwar
als erste nicht-englischspra-
chige Gruppe, die diesen
Titel errungen hat.

Karten gibt es in Walsro-
de in der Buchhandlung
Heine und bei Völxen, in
Rethem bei Mode-Wulff, im
Hol Ab Getränkemarkt und
in der Knips- und Kritzelkis-
te im Vorverkauf sowie an
der Abendkasse. Für Gäste,
die nicht die Möglichkeit
haben, die Karten im Vor-
verkauf zu erwerben, hin-
terlegt der Burghof-Verein
die Karten gegen Vorkasse
an der Abendkasse. In die-
sem Fall sollte eine E-Mail
an burghof.rethem@t-onli-
ne.de geschickt werden.

Fünf Stimmen und keine Technik
A-cappella-Weihnachtskonzert mit „Vocaldente“ im Rethemer Burghof am 14. Dezember

„Vocaldente“ gewannen als „National Champions“ den größten A-cappella-Wettbewerb der Welt
als nicht-englischsprachige Gruppe. Foto: red

SCHWARMSTEDT. Der Senio-
renbeirat Schwarmstedt lädt
sie zu einem bunten Nach-
mittag ein, der unter dem
Thema „Rückblicke, Ein-
und Ausblicke“ steht. Er
findet am Donnerstag, 6.
Dezember, ab 15 Uhr im
Büro Hauptstraße 4 statt -
wie immer bei Kaffee, Tee,
Keksen. Der Eintritt ist frei.

Bunter
Nachmittag

RETHEM. Der DRK-Ortsver-
ein Rethem lädt alle Mit-
glieder und Gäste zur
Hauptversammlung mit
Vorstandswahlen und Weih-
nachtsfeier bei Kaffee und
Kuchen sowie unterhaltsa-
mem Programm ein. Die
Veranstaltung beginnt am
Sonntag, 16. Dezember, um
15 Uhr im Hotel Helms,
Bahnhofstraße. Verbindli-
che Zusagen bis 9. Dezem-
ber bei Margarete Otterstät-
ter, Telefon (05165) 772,
oder Anita Rabe, Ruf
(05165) 913991.

Weihnachtsfeier
beim DRK Rethem

DORFMARK. Der plattdeut-
sche Stammtisch Dorfmark
trifft sich am Dienstag, 4.
Dezember, ab 19:30 Uhr im
Heimathaus zu einer Weih-
nachtsfeier mit Gebäck,
Glühwein, Gedichten und
Liedern. Die musikalische
Umrahmung übernimmt
Ute Groffmann. Wer platt-
deutsch spricht oder es er-
lernen möchte, ist willkom-
men.

Plattdeutscher
Stammtisch

STEIMBKE. Am Donnerstag,
6. Dezember, findet von 15
bis 18 Uhr im Rathaus
Steimbke ein Sprechtag des
Versichertenberaters der
Deutschen Rentenversiche-
rung Bund mit Gerd Lese-
berg statt. Dabei können
Rentenanträge sowie Anträ-
ge auf Kontenklärung ge-
stellt werden und es gibt
Hilfe beim Ausfüllen der
Formulare – für die Versi-
cherten alles kostenfrei. In-
formationen und Terminab-
sprache bei Gerd Leseberg
unter Telefon (0176)
92347621.

Beratung
zur Rente

WALSRODE. Der SoVD Orts-
verband Walsrode lädt sei-
ne Mitglieder und Gäste für
Sonntag, 9. Dezember, ab
15 Uhr in die Waldgaststätte
Eckernworth zur Jahresab-
schlussfeier ein und weist
auf die Fahrt zum Weih-
nachtsmarkt nach Hanno-
ver am 14. Dezember hin,
verbunden mit einem Be-
such der Firma Wenatex.
Treffpunkt ist auf dem Park-
platz am Klostersee um 8
Uhr. Gäste sind willkom-
men. Anmeldungen für bei-
de Veranstaltungen freitags
von 10 bis 12 Uhr im Büro
des Onkologischen Arbeits-
kreises oder bei Lonny Co-
le, Telefon (0174) 3359429,
sowie Anneliese Heller, Te-
lefon (05161) 8689.

Feier beim
SoVD Walsrode

WALSRODE. Die Arbeits-
gruppe „Inklusion“ in Wals-
rode lädt für Montag, 3. De-
zember, von 17 bis 19 Uhr
in den „Garten für alle“,
Gerbergasse, zum „Winter
im Garten“ ein. Bei gemüt-
licher Atmosphäre am Feu-
erkorb gibt es neben lecke-
rem Punsch, Kaffee und
Stockbrot auch winterliches
Gebäck. Als kleinen Höhe-
punkt führt die Arbeits-
gruppe eine kleine Feuer-
show vor.

„Winter im Garten“
am Montag

KIRCHLINTELN (hme/chi).
Die beiden Filme „Petters-
son & Findus: Das schönste
Weihnachten überhaupt“
und „Auf Augenhöhe“ wer-
den am Dienstag, 4. Dezem-
ber, in der Kulturdiele des
Lintler Krugs in Kirchlinteln
gezeigt. Der Eintritt ist frei.
Der Nachmittagsfilm „Pet-
tersson & Findus: Das
schönste Weihnachten
überhaupt“ beginnt um
16:30 Uhr. Er ist ohne Al-
tersbeschränkung. Kinder
erhalten dabei kostenlos
Popcorn.

Ab 19:30 Uhr findet der
Abendfilm in gemütlicher
Atmosphäre bei Kerzen-
schein statt. Der preisge-
krönte deutsche Kinder-
und Familienfilm von 2016
„Auf Augenhöhe“ ist ab
sechs Jahren freigegeben.

„Kino im Krug“
in Kirchlinteln

WALSRODE. Endlich ist es
wieder soweit: Das bei
Kindern und Erwachse-
nen beliebte Bilderbuch-
kino wird wieder vorge-
führt. In der Weihnachts-
zeit wird es wöchentlich
zwei Vorführungen ge-
ben. Am Mittwoch, 5.
Dezember, und am Don-
nerstag, 6. Dezember,
liest Julia Rieger das
Buch „Suppe satt, es war
einmal“ vor.

Darin geht es um Mat-
hilda, die mit ihrer Mut-
ter mitten im tiefen Wald
wohnt. Eines Tages muss
die Mutter zu einer wei-
ten Reise aufbrechen,

und Mathilda bleibt al-
lein zuhause. In dieser
Zeit trägt sie die Verant-
wortung für das Haus,
die Hühner und die Zie-
gen. Sie muss sich vorse-
hen, denn im Wald leben
Wölfe und auf der Suche
nach Futter kommen sie
auch zu den Häusern.
Aber Mathilda weiß sich
zu helfen…

Alle Mädchen und
Jungen ab vier Jahren
sind eingeladen. Die Vor-
führungen beginnen je-
weils um 15:30 Uhr und
dauern rund 20 Minuten.
Der Eintritt ist wie immer
frei.

Bilderbuchkino in der Stadtbücherei
BAD FALLINGBOSTEL (wbr/
rie). Weihnachtszeit ist Bü-
cherzeit. Weihnachtliche Er-
zählungen und Gedichte
nähern sich auf einfühlsame
oder humoristische Weise
dieser ganz besonderen
Zeit. Erinnerungen nehmen
einen großen Raum ein,
aber auch der Konsum-
rausch zum Fest wird kriti-
siert. Das Team der Stadt-
bücherei Bad Fallingbostel
wird einige der wunder-
schön illustrierten Texte am
Mittwoch, 5. Dezember, ab
19 Uhr vorstellen. Jung und
Alt dürften sich dabei gut
unterhalten. Und damit sich
auch richtig vorweihnachtli-
che Atmosphäre einstellt,

wird es zur Lesung Weih-
nachtsgebäck und alkohol-
freien Punsch geben. Der
Eintritt ist frei.

Vorgestellt werden die Er-
innerungen an die Weih-
nachtszeit in Wales von Dy-
lan Thomas. Er erzählt vom
Duft frischen Rosinenku-
chens und vom „Strumpf
der Strümpfe“ mit all seinen
bunten Geschenken, vom
Feuer in Mrs. Protheroes
Haus und vom Blick auf das
Wintermeer in seiner Hei-
matstadt Swansea. Auch die
Geschichte „Der Weih-
nachtmann in der Lumpen-
kiste“ des in der Niederlau-
sitz aufgewachsenen Erwin
Strittmatter ist eine Liebes-

erklärung an die Kindheit.
Die humorvolle Erzählung
fängt das Geheimnis der
Weihnacht, den Zauber der
Landschaft, die alten Bräu-
che und den dörflichen All-
tag stimmungsvoll ein.

Marc-Uwe Kling und Ast-
rid Henn wissen vom Sohn
des Weihnachtsmanns, dass
er den Winter nicht leiden
kann und lieber der „Oster-
mann“ wäre. Seinem Vater
gefällt das gar nicht. Ingrid
Ostheeren und Christa Unz-
ner-Fischer zeigen, dass
sich der Nikolaus erst ge-
gen unliebsame Konkurrenz
durchsetzen muss, bis ihm
geglaubt wird: „Der echte
Nikolaus bin ich.“

„Bald nun ist Weihnachtszeit…“

BAD FALLINGBOSTEL. Der
Ortsverband Fallingbostel-
Dorfmark des Bundes der
Vertriebenen lädt Mitglie-
der und Freunde ein zu ei-
ner Adventsfeier für Diens-
tag, 11. Dezember, ab 15
Uhr im „Potpourri“ in Bad
Fallingbostel, Sebastian-
Kneipp-Platz 1. Bei Kaffee

und Kuchen werden Ge-
schichten und Gedichte aus
der früheren Heimat im Os-
ten und dem jetzigen Zu-
hause vorgetragen. Auch
der weihnachtliche Gesang
kommt nicht zu kurz. Pastor
Uwe Gaudszuhn hält eine
Andacht.

Anmeldungen, auch zum

Abholdienst, bis zum Sonn-
abend, 8. Dezember, bei:
Gerhard Neumann, Telefon
(05162) 3721, und Albrecht
Dyck, Telefon (05162) 2046,
für Bad Fallingbostel sowie
bei Günter Scheppke, Tele-
fon (05163) 6660, und Alf-
red Michaelis, Telefon
(05163) 844, für Dorfmark.

Adventsfeier beim Bund der Vertriebenen

WALSRODE. Im neuen
Jahr kommen auf Unter-
nehmen zahlreiche Än-
derungen im Sozial- und
Arbeitsrecht zu. Etwa bei
der Brückenteilzeit, der
paritätischen Finanzie-
rung des Zusatzbeitrags
in der gesetzlichen Kran-
kenversicherung oder
den Entgeltgrenzen bei
Midi-Jobs gilt es für Ar-
beitgeber künftig einiges
zu beachten. Die „Bar-
mer“ informiert darüber

bei ihren Veranstaltungen
„Einblicke“.

In den Seminaren erhal-
ten Chefs, Selbstständige,
Steuerberater oder Perso-
naler frühzeitig Informatio-
nen und Tipps. „Unsere Ex-
perten stellen die kommen-
den Neuerungen in der So-
zialversicherung vor und
beantworten Fragen der
Teilnehmer“, sagt Monika
Schlickum, Regionalge-
schäftsführerin der „Bar-
mer“ in Soltau.

„Einblicke“-Termine
sind am Mittwoch, 12.
Dezember, von 8:30 bis
11 Uhr im Anders-Ta-
gungszentrum in Walsro-
de, Gottlieb-Daimler-
Straße 6-11, sowie von
13:30 bis 16 Uhr im Hotel
Park Soltau, Winsener
Straße 111.

Die Teilnahme an den
Seminaren ist kostenfrei.
Anmeldungen per E-Mail
an monika.schlickum@
barmer.de.

Künftige Änderungen im Sozial- und Arbeitsrecht��QXQJV]HLWHQ�

Freitag, 7. Dezember 2018, 13 bis 19 Uhr
(Konzert im Anschluss um 19:30 Uhr)

Sonnabend, 8. Dezember 2018,
10 bis 19 Uhr

Moorstraße 37 + 39, Walsrode

Weihnachtliche Nachtgedanken
mit Saskia B.

(Musik und besinnliche Texte)
Freitag, 7. Dezember 2018,
um 19:30 Uhr im Samocca

7. Weihnachtszauber
Delikatessen, Geschenkartikel,
Accessoires, weihnachtliches 
Rahmenprogramm, Rodelberg
mit Kunstschnee

Freitag, 7. Deze
um 19:30 Uhr im

Moorstraße

We

Anzeige
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WALSRODE (rie). Wie je-
des Jahr zur Weihnachts-
zeit steht in den Salons
Annussek in Walsrode
und Visselhövede wieder
ein Wunschbaum. An ih-
nen hängen die Wunsch-
zettel der Kinder vom
Kinderhospiz „Löwen-
herz“ in Syke und dem
Kinderheim Hellhof in
Ostenholz.

Die Kundinnen und
Kunden können ab sofort
wieder die kleinen Wün-
sche der Mädchen und
Jungen erfüllen, die diese
auf die Zettel geschrie-
ben haben. Die Aktion
läuft bis zum 15. Dezem-
ber. Im Anschluss brin-
gen die Friseurinnen
dann die Geschenke zu
den Empfängern.

Wunschzettelaktion
läuft wieder

Susanne Henning (links) und Pamela Bühler hoffen wieder
auf viele Interessierte, die die Wünsche der Kinder im Hos-
piz und Heim erfüllen wollen. Foto: rie

ÖFFNUNGSZEITEN ZU DEN FEIERTAGEN
Öffnungszeiten der Gastronomiebetriebe und Tankstellen der Region

geschlossen

geöffnet von
11:30 - 14:30 Uhr

und
17:30 - 23:00 Uhr

geöffnet von
11:30 - 14:30 Uhr

und
17:30 - 23:00 Uhr

geöffnet von
17:30 - 23:00 Uhr

nur mit Reservierung

geöffnet von
17:30 - 23:00 Uhr

Reservierung erbetenGenießen in gemütlicher Atmosphäre

Großer Graben 18 · 29664 Walsrode
Tel. 0 51 61 / 7 03 71 13

Griechische Spezialitäten
Kirchplatz 6

29683 Bad Fallingbostel
Tel. (0 5162) 1811

geschlossen 11:30 - 23:00 Uhr 11:30 - 23:00 Uhr 17:00 - 21:00 Uhr 17:00 - 23:00 Uhr
Wir wünschen allen 
Frohe Weihnachten

Kroatisches Restaurant DUBROVNIK
Kroatische und internationale Küche • Mittagstisch

Vogteistr. 4 • 29683 Bad Fallingbostel • Tel. 0 51 62/ 90 39 31 1

geschlossen

China-Restaurant Wang
Soltauer Straße 21
29683 Bad Fallingbostel
Telefon 0 51 62 /66 66

von 11:30 - 16:00 Uhr
großes Asia-Weihnachtsbüfett

(17,- Euro pro Person)
von 17:00 - 22:30 Uhr

großes Asia-Weihnachtsbüfett
(17,- Euro pro Person)

von 11:30 - 16:00 Uhr
großes Asia-Weihnachtsbüfett

(17,- Euro pro Person)
von 17:00 - 22:30 Uhr

großes Asia-Weihnachtsbüfett
(17,- Euro pro Person)

SILVESTER-EXKLUSIV-BUFFET
Alles inkl., 17:30 - 20:00 Uhr 

oder 20:30 - 23:00 Uhr
Alle Getränke außer Cocktails, 

Spirituosen und Kaffeespezialitäten.
Voranmeldung erforderlich 

nur 35,- 1

geöffnet
von 12:00 - 14:30 Uhr 
und 18:00 - 22:30 Uhr

Bitte rechtzeitig reservieren

Dienstag, den 3. 1. 2019,
geschlossen

bereits ausgebucht
ab 12:00 Uhr:

festliches Weihnachtsbuffet
Reservierung erforderlich

geschlossen bereits ausgebucht
Neujahrsfrühstück

von 8:00 - 13:00 Uhr
Reservierung erforderlich

Michel & Friends Hotel Lüneburger Heide
Hudemühlenburg 18 · 29693 Hodenhagen
Telefon 0 51 64 / 80 90
E-Mail: info@michelhotel-lh.de
www.michelhotel-lh.de

von 12:00 - 15:00 Uhr geöffnet
à la carte

Forellenhof
Hünzingen 3
Telefon 0 51 61 / 970-0
www.forellenhof.de

Mittags bereits ausgebucht

Abends ab 20:00 Uhr;
à la carte

11:00 - 14:00 Uhr festlicher
Weihnachtsbrunch;

NUR NOCH WENIGE PLÄTZE!

Ab 18:00 Uhr; à la carte

Durchgehend geöffnet;

Silvester-Galaball mit Menü 
oder Buffet und Party-DJ

Abends nur 5-Gang-Menü 
nach Anmeldung

Ab 11:00 - 14:00 Uhr
Neujahrs-Brunch-Buffet

Für alle Tage Reservierung
erforderlich!

Wir wünschen allen 
unseren Gästen besinnliche 

Feiertage!

geschlossen

Potpourri Eventgastronomie
Sebastian-Kneipp-Platz 1
29683 Bad Fallingbostel
Telefon 0 51 62 / 902988
www.potpourri-fallingbostel.de

von 12:00 - 15:00 Uhr
großes Weihnachtsbuffet

Abends ab 17:30 Uhr à la carte
Reservierung erforderlich

von 12:00 - 15:00 Uhr
großes Weihnachtsbuffet

Abends ab 17:30 Uhr à la carte
Reservierung erforderlich

von 19:00 - 4:00 Uhr Silvester-
ball im Festsaal mit Livemusik
Karten-Vorverk. im Restaurant

Potpourri à la carte ab 18:00 Uhr
Reservierung erforderlich

geschlossen
Betriebsferien 

vom 1. bis 14. Januar 2019

6:00 - 18:00 Uhr

Heiko Mühlnickel · Kfz-Meister
Düshorner Straße 2 D
29683 Bad Fallingbostel
Telefon 0 51 62 / 21 83
Telefax 0 51 62 / 90 99 70

7:00 - 22:00 Uhr 7:00 - 22:00 Uhr 6:00 - 18:00 Uhr 8:30 - 22:00 Uhr ––––––––––

ARAL Autocenter

Landhotel Stöckener Hof
Im Dorf 8
27336 Rethem (Aller)
Telefon 05165/913322
E-Mail 
info@landhotel-stoeckener-hof.com

Betrieb Heiligabend 1. Weihnachtstag 2. Weihnachtstag Silvester Neujahr Sonstiges

© Coloures-pic - Fotolia.com

12:00 - 18:00 Uhr
Weihnachtsessen
mit Voranmeldung

12:00 - 18:00 Uhr
Weihnachtsessen
mit Voranmeldung

geschlossen geschlossen geschlossen

Vogteistr. 8 – 29683 Bad Fallingbostel
Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 10-13 , Mo-Fr. 15-18 Uhr

Monatsautkion Dezember:

20% Rabatt auf Hosen und Spielzeug
Secondhand-Shop in Bad Fallingbostel

Kleidung (auch Markenkleidung) für Babys, Kinder und Erwachsene, 
Bücher, Spielzeug, Handtaschen, Schuhe, Modeschmuck etc.SCHWARMSTEDT. Der Probe-

betrieb ist zu Ende, die La-
desäule nun „unter Strom“.
Das „allerauto“ startet – die
Car-Sharing-Station in
Schwarmstedt, Celler Stra-
ße 14, bei der Volksbank
wird eröffnet. Ab sofort ste-
hen zwei Elektroautos für
Einwohner, Vereine und Or-
ganisationen zur Verfügung
und können geliehen wer-
den. Zur Eröffnung sind alle
Interessierten eingeladen,
um sich über die Möglich-
keiten und Bedingungen zu
informieren. Die kleine Fei-
erstunde findet am Freitag,
7. Dezember, ab 14:30 Uhr,
direkt an der Station statt.

Träger des Projektes „Al-
lerauto“ ist die Regional-
und Energiegenossenschaft
Aller-Leine-Weser eG, die
mithilfe von EU- und Bun-
desmitteln die notwendigen
Investitionen tätigen konn-
te. Weiteres auf www.aller-
auto.de.

Am Sonnabend, 15. De-
zember, ab 14 Uhr, treffen
sich die Nutzer zur Einwei-
sung. Nutzungsverträge
gibt es auch bei der nächs-
ten Sprechstunde der Frei-
willigenbörse Schwarmstedt
am 6. Dezember von 17 bis
18 Uhr im Rathaus bzw.
können dann abgegeben
werden.

Eröffnung am
nächsten Freitag

E-Car-Sharing-Station in Schwarmstedt

Anzeige

BOMLITZ. Der Kulturverein
Forum Bomlitz lädt für Don-
nerstag, 6. Dezember, ab 19
Uhr zu einem Weltreisevor-
trag über Albanien ein ins
Dorfgemeinschaftshaus
Bomlitz, August-Wolff-Stra-
ße 3. Das zurzeit noch un-
gewöhnliche Reiseland be-
sticht durch malerische
Landschaften mit Gebirgs-

zügen und traumhaften
Stränden, gut erhaltenen
Burgfestungen und alten
Städten vor dem Hinter-
grund einer 3.000 Jahre al-
ten Geschichte. Ralph Vol-
kland aus Walsrode berich-
tet mit beeindruckenden
Fotos von einer mehrwöchi-
gen Reise durch Albanien.
Der Eintritt ist frei.

Forum-Vortrag über Albanien

WALSRODE. Pascal Voggen-
huber, bekanntes Medium
und Autor aus der Schweiz,
hält am kommenden Don-
nerstag, 6. Dezember, ab
19:30 Uhr in der Stadthalle
Walsrode einen Vortrag
zum Thema „Nachricht aus

dem Jenseits“. Er berichtet
dabei vom Leben im Jen-
seits und schlägt dabei im-
mer wieder bewusst die
Brücke zum Leben im Hier
und Jetzt.

Durch seine Fähigkeiten
soll es ihm gelingen, Men-

schen die Angst vorm Ster-
ben zu nehmen. Gegen En-
de des Vortrags werden
zwei bis drei Jenseitskon-
takte hergestellt. Tickets
gibt es im Internet unter
www.adticket.de und an
der Abendkasse.

Medium Pascal Voggenhuber gastiert in Walsrode

Pascal Voggenhuber Foto: red
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WALSRODE (ani/rie). Am
Donnerstag, 6. Dezember,
ab 19:30 Uhr kommt traditi-
onell der musikalische „Ni-
colaus“. In diesem Jahr fin-
det das Nicolauskonzert
wieder in der katholischen
Pfarrkirche in Walsrode,
Sunderstraße 32, statt.

Es beginnt das Streicher-
Ensemble mit bekannten
klassischen und weihnacht-
lichen Weisen unter der Lei-
tung von Musiklehrerin
Ksenia Kashirina. Danach
folgt die Chorgemeinschaft
Walsrode mit „Ehre, Ehre,
sei Gott in der Höhe“ aus
der Deutschen Messe von
Schubert. Ein Weihnachts-
lied nach der Melodie „Drei
Nüsse für Aschenbrödel“
gibt es im Anschluss.

Der Walsroder Männer-
chor singt weihnachtliche
Weisen in maritimer Stim-
mung. Dann konzertiert das
1. Akkordeon-Orchester mit
der Solistin Ksenia Kashiri-
na an der Geige das Thema
aus „The Phantom of the
opera“. Danach erklingt das

weltberühmte „Ave Maria“
von Franz Schubert gesun-
gen von Walter Gross.

Swing, Gospel und Jazz-
harmonien interpretiert der
Swingchor der Musikschu-
le. Dabei auch das berühm-
te „Halleluya“ von Cohen.
Gemeinsam mit den Besu-
chern und den Aktiven er-

klingt dann „Dona nobis
pacem“.

Das 1. Akkordeon-Or-
chester spielt mit einigen
Solisten „Händel High-
lights“. Es folgt der Lobge-
sang „Tebje Pajom“ von
Ksenia Kashirina mit der
Geige und der Chorgemein-
schaft Walsrode, die an-

schließend zum Finale singt
„Es ist für uns eine Zeit an-
gekommen“, die „Heiligste
Nacht“ und den Jubelge-
sang „Tochter Zion“.

Die Gesamtleitung dieses
Konzertes liegt in den Hän-
den von Axel Nicolaus. Der
Eintritt ist frei, um eine
Spende wird gebeten.

Der „Nicolaus“ kommt in die Pfarrkirche
Viele Chöre, Streich-Ensemble, Solisten und Akkordeon-Orchester musizieren am 6. Dezember

Das 1. Akkordeon-Orchester ist auch beim traditionellen Nicolauskonzert in der Walsroder Pfarr-
kirche zu hören. Foto: red

WALSRODE. Das Schützen-
korps Vorbrück und der An-
gelverein Walsrode laden
für Samstag, 8. Dezember,
zum Skat-, Doppelkopf-
und Knobelabend für alle
ins Schützenhaus des
Schützenkorps Vorbrück,
Am Tierhof 4, ein. Der Ein-
satz beträgt 10 Euro. Ab
18:30 Uhr kann man sich
persönlich anmelden, ab 19
Uhr ist Beginn. Jeder Teil-
nehmer erhält einen Preis.

Skat und mehr
in der Vorbrück

DÜSHORN. Für den heutigen
Sonntag lädt die Kirchenge-
meinde Düshorn-Ostenholz
ab 15 Uhr zu einem Gottes-
dienst mit dem Chor „Ton-
Art“ in die Ostenholzer Kir-
che. Die Sängerinnen von
„TonArt“ tragen traditionel-
le Advents- und Weih-
nachtslieder vor. Im An-
schluss an den Gottesdienst
sind die Teilnehmer zu Kaf-
fee und Keksen eingeladen.

Gottedienst
mit „TonArt“

RODEWALD. Der SoVD Orts-
verein Rodewald lädt zur
Weihnachtsfeier Mitglieder
und Gäste ein für Freitag,
14. Dezember, ab 15 Uhr im
„Deutschen Haus“ bei Hö-
per. Anmeldungen bis 6.
Dezember an Klaus-Dieter
Mädge, Telefon (05074)
1256 oder Detmar Jeromin,
Telefon (05074) 465.

Feier beim
SoVD Rodewald

BOMLITZ. Ein besonderer
Gottesdienst wird zum Be-
ginn des neuen Kirchenjah-
res am heutigen Sonntag, 2.
Dezember, ab 10 Uhr in der
Paulus-Kirche in Bomlitz
gefeiert: Nach dem letztjäh-
rigen Projekt „Bibelmara-
thon“ wird das neue Projekt
„Bibelabschreiben: Ab-
schreiben erlaubt – Zeile
um Zeile, Vers um Vers“
vorgestellt und gestartet. In-
formationen und Anmel-
dung auf www.pauluskir-
che-bomlitz/bibelabschrei-
ben. Außerdem wird Pastor
Christian Nickel in diesem
Gottesdienst die neue Pfarr-
amtssekretärin Claudia
Goldbaum in ihr Amt einge-
führt.

Aktion „Bibel
abschreiben“

SCHWARMSTEDT. Für das
kommende Kindergarten-
jahr können Kinder noch
bis zum 31. Dezember in
den zuständigen Kindergär-
ten der Samtgemeinde
Schwarmstedt vorangemel-
det werden. Das dafür nöti-
ge Formular ist direkt in
den Kindertagesstätten
Bothmer, Buchholz, Essel,
Gilten, Lindwedel und
Schwarmstedt oder über
das Internet www.schwarm-
stedt.de erhältlich. Eltern,
die ihre Kinder für die Kita
„Am Bornberg“ anmelden
möchten, sowie Krippenan-
meldungen der Gemeinde
Gilten wenden sich an die
Kita „Am Loh“ in Schwarm-
stedt. Die Reihenfolge der
Aufnahme der Kinder ist
durch einen Kriterienkata-
log unter Berücksichtung
der familiären und sozialen
Situation der Kinder gere-
gelt.

Anmeldungen für
den Kindergarten

BOMLITZ. Zum Abschluss
der diesjährigen Wandersai-
son lädt der Kulturverein
Forum Bomlitz noch einmal
zu einer Wanderung durch
die Region ein für Sonntag,
2. Dezember. Treffpunkt ist
um 14 Uhr am Backtheater
in Honerdingen. Rund eine
Stunde wird gewandert,
dann besuchen die Teilneh-
mer zum Ausklang ein
Café. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, nur den Café-Besuch
zahlt jeder selbst.

Abschluss der
Wandersaison

Die Jugendfeuerwehr Kettenburg
hatte Grund zur Freude: Vor Kur-
zem erhielten die Mitglieder neue
und dringend benötigte wetterfes-
te Regenparka, die je zur Hälfte von
der Volksbank Lüneburger Heide

und von der Sparkasse Roten-
burg-Osterholz gespendet wurden.
Jens Gilberg von der Sparkasse und
Malte Lütjens von der Volksbank
überreichten die Jacken an die mo-
tivierte Truppe. Ortsbrandmeister

Dennis Lange und die Jugendwarte
Thore Ahlers, Tina Stimbeck und
Bea Grünhagen bedankten sich mit
einem Blumenstrauß bei den Spon-
soren für die tolle Unterstützung.

red

Wetterfeste Jacken für die Jugendfeuerwehr

SOLTAU (bsc/chi). Der Niko-
laus kommt auch dieses
Jahr wieder mit der Eisen-
bahn am Samstag, 15. De-
zember, in den Heidekreis.
Zwei Fahrten sind mit dem
besonderen Zug der AVL
(Arbeitsgemeinschaft Ver-
kehrsfreunde Lüneburg),
der aus historischen Fahr-
zeugen gebildet wurde, vor-
gesehen. Start ist um 11:40
Uhr und 14:40 Uhr im DB-
Bahnhof Soltau. Die Fahrt
dauert rund zwei Stunden.
Unterwegs steigt der Niko-
laus mit seinen Engeln in
den festlich geschmückten
Nostalgiezug ein, um an die
Kinder Geschenke zu ver-

teilen. Während der Fahrt
werden im Gesellschaftswa-
gen Glühwein, warme und
kalte Getränke und kleine
Snacks angeboten.

Fahrkarten für die Fahrt
ab Soltau nach Hützel und
zurück sind ausschließlich
im Vorverkauf erhältlich –
online unter www.heide-ex-
press.de oder in den
Touristinformationen in Sol-
tau, Winsen (Luhe), Lüne-
burg, Scharnebeck oder
Bleckede. Informationen zu
den Nikolaus- und Heilig-
abendfahrten sowie zu allen
Aktivitäten der AVL gibt es
im Internet unter www.hei-
de-express.de.

Nikolaus fährt mit dem
„Heide-Express“ ab Soltau

Auch der Nikolaus steigt in den Nostalgiezug ein. Foto: red

STELLICHTE. Zum vierten
Mal öffnet am Sonn-
abend, 8. Dezember, um
15 Uhr der gemütliche
Weihnachtsmarkt in Stel-
lichte seine Pforten. Wie
gewohnt gibt es wieder
leckeres Essen, eine ab-
wechslungsreiche Ge-
tränkeauswahl, eine gro-
ße Auswahl an Ständen

und natürlich wieder die
traditionelle Tombola mit
vielen Preisen.

Außerdem werden wie-
der Weihnachtsbäume
angeboten. Und natürlich
schaut bei der Veranstal-
tung der Dorfjugend Stel-
lichte auch der Weih-
nachtsmann gegen 16:30
Uhr vorbei.

Weihnachtsmarkt in Stellichte
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SZCZAWNICA. Sie gehört zu
den schönsten Landschaf-
ten Polens: Die gebirgige
Region des Nationalparks
Pieniny, auch Nationalpark
Pieninen genannt, rund um
den Kurort Szczawnica in
der Woiwodschaft Kleinpo-
len im Süden des Landes.

Rund 115 Kilometer süd-
lich von Krakau markiert
der Dunajec die Grenze zur
Slowakei. Der Fluss hat ein
tiefes Durchbruchstal mit
mehreren Hundert Meter
hohen Wänden ins Gebirge
geschnitten. Wer will, kann
diese wunderbare Land-
schaft bei einer rasanten
Floßfahrt, gesteuert von
Mitgliedern eines Volks-
stammes in diesem Grenz-
land, den Góralen in ihren
bunten Kostümen, bei einer
Tour entlang des Ufers auf
dem Dunajec-Radweg und
bei einer Wanderung durch
das Gebirge zur Aussichts-
plattform auf dem Drei-Kro-
nen-Berg Trzy Korony erle-
ben.

Schon seit Mitte des 19.
Jahrhunderts ist der inzwi-
schen über 7000 Einwohner

zählende Kurort Szczawnica
für seinen hohen Erho-
lungswert bekannt. Sein
Name leitet sich vom hier
wachsenden alkalischen
Sauerampfer, polnisch
Szczaw zwyczajny, ab. Die
klimatischen Bedingungen
sind günstig. Kurgäste kön-
nen von den Heilkräften der
Quellen profitieren, die Bi-
karbonat, Natrium und Jod
enthalten, eben reich an
Mineralsalzen sind. Auf das
Behandeln von Atemwegs-
erkrankungen, Beschwer-
den des Verdauungstraktes,
des Bewegungsapparates
und von Allergien sind sie
in Szczawnica spezialisiert.

Szczawnica selbst liegt et-
wa 500 Meter hoch im Tal
des Grajcarek, einem Zu-
fluss des Dunajec, zwischen
den Gebirgsketten Pieniny
und Beskid Sadeck. Be-
kannt ist die Gegend auch
für ihre regionalen kulinari-
schen Besonderheiten, etwa
für verschiedener Käse- und
Honigsorten. Wer im Winter
kommt, darf sich über viele
Skiwege und -pisten freuen.
Die mit zwei Kilometern

längste bei Palenica verfügt
über eine viersitzige Sessel-
bahn für bis zu 2200 Perso-
nen pro Stunde. Das Skige-
biet Palenica gehört zum
Skipassverband TatrySki.

Den Pieniny-Nationalpark
gibt es seit 1932. Er er-
streckt sich über mehr als
23 Quadratkilometer nord-
östlich der Hohen Tatra.
Kalkstein bildet die maleri-
schen, fast senkrechten
weißen Wände entlang des
Dunajec. Bekannteste Erhe-
bung dürfte der 982 Meter
hohe Drei-Kronen-Berg
Trzy Korony sein, während
sich der Wysoka in den
Kleinen Pieninen, in denen
sich auch die Homole-
Schlucht befindet, sogar
1050 Meter in die Höhe
streckt.

Aus dem 13. Jahrhundert
stammt die innerhalb des
heutigen Nationalparks er-
baute Pieniny-Burg, die mit
779 Metern als höchstgele-
genes Bergschloss in Polen
gilt. Zwei weitere Burgen
sind an beiden Seiten der
am Dunajec entlang führen-
den Wege erbaut worden,
Niedzica und Czorsztyn, für
viele Polen die am schöns-
ten gelegenen im Land. Die
2003 in die Liste des Welt-
kulturerbes aufgenommene
Erzengel-Michael-Kirche in
Debno aus dem 15. Jahr-
hundert mit dem wohl ältes-
ten Kirchturm Polens be-
steht aus Lärchen- und Tan-
nenholz, ist ohne Verwen-
dung von Nägeln errichtet
worden. Der Innenraum be-
sticht durch seine mehrfar-
bige Wandgestaltung.

Neben der Floßfahrt auf
dem Dunajec vom Einstieg
in Flisacka nach Szczawni-
ca und einer für Ungeübte
nicht ganz so leichten Wan-
derung von der Berghütte
Try Korony hinauf zur Aus-

sichtsplattform auf dem
Drei-Kronen-Gipfel können
Einheimische ebenfalls eine
etwa 30 Kilometer lange
Radtour von Szczawnica auf
gut ausgebauter Strecke hi-
nauf zur Berghütte nahe
Lesnica in die Slowakei und
am Dunajec wieder zurück
empfehlen. Eben in einer
Landschaft, die als eine der
schönsten in Polen gilt.

Krakau, von Frank-
furt/Main etwa anderthalb
Flugstunden entfernt, ist die
Hauptstadt der Woiwod-
schaft Kleinpolen, zu der
auch die Pieniny-Region
samt Kurort Szczawnica ge-
hört. Klimatisch geht es in
der von einer ganzen Reihe
von Kur- und Urlaubsorten
geprägten kontinental ge-
mäßigt zu mit Sommern, die
in der Regel nicht ganz so
heiß sind, und Wintern, die
nicht nur in höheren Lagen
durchaus auch etwas stren-
ger sein können.

Zu regionalen kulinari-
schen Besonderheiten der
eher deftigen Küche Polens
gehören etwa geräucherter
Oscypek-Schafskäse, Kwas-
nica-Suppe aus Sauerkraut-
wasser mit Fleischeinlage

und Gemüse, grobe Kielba-
sa-Lisiecka-Wurst sowie gu-
laschähnliches Maczanka
und süße Obwarzanek-

Kringel. Polen ist mehr
Bier-, Wodka- und Sliwowi-
ca- als Weinland.

Rainer Waldinger

Eine Landschaft, die als
eine der schönsten gilt

In Südpolen wartet rund um Szczawnica Natur pur an der Grenze zur Slowakei

Auf dem Dunajec geht es durch den Pieniny-Nationalpark. Fotos: Waldinger

In ihren Trachten steuern Angehörige der Góralen die Flöße.

Polnisches Fremdenverkehrsamt,
Hohenzollerndamm 151, 14199 Ber-
lin, Telefon (030) 2100920,
www.polen.travel. Modrzewie Park

Hotel, Park Górny 2, 34-460
Szczawnica/Polen, Telefon 0048-
(0)-185400404, www.mparkho-
tel.pl.

Informationen

Die hölzerne Erzengel-Michael-Kirche in Debno ist Weltkultur-
erbe.

WATTENS (ede/so). Das
Winterprogramm der Swa-
rovski Kristallwelten bietet
ein breit gefächertes, span-
nendes Programm für Besu-
cher jedes Alters. Zahlrei-
che Event-Highlights sor-
gen in der dunklen Jahres-
zeit für viele Momente des
Staunens. Wie in den ver-
gangenen Saisons wird
auch weiterhin auf die Zu-
sammenarbeit mit internati-
onal renommierten Künst-
lern und Designern gesetzt.

Bis 13. Januar 2019 fun-
keln fröhliche Charaktere
wie Elch und Hase, entwor-
fen von dem niederländi-
schen Designer Tord Boont-
je, an unterschiedlichen
Plätzen im Garten des Rie-
sen, dem Wahrzeichen der
Swarovski Kristallwelten,
und stimmen auf die be-
sinnliche Adventszeit ein.
Im selben Zeitraum er-
leuchtet zudem der traditio-
nelle 13 Meter hohe Weih-
nachtsbaum mit seinem
kunstvollen Ornament an
der Spitze den Außenbe-
reich. In eine ganz eigene
Winterwunderwelt entführt
der Winterpavillon mit drei
miteinander verbundenen
Kuben, in denen auf rund
60 Quadratmetern visuelle
und akustische Überra-
schungen warten.

Seit Ende Oktober kön-
nen die Gäste in den Swa-
rovski Kristallwelten in eine

neu gestaltete Wunderkam-
mer eintauchen. Unter dem
Titel „Chandelier of Grief“
zeigt die japanische Künst-
lerin Yayoi Kusama eine ih-
rer bisher spektakulärsten
Spiegelinstallationen. Im
Zentrum des „Chandelier of
Grief“ steht ein rotierender
Swarovski Kristall-Luster,
der effektvoll in dem rund-
um verspiegelten Raum
platziert ist. Das begehbare
Kunstwerk ist Teil der „Infi-
nity Mirror Rooms“-Serie
der Künstlerin und umfasst
ein Spiegelraumformat, das
variantenreich arrangiert
und kontinuierlich weiter-
entwickelt wurde. Es er-
möglicht den Besuchern, ihr
ganz persönliches Gefühl

von Unendlichkeit zu erle-
ben.

Ebenfalls seit Ende Okto-
ber lädt der Riese Kinder
ein, bei zahlreichen span-
nenden Workshops wie
„Licht aus der Kristalldose“
und „In der Kristallwerk-
statt“ mehr über Kristall zu
lernen. Auch Erwachsene
können sich in den Winter-
monaten über ein besonde-
res Programm freuen und
zum Beispiel im Kristallate-
lier selbst kreativ werden
oder beim Chefpatissier des
Restaurants Daniels Kristall-
welten die Kunst des Kek-
se-Verzierens erlernen.

Das Team des Restaurants
Daniels Kristallwelten ver-
wöhnt die Gäste der Swa-

rovski Kristallwelten täglich
bis 22 Uhr mit speziell auf
die kalte Jahreszeit abge-
stimmten Köstlichkeiten.

Das alljährliche Lichtfesti-
val findet auch 2019 wieder
vom 18. Januar bis 17. Feb-
ruar statt. Dabei gehen
Licht und Musik eine span-
nende Symbiose ein. Eine
Lichtshow bringt die Besu-
cher täglich ab 17 Uhr zwei
Mal pro Stunde unter der
Kristallwolke zum Staunen.
Kreative Unterstützung
kommt vom Künstlerduo
Playmodes, das sein künst-
lerisches und technologi-
sches Know-how eindrucks-
voll unter Beweis stellt. Um
das Spektakel in vollen Zü-
gen genießen zu können,
bleiben die Wunderkam-
mern, die Gartenlandschaft
und das Restaurant länger
geöffnet. Nicht verpassen
sollten Kinder und Jugend-
liche die Schwarzlichtdisco
während des Lichtfestivals.

Für einen weiteren künst-
lerischen Höhepunkt kehrt
die österreichische Mode-
schöpferin Susanne Bisovs-
ky in diesem Jahr auf die
Kunstbühnen an allen drei
Standorten der Swarovski
Kristallwelten Stores in
Wattens, Innsbruck und
Wien zurück. Dort sorgt sie
mit ihren Installationen zum
Thema „Nordlicht“ bis En-
de April 2019 für eine festli-
che Atmosphäre.

Winterlichtzauber in den Swarovski Kristallwelten

Das monumentale Schaubild „Winter im Riesen“.
Foto: Swarovski Kristallwelten

COLLEVILLE-SUR-MER
(mil/so). Ob allen Strand-
spaziergängern am Küs-
tenabschnitt bei Collevil-
le-sur-Mer und Saint-
Laurent-sur-Mer bewusst
ist, welche Bedeutung
der französische Boden
unter ihren Füßen für das
Weltgeschehen hatte?
Der Omaha Beach in der
Normandie steht für ei-
nen entscheidenden Tag
der Kriegsgeschichte: den
D-Day.

Am 6. Juni 1944 lande-
ten hier US-amerikani-

sche Truppen im Rahmen
der „Operation Neptu-
ne“. Dank verschiedener
Denkmäler ist die Ver-
gangenheit auch heute
noch sichtbarer Bestand-
teil der Szenerie. Neben
Geschichtsinteressierten
verbringen mittlerweile
vor allem Golfer und Na-
turliebhaber ihren Urlaub
in der Gegend rund um
den berühmten Omaha
Beach und auch Wellen-
reiter schätzen die Regi-
on, so das Buchungspor-
tal HolidayCheck.

Denkmäler und
Ziel für Wellenreiten

Denkmäler und Ziel für Wellenreiter, der Omaha Beach.
Foto Sarymsakov Andrey - shutterstock.com
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LÖSUNGSCOUPON

Bringen Sie die Buchstaben in die richtige Reihenfolge und geben Sie den 
ausgefüllten Lösungscoupon in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn an 
Wochenspiegel am Sonntag, Lange Straße 14, 29664 Walsrode.

Abgabeschluss für den Lösungscoupon ist Donnerstag,  
6. 12. 2018, 12:00 Uhr.

T
2
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Nachname/Vorname

Straße

Ort

Geburtsdatum

Telefonnumer

E-Mail

HIER AUSSCHNEIDEN

1 2 3 4 5 6 7

Ford Motorcraft  – Qualität zum günstigen Preis 
für Ford Pkw-Modelle ab 5 Jahren.

„Aus Liebe zu Ihrem Ford“

FORD MOTORCRAFT 
REIFEN-ANGEBOT

 
 

*  Angebot gültig für Privatkunden und Ford Pkw-Modelle ab 5 Jahren. 
Der Reifenpreis versteht sich pro Stück, ohne Rad, Wuchten, Montage und 
Radabdeckung. Kraftstoffeffizienz: KE, Nasshaftung: NH, Geräuschklasse 
und Abrollgeräusch in dB: DB, laut EU-Verordnung 1222/2009.

Ab
b. 
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Fulda Kristall Montero 3 MS,
205/55 R 16 91 T, KE: C, NH: C, DB: 1 (69)

Z. B. für FORD FOCUS Bj. 07/04 – 07/11,
FORD MONDEO Bj. 10/00 – 03/07

€ 65,-*

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (0 5161) 98 60-0 · Fax (0 5161) 98 60-50
E-Mail: Info@Plesse-Walsrode.de

● Car-Service
● Kfz-Zubehör
● Anhängerverleih

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

STANDHEIZUNG
Nachrüstung

und
Reparatur

für alle
Fahrzeuge

www.juho-reiki.de
Termin nach Vereinbarung 
Tel. (0 5161) 743 87

Judith Hogrefe
Reiki-Meisterin/Hypnosecoach
Am Hellteich 8 in Walsrode

Verschenken Sie doch mal Gesundheit

Gutschein
für die 

Liebsten
oder sich selbst.

Ihnen  allen

eine wunderschöne Adventszeit

und besinnnliche Festtage.

• Stressabbau durch Hypnose
• Energetische Wirbelsäulenaufrichtung
• Wiederfindung der Balance

�
�

��

Im Dezem
ber:

20% 
auf all

e 

Gutsch
eine

�

�

� �

�

�

Husqvarna 236
1,4 kW/1,9 PS

38,2 cm3, 36 cm

189,-€

Husqvarna 545
2,5 kW/3,4 PS

50,1 cm3, 38 cm 569,-€

– AK T ION –

Zweitaktgemisch Aspen 5 l 19,90 €

Autoservice
Pruss-Jastremski KG

• Sägeketten für alle Hersteller

• Kettenöl

Altenwahlingen 18 • 29693 Böhme

Tel. (05165) 1355 • Telefax 2542

www.prussjastremski.go1a.de

 

Walsrode. Hunderte von 
Coupons mit dem letztwö-
chigen Lösungswort „La-
metta“ sind zum Auftakt 
des großen Advents-Ge-
winnspiel beim Wochen-
spiegel am 
Sonntag ein-
getroffen. Die 
ersten Gewin-
ner von statt-
lichen Preisen 
wurden ermit-
telt. 
Der Hauptgewinn – einen 
Aufenthalt für zwei Perso-
nen und zwei Nächte im 
renommierten Hotel „Vier 
Jahreszeiten“ am Starn-
berger See – wird zum 
Abschluss der Aktion ver-
gelost. Dabei haben dann 
alle Wocheneinsender die 
Chance, den ersten Preis zu 
gewinnen.

Die Gewinner in dieser 
Woche:
Je zwei Karten für die vom 
Wochenspiegel am 27. Ja-

nuar präsentierte Musical 
Night haben gewonnen: 
Dieter Stibbe aus Walsrode 
und Wolfgang Riedl aus 
Bomlitz. Zwei Karten für 
die „Zauber der Travestie“ 

gehen an Fatima Yayan aus 
Garbsen.

Die folgenden Preise  
müssen beim Wochen-
spiegel abgeholt werden: 
Eine Standlupe (gestiftet 
vom Optiker Fielmann) er-
halten Irmtraud Söhnholz 
aus Krelingen und Kriem-
hilde Stradtmann aus 
Walsrode. Eine Geldbör-
se (gestiftet vom Optiker 
Fielmann) erhält Irmtraut 
Twiefel aus Walsrode. Ein 

Buch „Der Igel in der Weih-
nachtskrippe und andere 
Tiergeschichten“ aus dem 
Zeitgut-Verlag hat Cars-
ten Lapatki aus Bomlitz 
gewonnen. Ein Exemplar 

„Unvergessene 
Weihnacht, Band 
3“ aus dem Zeit-
gut-Verlag geht 
an Silke Lind-
wedel aus Rode-
wald.
Am heutigen 

Sonntag geht es mit dem 
zweiten Teil weiter. Dafür 
einfach nur den Coupon 
ausfüllen und ihn an Wo-
chenspiegel am Sonntag, 
Lange Straße 14, 29664 
Walsrode schicken oder 
einfach dort in der Ge-
schäftsstelle abgeben. Um 
das Lösungswort zu finden, 
müssen lediglich die Buch-
staben aus den Sternen auf 
den Sonderseiten 
in die dafür vorge-
sehenen Felder ge-
fügt werden.

Die ersten Gewinner stehen fest

Hundertwasser wurde am 15. 
Dezember 1928 in Wien als 
Friedrich Stowasser geboren.
Er änderte seinen Namen in 
Friedensreich Hundertwasser 
und in späteren Jahren nannte 
er sich auch Regentag und Dun-
kelbunt.
Sein visionäres, gesellschaftli-
ches und ökologisches Engage-
ment ist heute aktueller denn je 
und es ist daher nicht verwun-
derlich, dass Hundertwasser 
zu den weltweit bekanntesten 
Künstlern gehört.
Seit den frühen 1950er-Jahren 
setzte sich Hundertwasser mit 
der Architektur auseinander 
und verfolgte konsequent sein 
Anliegen für eine natur- und 
menschengerechtere Architek-
tur in seinen Manifesten. Seit 

den 1980er Jahren realisierte er 
Architekturprojekte, in denen es 
das Fensterrecht und die Baum-
mieter gibt, den unebenen Bo-
den, Wälder auf dem Dach und 
Spontanvegetation.
Er setzte sich für die Erhaltung 
unseres natürlichen Lebens-
raumes ein und forderte ein 
Leben in Harmonie mit den Ge-
setzten der Natur. Er gestaltete 
Original-Poster zugunsten des 
Naturschutzes, gegen die Kern-
energie, zur Rettung der Meere 
und der Wale und zum Schutz 
des Regenwaldes.
Seine Warnungen und Aktionen 
haben leider noch heute ihre 
Aktualität und Berechtigung.
Sein Werk fasziniert und be-
geistert Millionen von Men-
schen. Hundertwasser trachtete 
danach, der verborgenen Sehn-
sucht der Menschen nach Viel-
falt und Schönheit in Harmonie 
mit der Natur zu ihrem Recht zu 
verhelfen, gemäß seiner Philo-
sophie von 
„Schönheit ist ein Allheilmittel“.
Hundertwasser starb am 19. 
Februar 2000. Er wurde auf 
seinem Land in Neuseeland, im 

Garten der glücklichen Toten, in 
Harmonie mit der Natur unter 
einem Tulpenbaum begraben.

Original Grafik, Kunstdrucke 
und Kalender erhältlich in der 

Galerie Hohmann
Hannoversche Str. 2
29664 Walsrode
05161 5517
www.galeriehohmann.de

Kosmetik-
Gutscheine

verschenken!
Tel. 0 5162 / 9 02 9910

www.cosmetique-naturelle.de

E
6

Herzlichen Glückwunsch 
allen Gewinnern und viel Glück den Teilnehmern  

für die nächste Runde!

Anzeige

Friedensreich Hundertwasser 1928 - 2000
Maler, Architekturdoktor, ökologischer Aktivist, Philosoph

Wir wünschen Ihnen schöne Festtage mit höchsten Genüssen!★ ★
★

★
★

★

★

★

★

Verschenken Sie doch mal ein
kulinarisches Geschenk!
Gutscheine für unsere asiatischen Spezialitäten
halten wir für Sie bereit.

★

★

★
★
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GESCHENKIDEEN
Anregungen und lokale Angebote zu Weihnachten

© Vjom - stock.adobe.com © Maksim Pasko - stock.adobe.com
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gelato micheleto maatgel ichele
Leckeres Eis zu Weihnachten!

Bestellung unter Tel. 0 5162 22 85
oder info@gelato-michele.de
Lieferung möglich

Zimt, Gebrannte Mandel, Walnuss-Feige, Apfelkuchen,
Spekulatius, Pflaume-Zimt, Vanille, Marzipan-Schoko-
lade und über 20 weitere Sorten

1 Liter 6,00 J Cassata 1600 ml 25,00 J
Alle Sorten auf:
www.gelato-michele.de

lps/Bi. Für den Balkon sollten im Winter kälteresistente 
Pflanzen gewählt werden. Foto: Pixabay.de

lps/Bi. Viele bepflanzen 
im Frühling und Sommer 
ihren Balkon mit den ver-
schiedensten Gewächsen. 
Doch im Winter bleiben die 
Blumenkästen leer und der 
Balkon wird kaum genutzt. 
Dabei kann auch dieser, wie 
das Innere einer Wohnung 
oder des Hauses, der Jah-
reszeit und den Feiertagen 
dekorativ angepasst wer-
den. Denn nur weil man in 
der kalten Jahreszeit wenig 
Zeit auf dem Balkon ver-
bringt, bedeutet dies nicht, 
dass er nicht festlich und 
freundlich gestaltet werden 
kann. Mit der passenden 
Dekoration wird für gute 
Laune und Gemütlichkeit 
gesorgt, einige Blumen und 
immergrüne Pflanzen kön-
nen die eisigen Temperatu-
ren problemlos überstehen. 
Generell gibt es verschiede-
ne Möglichkeiten, die Deko-
ration zu gestalten. Oftmals 
wird Tannengrün als Basis 
verwendet, passend zu Ad-
ventskranz und Tannen-
baum. Tannengrün dient als 
Grundlage für verschiedene 
Arrangements, die einen 
winterlichen Look erzeu-
gen sollen. Auch als Weih-
nachtsdeko auf dem Balkon 

im Winter sind Tannenzwei-
ge ideal geeignet. Beson-
ders gut werden sie mit Tan-
nenzapfen kombiniert. Vor 
allem ein verglaster Balkon 
ist perfekt zum Dekorieren 
im Winter geeignet, da die 
Verglasung vor den Natur-
einflüssen schützt. Teilweise 
kann dieser zudem geheizt 
werden, wodurch stets ein 
heißes Getränk darauf ge-
nossen werden kann. Der 
Balkontisch kann mit einer 
farblich passenden Tisch-
decke und weihnachtlichem 
Geschirr ausgestattet wer-
den, um die Dekoration ab-
zurunden. 
Wer auf dem Balkon ge-
nügend Platz hat, hat die 
Möglichkeit, einen kleinen 
Weihnachtsbaum darauf zu 
stellen. Dabei kann es sich 
sowohl um einen künstli-
chen als auch um einen ech-
ten Baum handeln. Dieser 
wird geschmückt und sorgt 
somit für die perfekte Weih-
nachtsstimmung im Freien. 
Ein kleiner Baum ist eine 
wunderbare Alternative zu 
herkömmlichen Pflanzen. 
Wählt man einen künst-
lichen Baum, kann dieser 
Jahr für Jahr wiederverwen-
det werden.

Weihnachtsdekoration für 
den Balkon

Umgestalten passend zu Weihnachten

L
5

lps/Jm. Ein Gutschein für „Candle-Light- Dinner“ ist eine perfek-
te Geschenkidee.           Foto: Pixabay/Sponchia

lps/Jm. Ganz gleich zu wel-
chem Anlass, Geschenk-
gutscheine für gemeinsame 
Erlebnisse sind beliebt und 
bereiten Freude. Es gibt di-
verse ausgefallene Aktivi-
täten, die man sich selbst 
nicht leisten möchte oder 
einem schlichtweg nicht 
einfallen. Dazu können 
beispielsweise eine Hus-
ky – Schlittentour oder ein 
„DJ-Workshop“ zählen. Ob 
für Männer oder Frauen, 
Abenteuerlustige oder eher 
ruhige Personen, für jeden 
Geschmack gibt es zahlrei-
che Angebote. 
Besonders gelungen ist ein 
Erlebnisgutschein, der zu-
gleich ein lang ersehnter 
Wunsch des Beschenkten 
ist. Umso größer wird die 
Überraschung sein. Nun ist 
es möglich, Erlebnisse für 
ein oder zwei Personen zu 
verschenken. Entscheidet 
man sich für einen Gut-
schein mit einer Begleitung, 
kann der Schenkende unter 

Umständen selbst Teil des 
Geschenks sein. Für Paare 
ist diese Geschenkidee gut 
geeignet, da sich ein außer-
gewöhnliches Erlebnis mit 
dem Partner teilen lässt. 
Ebenso passend sind Akti-
vitäten mit den Eltern, den 
eigenen Kindern oder 
unter Freunden. Be-
liebte aktive Unter-
nehmungen sind 
F a l l s c h i r m s p r i n -
gen, Ballonfahren oder 
Gleitschirmflüge. Zu den 
eher ruhigen Erlebnisge-
schenken zählen „Can-
dle-Light-Dinner“, ein Auf-
enthalt in einem Spa oder 
einer Therme sowie der 
Besuch eines Musicals oder 
Varieté. Kochkurse, Spiritu-
osenverkostungen oder Ba-
rista-Seminare sind ideale 
Geschenke für Genussmen-
schen. Kinder freuen sich 
meist über Erlebnisse mit 
Tieren wie beispielsweise 
das Schwimmen mit Rob-
ben an der Ostsee. 

Gutscheine für gemeinsame 
Erlebnisse

Ereignisse verschenken

lps/Bi. Weihnachten ohne 
wunderschöne und bunte 
Dekoration ist kaum vorzu-
stellen. Besitzt man jedoch 
ein oder mehrere Haustie-
re, kann diese im Zweifel 
sehr gefährlich für die klei-
nen Mitbewohner werden. 
Tatsächlich gibt es einige 
Gefahrenquellen, wenn 
es um die Weihnachtsde-
koration geht, welche un-
bedingt beachtet werden 
sollten. Kerzen gehören 
unter anderem ohne Zwei-

fel zur Weihnachtszeit und 
sorgen für Gemütlichkeit. 
Doch sie sind ebenfalls 
eine Gefahrenquelle für 
Haustiere. Hunde wedeln 
beispielsweise ständig mit 
ihrem Schwanz und auch 
bei Katzen steht dieser sel-
ten still. Beim Vorbeilaufen 
an einer Kerze können sich 
die Tiere somit schnell ver-
brennen. Dies gilt ebenfalls 
für offene Kamine, aus dem 
nicht selten auch Funken 
springen. Um die Tiere zu 

schützen, sind Kerzen da-
her stets an sicheren, hoch-
gelegenen Orten zu platzie-
ren und Kamine benötigen 
einen Schutz. Des Weiteren 
sollten die Tiere nie unbe-
aufsichtigt in einem Raum 
mit offener Flamme sein. 
Ebenfalls beliebt während 
der Weihnachtszeit sind 
Dekorationen mit duften-
dem Charakter, also Räu-
cherstäbchen, Duftöle so-
wie Duftkerzen. Besonders 
den Menschen gefallen die-
se Düfte sehr. 
Doch nicht jeder Duft, der 
Frauchen und Herrchen 
gefällt, führt auch bei den 
Haustieren zu Verzückung. 
Vielmehr haben Tiere einen 
wesentlich empfindlicheren 
Geruchssinn als Menschen. 
Wobei Hunde und Katzen 
den betreffenden Raum 
gegebenenfalls verlassen 
können, wenn ihnen der 
Geruch nicht gefällt, haben 

Nager, Vögel und andere 
kleine Tiere häufig nicht 
diese Möglichkeit. Sie be-
finden sich nämlich in fest 
platzierten Käfigen und 
Terrarien. In diesem Fall 
wird empfohlen, in den ent-
sprechenden Räumen auf 
diese Form der Dekoration 
zu verzichten. Schließlich 
ist auch der beliebteste De-
korgegenstand nicht unge-
fährlich: Der Weihnachts-
baum. Baumschmuck und 
Lichterketten sind stets au-
ßerhalb der Reichweite von 
Haustieren anzubringen. 

Weihnachtsdeko in Haus und Wohnung
Was zum Schutz der Haustiere beachtet werden muss

Ihr Spezialist für Glasarbeiten

Quintusstr. 20-22 · 29664 Walsrode
Tel. (0 51 61) 26 57 · Fax 7 36 01

Bildereinrahmungen in jeder Variation.

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist.

 VERZAUBERN, BESPASSEN, VERBINDEN, ELEKTRISIEREN, VERSÖHNEN, 
INSPIRIEREN, BEGEISTERN, IMPONIEREN UND AUGEN ZUM LEUCHTEN BRINGEN!

 EIN GESCHENK, DAS FAST ALLES KANN!

 Lange Straße 14
29664 Walsrode 

Tel. 05161 60050
info@wz-net.de

      TICKET
CENTER

WALSRODE
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29.
2. FEBRUAR 19
15:30 UND 20:00 UHR

Walsrode: 
Ticket Center 

Schwarmstedt: 
Kaufhaus GNH

Bad Fallingbostel:
Tourist-Information 

TICKETS 

HEINRICH KEMNER-HALLE
WALSRODE-KRELINGEN

www.sportgala-walsrode.de

28.

28.

28.
Dorfmark:
Dorfmark Touristik

Soltau:
Soltau-Touristik

Heidekreis:
Volksbank Lüneburger Heide
(Filialen des Heidekreises)

Anzeige

VISSELHÖVEDE (aki). „Alle
Jahr wieder“ kommt be-
kanntlich nicht nur das
Christuskind, sondern bietet
die katholische Kirche auch
ein Adventskonzert aller
Musikgruppen, das immer
im Wechsel in Benefeld und
Visselhövede ausgetragen
wird. In diesem Jahr findet
die Veranstaltung am Frei-
tag, 7. Dezember, ab 18 Uhr
in der katholischen Herz-
Jesu-Kirche in Visselhövede
statt.

Die Besucher können sich
auf ein vielfältiges Pro-
gramm freuen, denn die
vier Musikgruppen der Kir-
chengemeinde und ein So-
lointerpret singen und spie-
len die unterschiedlichsten
Adventsstücke und haben
immer etwas Neues im Pro-
gramm.

Die Gitarrengruppe wird
die Zuhörer, die auch zum
Mitsingen aufgefordert
sind, bei verschiedenen Ad-
ventsliedern begleiten. Der
Gospel-Chor hat sich wie-
der mit einem Probenwo-
chenende auf dem Wohl-
denberg bei Hildesheim
vorbereitet und wird unter

anderem die beliebten Gos-
pels „Joy to the World“ und
„Winter Wonderland“ zum
Besten geben.

Auch die Jugendband ist
mit dabei und wird das
Konzert mit rockigen, fetzi-
gen Weihnachtslieder als
Kontrastprogramm berei-
chern. Natürlich fehlt auch
der Bläserkreis nicht, der

mit „Hosianna dem Sohne
Davids“ das Programm er-
öffnet.

Als Gast hat sich wieder
der Dudelsackspieler Ro-
nald Schreiber angekün-
digt, der diesmal an der Or-
gel von Christian Kirchfeld
begleitet wird.

Mit dem Wunsch auf eine
„Fröhliche Weihnacht“ be-

enden alle Aktiven das
bunte Konzertprogramm.
Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird gebeten.

Nach dem Konzert sind
wieder alle Gäste willkom-
men, bei heißen oder kalten
Getränken und Bratwurst,
gemütlich das Konzert auf
dem Kirchplatz nachwirken
zu lassen.

Gospels und rockige Weihnachtslieder
Musikgruppen der katholischen Kirchengemeinde Bomlitz/Visselhövede laden zum Adventskonzert

Der Gospel-Chor wird unter anderem die beliebten Lieder „Joy to the World“ und „Winter Won-
derland“ beim Adventskonzert vortragen. Foto: aki

DORFMARK (jfi/rie). Unter
dem Motto „Ein bisschen
Kunst und mehr...“ öffnet
der Dorfmarker Weih-
nachtsmarkt am 2. Ad-
ventswochenende wieder
seine Pforten rund um
das Heimathaus. Am
Sonnabend, 8. Dezember,
von 14 bis 20 Uhr und am
Sonntag, 9. Dezember,
von 14 bis 18 Uhr können
sich die Besucher auf ei-
ne bunte Mischung aus
Kunsthandwerk, Unter-
haltung und Spielen für
die Kinder sowie kulina-
rische Genüsse freuen.

Wer etwas Besonderes
für sich oder als Ge-
schenk sucht, wird bei
dem reichhaltigen Ange-
bot an weihnachtlicher
Holzdekoration, Holz-
spielzeug, Kunstwerken
aus Stoff, Porzellan, Holz
und Papier und vielen
anderen Überraschungen
sicher das Passende fin-
den. Noch bunter wird
das Angebot durch die
Arbeiten des Dorfmarker
Bastelkreises und Ge-
schenkideen des Eltern-

fördervereins der Grund-
schule. Natürlich wird es
wieder Fischdelikatessen
und „Wedemarker Wurst-
waren“ geben. Die Stif-
tung Kirchspiel Dorfmark
wird ihr druckfrisches Fo-
tobuch „Dorfmark 2018 –
das sind wir!“ zum Kauf
anbieten, aber auch allen
Gutscheinbesitzern aus-
händigen.

Während die Erwachse-
nen über den Markt
schlendern, dürfen sich
die Kinder bei Märchen,
Puppentheater und mit
Singen im Ratssaal ver-
gnügen. Im Heimathaus
können sie Schlüsselan-
hänger knüpfen, und für
die Jüngsten wird es an-
dere Bastelangebote ge-
ben. Draußen im Freien
wird Stockbrot gebacken.

Das musikalische Rah-
menprogramm reicht von
Klaviermusik mit Sigrun
Tempel über die Dorf-
marker Kindergärten und
die Grundschule, den
Kirchenchor und den
Männergesangverein bis
zum Posaunenchor.

„Ein bisschen Kunst und
mehr...“ in Dorfmark

SOLTAU. Die Koordinie-
rungsstelle Frau & Wirt-
schaft Heidekreis bietet
am Dienstag, 2. Dezem-
ber, von 9 bis 12 Uhr im
Landkreisgebäude Soltau,
Harburger Straße 2, einen
kostenlosen Check der
Bewerbungsmappe für

Berufsrückkehrende an.
Expertin Gisela Schöfer
erarbeitet mit den Teil-
nehmern eine individuelle
Bewerbungsmappe. Vor-
handene Bewerbungsun-
terlagen oder zumindest
ein Lebenslauf sollte mit-
gebracht werden.

Hilfe bei Bewerbungen

VISSELHÖVEDE. Der DRK-
Ortsverein Visselhövede ver-
anstaltet seine Adventsfeier
am Freitag, 7. Dezember, von
15:30 bis 17:30 Uhr im DRK-
Haus, Schäferstraße. Einge-
laden sind Mitglieder und In-
teressierte, besinnliche Stun-
den zu verleben.

Adventsfeier beim
DRK Visselhövede

HAMWIEDE (rie). Wurst aus
eigener Herstellung bietet
ab sofort die Familie Joost in
ihrem Hofladen in Hamwie-
de an. Neben Fleischwaren
ergänzen weitere regionale
Spezialitäten und Acces-
soires das Angebot.

Die Schlachterei und
Wurstherstellung hat in der
Familie Joost jahrzehntelang
Tradition. Heinrich Joost
jun. fuhr zunächst mit sei-
nem Vater in den Wintermo-
naten von Dorf zu Dorf und
schlachtete die Schweine
beim jeweiligen Bauern. An-
schließend führte er diese
Tätigkeit jahrelang alleine
weiter, ehe er mit seiner Fa-
milie eine eigene Haus-
schlachterei auf seinem Hof
eröffnete. Dabei unterstützte
ihn bereits in den Kinderjah-
ren sein Sohn Ingolf tatkräf-
tig. Dieser ist jetzt für die
Herstellung der Wurst zu-
ständig, das Schlachten der
Schweine, die von einem re-
gionalen Landwirt bezogen
werden, übernimmt ein ex-
terner Schlachter. Das um-
fangreiche Sortiment bietet
Gläserwurst (Leber- und
Rotwurst, gekochtes Mett
mit und ohne Eisbein sowie
Sülze), Knipp, geräucherte
Mett- und Bregenwurst so-
wie Schinken. Auch vom
Wild werden Fleisch und
Wurst angeboten.

Unterstützung erhält In-
golf Joost von seiner Fami-
lie. Seine Frau Martina, die
schon lange die Idee eines
Hofladens besaß, und die
Kinder Mareike, Christian
und Tobias betreiben entwe-
der den Laden oder helfen
bei der Wurstherstellung
mit. Das Sortiment des klei-

nen Geschäftes umfasst aber
nicht nur Fleischprodukte.
Überwiegend von regiona-
len Herstellern werden Ho-
nig, Sirup, Nudeln, Süßig-
keiten, Tee, Kaffee sowie
Marmeladen angeboten.
Säfte gibt es in den Ge-
schmacksrichtungen Apfel,
Apfel/Birne, Cranberry, Flie-
derbeeren und Aronia.

Des Weiteren finden sich
in den Verkaufsräumen ge-
nähte Accessoires wie Kör-
nerkissen, gehäkelte Topf-
lappen und vieles mehr, zu-
dem – passend zur Weih-
nachtszeit – Lichterketten.

Als besondere Geschenk-
idee können Kunden sich zu
jedem Anlass und nach ih-
ren individuellen Wünschen
Präsentkörbe zusammenstel-
len lassen.

Zusätzlich zu den Öff-
nungszeiten - freitags von
15 bis 18 Uhr und sonn-
abends von 10 bis 16 Uhr so-
wie nach Absprache – ist der
Hofladen der Familie Joost
auch an den vier Advents-
sonntagen jeweils von 14 bis
17 Uhr geöffnet. Dann gibt
es zudem in gemütlicher At-
mosphäre Kaffee und Ku-
chen.

Hausgemachte Wurst und
weitere regionale Spezialitäten

Ingolf, Martina, Christian, Tobias und Mareike Joost (von rechts)
bieten in ihrem Hofladen Fleischwaren aus eigener Herstellung
und regionale Spezialitäten an.

VISSELHÖVEDE. Am Don-
nerstag, 6. Dezember, fin-
det ab 19 Uhr im Café
„Tante Steffi“, Lönsstraße
23, in Visselhövede eine
Weihnachtslesung mit
dem Cordinger Maler

und Poeten Dieter Brause-
Scilasko unter dem Titel
„Die Christbaumpalme und
andere Weihnachts-T(P)an-
nen“ statt. Der Autor liest
aus seinem Buch „Tante
Mimis Missgeschicke“ und

gibt den Zuhörern auch
besinnliche Gedanken
mit auf den Heimweg.
Der Eintritt ist frei, eine
kleine Spende für die
Ausrichtung kann jedoch
gegeben werden.

Lesung mit Dieter Brause-Scilasko



- Anzeige -
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Garten

Markenzäune
Rainer Grumpelt
d 05073 / 330

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

BAUM- & FORSTSERVICE
ARIBERT HEIDT

DIPLOM-FORSTWIRT
Seilklettertechnik · Hubarbeitsbühne
Tel. 0 5164 / 80 20 56 oder 0171/ 748 7716

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.

Bausatz ·Montage·Sonderangebote

Bausatz ·Montage·Sonderangebote

Bausatz ·Montage·Sonderangebote

Bausatz ·Montage·Sonderangebote

Anzeigen 45 x 25 mm

Isoklinker-Systeme R. Eschmann
Celler Straße 53c · 29308 Winsen
05143/93092 · www.r-eschmann.de

Isoklinker-Systeme R. Eschmann
Celler Straße 53c · 29308 Winsen
05143/93092 · www.r-eschmann.de

Isoklinker-Systeme R. Eschmann
Celler Straße 53c · 29308 Winsen
05143/93092 · www.r-eschmann.de

Isoklinker-Systeme R. Eschmann
Celler Straße 53c · 29308 Winsen
05143/93092 · www.r-eschmann.de

Immobilien allg. - Gesuche

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein-
familien-Häuser und Grundstücke
(gerne auch größer) in Bad Fallingbostel.

05161– 910651
www.kälber-immo.de

Vermietungen

Neubau-
wohnung
Walsrode, Moorstraße,

behinderten- u. seniorengerecht,
94 m2.

� 0 5161/ 3017

WALSRODE
Beethoven- u. Lisztstraße

Garagen
zu vermieten
Weitere Garagen auf Anfrage!

� 0 5161/ 3017

3-Zimmer-Wohnungen

S onnige 3 ½ – 4 Z i.-Whg. + Bal-
kon - 140 m² in Walsrode. Offe-
ner Wohnbereich (Studio), gr.
Fensterfront, mit Terracottaflie-
sen + Fußbodenheizung, Wan-
nenbad + Fenster, z. 15.12.18
oder 1.1.2019, 640,- € warm +
Strom/Gas. d 0157-56797334

4- und mehr Zi.-Whg.

6-Zimmer-Whg.
zu vermieten

Küche, 2 Bäder,
165 m2, 990,- H KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi.-Whg.
auf Anfrage.

� 0 5161/ 3017

Gewerbeobjekte

Walsrod e S tad tz entrum , nah e
R ath aus und A m tsgeric h t, Bü -

roräum e z u v erm ieten, 1. OG,
Gesam tflä c h e 78 m ², eigene
B rennwertth erm e und Stro m -
zä h ler. Weitere Info rm atio nen
unter d 05161 / 6005 - 63

Häuser

Walsrod e: 5 - Z i.-Whg., 110 m ²,
Garten, K eller, Ö lh zg., L am inat.
d 05161 / 92 89704

Mietgesuche

Berufstätige Mutter sucht
3-4- Z im m erwh g. in o rdentli-
c h em U m feld, in B ad F alling-
bo stel. d0173 / 77182 2 9

Berufstätige Mutter m it zwei
K indern (12 + 5 J .) sucht Haus/
Wohnung m it Garten in B ene-
feld und U m gebung. K M m ax .
500,- €. d 0178/1406456

Automarkt allgemein

BLECHSCHÄDEN

Beulen • Dengeln
Schleifen • Lackieren

egal welcher 
Art . . .
reparieren wir.

Kfz-Meisterbetrieb
Klein Harler Str. 8
Kroge
Tel. 05163/6661
Fax 05163/448

Wir machen, dass es fährt.

Ihr Partner rund ums Auto!

Quintusstr. 53 - 29664 Walsrode - Tel. 0 51 61 /8063587

• Beulen
• Schrammen
• Kratzer
• Aufbereitung

Ihr Mazda-Partner in Ihrer Nähe!

Wartung - Reparaturen - AU/HU - Verkauf
Rufen Sie uns an, auf Wunsch wird Ihr Fahrzeug geholt 

und ein Leihwagen gestellt.

Ihr autorisierter Mazda-Servicepartner mit Zugriff 
auf 200 Jungfahrzeuge (Mazda und andere Fabrikate).

38 Jahre Vollmer & Oelfke GmbH
Visselhövede-Jeddingen, Bleckwedeler Str. 32, Tel. 0 42 62 / 2145

www.auto-jeddingen.de

Otto-Hahn-Str. 7 · 29664 Walsrode
Tel. 0 5161- 60 08-0

Original MAZDA-Ersatzteile · Wartung nach MAZDA-Vorgaben

Wir bieten allen Fahrern unserer
Schwestermarke MAZDA unseren

gewohnt guten Service! Versprochen.

Mazda

VW

V W P olo 1 .4 , B enzin, 4 4 k W , B j.
9 8 , 13 0tk m , 3 - türig, lä uft gut,
T Ü V 09 /18 , abgem . 10/18 , m it
R o st, 8 fac h bereift, 2 50 €.
d 0157- 3 66758 08

Kfz-Ankauf

A b holung v on A ltfahrz eugen, Wo h n-
wagen, Wo h nm o bilen etc . A lles anbie-
ten. Wir zah len nac h Z ustand. A nk auf
aller F ahrz euge. d 0175- 2 82 5391

Wir k aufen Wohnm ob ile
+ Wohnw agen
d 0 3 9 4 4 - 3 6 1 6 0
w w w .w m - aw .d e F a.

A nglerfreund e suchen Wohn-
m ob il od er Wohnw agen.
B itte alles anbieten. D anke!

d 0162 -341332 2

Kfz-Zubehör

E in S atz Winterreifen fü r

BMW/Merced es, D U N L OP SP
Winter Sp o rt 3D , 2 2 5/45 R 17
D OT K 57R 2 A 2 R .
d 0152 -36694760

Fleisch + Geflügel
zu Weihnachten

aus Bioland- und 
Demeter-Haltung
Vorbestellung bis 8. 12. 2018

Bergstraße 3 
 Walsrode
0 51 61

91 08 08

Naturkost

Waschm aschinen, gebr., gute
deutsc h e M arken, ab 140 €.
1 J ah r Garantie v o m H ä ndler
d 0 5 1 6 5 / 1 3 3 6

Frische
Weihnachtsgänse
Weidehaltung
aus eigener
Aufzucht

Steffi Lüters
Visselhöveder Straße 14

29683 Dorfmark
Telefon (05163) 352
Fax (05163) 290255

Bestellen

Sie jetzt!

www.Bettina-Bissel.de

WALSRODE · Lange Str. 7
Tel. 0 5161/ 33 02
HODENHAGEN · Heerstr. 40
(im Aller-Ambiente)
Tel. 0 5164 / 80 29 25

Ihr professionelles
Zweithaarstudio
und Top-Friseursalon
in Walsrode

Staunen Sie mal rein –
wir finden Service gut!

Frisuren und Perücken

WO SONST
Das besondere

Geschenk!
Der

Wittig-Gutschein
liebevoll verpackt.

Walsrode
Telefonische Bestellung:

0 51 61 / 58 84
durchgehend geöffnet

Z u v erschenk en: T echnics- O r-
gel X S - E X 6 0 , gegen S elbstab-
h o lung in W alsro d e.
d 0172 -6601760

Inv entar v on P up p enstub e,
günstig abzugeben.
d 05161 / 5567

Waschm aschine; Miele P W

5 0 6 5 , 6,5- K ilo - F assungsv erm ö -
gen, 380 V o lt, gebrauc h t, in gu-
tem Z ust., v o m F ac h m ann
ü berp rü ft, N P 2 .500,- fü r 480,-
€ V B . d 05165 / 1336

F itness- G erät „ K osta“ m . D i-
gitalanz ., V B 50 €.
d 05161 / 78 9 9 3 7 (A B m gl.)

Hap ert A nhänger, zulä ssiges
Gesam tgewic h t 1.350 kg, 2 ,53
m x 1,30 m , V B 650 €.
d 0162 -6759048

Mand oline, 9saitig, V B 12 0 €,
Westerngitarre T erm inator,
m ade in Italy , V B 95 €, Z ith er
R auner, m it v ielen L iedv o rlagen,
V B 150,- €. d 05161 - 7872 673

S am sung G alax y J 7 , 4G L TE ,
o c ta- c o re- p ro zesso r, 5,5 Z o ll, su-
p er A M OL E D - D isp lay , 13/5 M P K a-
m era, + 32 GB M ic ro SD , D isp lay -
sc h utzfo lie, H ü lle, guter Z ustand ,
N P c a. 2 60,- €, F estp reis 110,- €.
d 05164 - 1774 (ev tl. A B )

Verkäufe

TEICHFOLIE
nach Maß, in jeder Größe

(mit Lieferservice).
� Bauanleitung
    für Teiche, Wasserläufe
    und Schwimmteiche
� Oase-Pumpen und -Filter

BERND KREITLOW
Hollige 42, bei Walsrode
Telefon 0 5161/ 62 92
www.teich-bernd.de

K ü chenm aschine K enw ood

C hef E x el m it Glasm ix aufsatz,
neu, p reiswert. d 05161 / 8870

N intend o 3 D S + S p iel f. 8 0 €
V B, N intendo 3D S o h ne Sp iel
fü r 50 € V B , N intendo 3D S
Sp iele 5 € p ro Stü c k; B ü c h er:
„ D as m agisc h e B aum h aus“ , N r.
2 , 3, 4, 6, 8 und „ E iszeit“ , f. 2 €
p ro Stü c k, tagsü ber erreic h bar.
d 0173- 2 138933

P lay m ob il: P iratensc h iff, B au-
ernh o f, F lugh afen; Winterreifen
auf S tahlfelge, S atteltasc h en,
d 05163 /1514

S harp L C - 2 6 D 4 4 E L C D -
F ernseher, 2 6“ , m . F B , 9 8 €;
S o ny D V P - S R 170 D V D - P lay er,
m . F B , 2 6 €; N intend o Wii
S p orts, m it B alanc ebo ard ,
sc h w arz, m . v iel Z ubeh ., 170 €.
alles V B . d 0152 2 / 2 779 4 8 7

F euerholz , gem isc h t (E i, B i, K i), o fen-
fertig, 55,- € /S R M d 0519 7/2 2 5

S chö ner K am inofen, L otus in

G rau, o v ale G rund fo rm m it

S ic h tfenster v o rn und seitlic h ,

N P 2 .8 00 €, V B 2 75 €.

d 0162 / 2 8 0552 1

S tap el E ichenb ohlen, gesam t
z u v erk aufen. L 3,5 m , B 45-50

c m , Ø 6,7 c m . U nd L 3,5 m ,

B 40-45 c m , Ø 4,5 c m .

d 0502 6 / 12 50

K alk hoff Herrenrad 2 8 “ , 8
G ang m it R ü c ktritt, neuwertig,
N P 950 €, V B 2 95 €, K ettler
A lu D am enrad 2 8“ , 7 Gang m it
R ü c ktritt, seh r gut erh alten, V B
175 €. d 0162 / 2 80552 1

F euerholz frisch gesägt u. ge-
sp alten (M isc h h o lz). A nlieferung
m ö gl. d 0176 / 2 2 053 3 4 4

Ankäufe

A lte Mü nz sam m lung, D ek o- G e-
w ehre, L uftgeweh re, Sc h rec k-
sc h usswaffen, Sä bel, D o lc h e,
alte M usikbo x und altes Sp iel-
zeug aller A rt gesuc h t.
Tel. 0172 -5110042

G eschichte b is 1 9 4 5 , P riv at-
h isto riker suc h t: So ldatenfo to s,
A lben, B ü c h er, A bzeic h en, U r-
kunden, So ldbü c h er, B ajo nette,
H elm e, F eldp o st, usw.
d 042 31-930162

Digital-Bilder
ab -,17

Walsrode
Lange Straße 21, Tel. 0 5161/ 58 84WO SONST

durchgehend

geöffnet

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist.
Lange Straße 14 · 29664 Walsrode 

Telefon 0 5161- 60 05-0 · www.wz-net.de

J. Gronemann GmbH & Co. KG

Bedanken Sie sich in unserer Weihnachtsausgabe
bei Ihren Kunden und Freunden für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und wünschen Sie auch Ihren 
Geschäftspartnern „Frohe Weihnachten“.

Ihre Anzeige erzielt in unserer festlich gestalteten Zei-
tungsausgabe und dem aufwendigen redaktionellen
Umfeld, mitgestaltet von unseren Lesern, also Ihren
Kunden, eine beachtliche Werbewirkung und sorgt
für neue Kontakte.

Anzeigen-Annahmeschluss ist der 3. 12. 2018

Erscheinungstermine
Walsroder Zeitung: 
24.12. 2018 

Wochenspiegel am Donnerstag:
20.12. 2018

Wochenspiegel am Sonntag: 
23.12. 2018

Wir beraten Sie gern!

HANS-HERMANN KNUST
0 51 61- 60 05 26 
hhk@wz-net.de
Bereiche: Bomlitz, Düshorn, 
Bad Fallingbostel, Dorfmark, Soltau,
Schneverdingen und Neuenkirchen

STEFAN GOTTSCHILD
0 51 61- 60 05 39 

stefan.gottschild@wz-net.de 
Bereiche: Walsrode, Visselhövede, 

Bispingen, Rotenburg

HERMANN DIERKS
0 51 61- 60 05 31

hermann.dierks@wz-net.de 
Bereiche: Ahlden, Hodenhagen,

Schwarmstedt, Rethem, 
Wedemark, Verden, Walsrode

K leine elek trische S chneefräse
ab z ugeb en! W enig benutzt, M o -
d ell C M I, A rt. 2 3 608 0 v o n O B I,
A rbeitsbreite 52 c m , 2 .000 W att,
V B 8 5,- €. d 05071 - 8 009 03 5

www.Spenden-DRK.de/Kinder

IBAN: DE63370205000005023307

BIC: BFSWDE33XXX

Stichwort: Kinder dieser Welt

SCHENKEN SIE 
Kindern dieser Welt Hoffnung!

Ihr Anhänger-Zentrum
BF – Koch – Barthau

gebraucht ab e 150,00, OT Tewel
Tel. 0 5195 / 24 31, Fax 9 72 82 00
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Frisuren und Perücken
Walsrode · Lange Straße 7 · Telefon 0 5161/ 33 02

Hodenhagen · Heerstraße 40 · Telefon 0 5164 / 80 29 25
www.bettina-bissel.de · info@bettina-bissel.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine eierlegende Wollmilchsau
Sie sind fit als …
… Kundenbetüddeler … Scherenbalancierer … Kopfchaos-
beseitiger …Haarschnittverfeinerer … Seelenklempner
Dann senden Sie uns bitte ein aussagekräftiges Foto von Ihrer 
letzten Familienfeier unter Angabe des Stichwortes „Lachen ist 
gut für die Herzkranzgefäße“ zu.
Ansonsten lassen Sie uns bitte in Ruhe, bewerben Sie sich 
NICHT und rufen Sie uns auch nicht an.
Nee … Jetzt mal ernsthaft, bei uns bekommen Sie eine richtig 
gute Stelle als Friseur/in in Voll- oder Teilzeit. Montags Ruhetag! 

Moderner Salon, lockeres Team …

Bewerbungen bitte an: Bettina Bissel, Lange Str. 7, 29664 Walsrode

Reinigungskraft (m/w/d) für unser Pflegezentrum Riethagenhof
in Hodenhagen zu sofort gesucht, 450-Euro-Basis, Erfahrung in der 
Unterhaltsreinigung wünschenswert, aber nicht erforderlich, 
telef. Bewerbung bei Fr. Nippoldt: 0172-3 75 19 36
www.tegeler-gruppe.de

Wir suchen
Kraftfahrer (m/ w)

für Lkw 12 t oder 7,5 t im Nahverkehr
Großraum Hannover

Maschinenführer Landwirtschaft (m/ w)
Baumschulenhelfer (m/ w)

In Teilzeit, Vollzeit oder auf 450-€ Basis.

Villmann Baumschulen GmbH
Dannebergsfeld – 29323 Wietze

E-Mail: o.pape@villmann-allertal.de
Telefon (0 5146) 9 22 06

5uroplay Spielhalle
Für unser Spielcenter in Walsrode, Lange Str. 4-6 suchen wir 

Servicekräfte (w/m)

Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen haben und Ihnen der Service- 
Gedanke nicht fremd ist, würden wir uns über Ihre Bewerbung freuen.

WIR ERWARTEN:
• Teamfähigkeit und zuverlässige Arbeitsweise
• Bereitschaft zur Schicht- und Wochenendarbeit

WIR BIETEN:
• einen sicheren Arbeitsplatz
• Vollzeit/Teilzeit, auch auf 450-Euro-Basis
• angenehmes Betriebsklima in einem familiengeführten Unternehmen
• steuerfreie Sonntags-, Feiertags- und Nachtzuschläge

Bei Interesse senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte an:
Joker Spielhallen GmbH

Dachtmisser Berg 12, 21358 Mechtersen
Tel.: 0 41 78/ 81 81 72

Die Stadt Walsrode sucht zum nächstmöglichen Termin

eine Erzieherin/einen Erzieher (m/w/d)
als Gruppenleitung für eine integrative Gruppe im integrativen 
Kindergarten und Hort Grünstraße als Schwangerschafts-/Eltern-
zeitvetretung.
Die Stelle umfasst 30 Wochenstunden. Das Arbeitsverhältnis richtet
sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) und
ist der Entgeltgruppe S 8 a TVöD zugeordnet. 
Neben der abgeschlossenen Berufsausbildung zur Erzieherin/zum
Erzieher ist eine sehr hohe Flexibilität und Mobilität erforderlich. Er-
wartet werden darüber hinaus ausgeprägte Anpassungs- und
Teamfähigkeit.
Die Bewerbung anerkannter schwerbehinderter Menschen nach §
2 Abs. 2 SGB IX oder Gleichgestellter nach § 2 Abs. 3 SGB IX wird
ausdrücklich begrüßt.
Bewerbungen von Männern sind zur Förderung der Gleichstellung
in diesem Bereich sehr erwünscht.
Für Rückfragen zur Stellenausschreibung wenden Sie sich bitte 
direkt an die Leiterin der Einrichtung, Frau Gerda Heuer, Rufnummer
0 51 61/7 92 57 oder an die Stabsstelle Personal, Organisation, IT,
Herrn Birn, Rufnummer 0 51 61/9 77-2 11.
Interessierte schicken ihre Bewerbungsunterlagen bitte bis zum
14.12.2018 an die Stadt Walsrode, Stabsstelle Personal, Organisation
und IT, Lange Straße 22, 29664 Walsrode. E-Mail-Bewerbungen
sind an die Adresse personalamt@stadt-walsrode.de zu richten.
Die Stadt Walsrode ist als familienfreundlicher Betrieb mit dem
FaMi-Siegel ausgezeichnet.

Die Stadt Walsrode sucht zum nächstmöglichen Termin

eine Erzieherin/einen Erzieher (m/w/d)
als Gruppenleitung für eine integrative Gruppe im integrativen Kin-
dergarten und Hort Grünstraße.
Die Stelle umfasst 30 Wochenstunden und ist unbefristet. Das Ar-
beitsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD) und ist der Entgeltgruppe S 8 a TVöD
zugeordnet. 
Neben der abgeschlossenen Berufsausbildung zur Erzieherin/zum
Erzieher ist eine sehr hohe Flexibilität und Mobilität erforderlich. Er-
wartet werden darüber hinaus ausgeprägte Anpassungs- und
Teamfähigkeit.
Die Bewerbung anerkannter schwerbehinderter Menschen nach §
2 Abs. 2 SGB IX oder Gleichgestellter nach § 2 Abs. 3 SGB IX wird
ausdrücklich begrüßt.
Bewerbungen von Männern sind zur Förderung der Gleichstellung
in diesem Bereich sehr erwünscht.
Für Rückfragen zur Stellenausschreibung wenden Sie sich bitte 
direkt an die Leiterin der Einrichtung, Frau Gerda Heuer, Rufnummer
0 51 61/7 92 57 oder an die Stabsstelle Personal, Organisation, IT,
Herrn Birn, Rufnummer 0 51 61/9 77-2 11.
Interessierte schicken ihre Bewerbungsunterlagen bitte bis zum
14.12.2018 an die Stadt Walsrode, Stabsstelle Personal, Organisation
und IT, Lange Straße 22, 29664 Walsrode. E-Mail-Bewerbungen
sind an die Adresse personalamt@stadt-walsrode.de zu richten.
Die Stadt Walsrode ist als familienfreundlicher Betrieb mit dem
FaMi-Siegel ausgezeichnet.

Wir freuen uns mit unserer Kollegin, 
dass sie schwanger ist. 
Daher suchen wir für unser Team in der Krippe

eine/n Erzieher/in
zu sofort oder später in Vollzeitbeschäftigung

Wir wünschen uns: eine freundliche, teamfähige Verstärkung mit viel 
Leidenschaft und Liebe für unsere Kinder und Interesse an der Montes-
soripädagogik

Wir bieten: ein nettes, erfahrenes und engagiertes Team; einen attrak-
tiven Personalschlüssel; Bezahlung nach TvÖD; unbefristetes Arbeits-
verhältnis; gute Fortbildungsmöglichkeiten (Montessori-Diplomkurs, 
Fachkraft Kleinstkindpädagogik); betriebliche Altersvorsorge

Rückfragen und Bewerbungen an:
Montessori Kinderhaus gGmbH
Moorstr. 92, 29664 Walsrode
Tel. 0 51 61– 78 97 61 • www.montessori-walsrode.de

Als Servicepartner der MAN Truck & Bus Deutschland GmbH 
suchen wir zum frühestmöglichen Ein t rit t   

e ine /n  qua lifizie rte /n  und mot ivie rte /n

Kr a f t f a h r z e u g m e ch a t r o n ik e r / in
Nu t z f a h r z e u g t e ch n ik

Ihre  Aufgabe  wird  d ie  Bearbe itung a lle r anfa llenden 
Repara tur- und Wartungsarbe iten  im Nutzfahrzeugsektor se in .

Ihre  Qualifika t ion  ist  e ine  e rfo lgre ich  abgeschlossene  
Berufsausbildung zum Kraft fahrzeugmechaniker/in  oder 

-mecha t roniker/in  Fachrich tung Nutzfahrzeuge und 
idea le rweise  Berufserfahrung. Führersche inklasse  II bzw. CE.
Zu Ihren persönlichen Stä rken zählen  neben Ihre r fach lichen 
Kompetenz Teamfähigke it , Zuverlässigke it , Eigenin it ia t ive , 

Flexib ilit ä t  und d ie  Bere it schaft , unseren MAN Mobile24 
Pannendienst  zu  unte rstü tzen .

Haben wir Ihr In te resse  geweckt? Dann rich ten  Sie  b it t e   
Ihre  schrift liche  Bewerbung an :

M ENKE Nu t z f a h r z e u g e  Gm b H &  Co .  KG
Servicepartner der MAN Truck & Bus Deutsch land GmbH

Carl-Benz-St r. 5–7 · 29614 Soltau  
oder per Mail an : sigrid .menke@menke-man.de

M ENKE Nu t z f a h r z e u g e
Servicepartner der MAN Truck & Bus Deutsch land GmbH

Gm b H &  Co .  KG

Spaß an der Arbeit und 
gute Bezahlung!

Pflegedienst Brandt
29683 Bad Fallingbostel · Blumenlage 22

Tel. 0 5162 / 910 56

Wir suchen dringend zu sofort oder baldmöglichst

Pflegefachkräfte m/w
Pflegeassistenten m/w
in Teilzeit / Vollzeit oder auf 450-Euro-Basis

Lernen Sie uns kennen und überzeugen Sie sich selbst.

Bewerbungen auch gerne per Mail an:
Pflegedienst.Brandt@t-online.de

Wir suchen
für die Verteilung des

samstags/sonntags

Zusteller/innen
ab 14 Jahren
in Walsrode.
Interessenten melden
sich bitte unter
Tel. 0 5161/ 60 05 49

Produktionshelfer/Lagerhelfer
m/w im Raum Walsrode und
Soltau ab sofort gesucht!
A & H Zeitarbeit GmbH,
info.rotenburg@ah-zeitarbeit.de,
d 04261-9610703 oder info.buch-
holz@ah-zeitarbeit.de, d 04181-
216 86 86

Stellengesuche

Zuverl. Frau sucht dringend

Arbeit als Haushaltshilfe, Reini-
gungskraft, Küchenhilfe o. ä. in
Voll- o. Teilzeit oder als 450 €-
Kraft. d 0151 / 63706074

Erledige gut u. günstig M aler-
und Fliesenarbeiten, 2 5 J ahre
E rfahrung. d 0151 – 19 115618

Stellenangebote

V erk aufsberater(in) gesucht!
W ir suchen ab sofort Verstär-
kung m it E rfahrung im Verkauf
für unseren L ifesty le-E rotikfach-
m arkt in 2 9 69 0 B uchholz. W er-
den S ie Teil des b esten E rotik-
handels in D eutschland! S ie ar-
b eiten in einem m odernen E ro-
tikfachm arkt im S chichtb etrieb .
F estanstellung im Rahm en v on
M inijob , G leitzone, Teil- und
Vollzeit m ö glich. Ihre schriftliche
und aussagefähige B ew erb ung
schicken S ie an: E G O -Verw al-
tung in 4569 9 Herten, L ise-
M eitner-S traß e 8 , z. Hd. Herrn
J essen – Kurzb ew erb ung an:
info@ zentaurus-handel.de

Sein Einsatz ist 
unbezahlbar. 
Deshalb braucht 
er Ihre Spende.

seenotretter.de

Die Seenotretter_DGzRS_90x45_Version_Taucher_sw.indd   1 07.08.17   16:29

Totale Erschöpfung bei Müttern.

Auf Ihre Spende kommt es an!
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Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden
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Camping

Suche einen Wohnwagen von
privat an privat.
d 0151-45821464

Unterricht

Info’s - Gebühren - Anmeldungen
www.Musikschule-Nicolaus.de

Tel. 0 51 61/ 7 16 51

Tiermarkt

Habe Schlachtlämmer Kame-

runer abzugeben. Die Schafe
müssen den Hof lebend verlas-
sen. Ein kleiner Rübenheber.
d 05074 / 924947

Verschiedenes

Haushaltsau
ösungen
– En t rüm pe lunge n  –
besenre ine  Übergabe.
� 0176 / 70 9183 66 A chtung ! W ir p utz en Ihre

F ens ter. Schnell, sauber und
p reisw ert. Haus komp lett ab
6 0,-€+ M w st. W ohnung kom-
p lett ab 40,- €+ M w st. W inter-
gä rten u. Rahmen auf A nfrage.
D ie W as chbären.
d 051 6 1 / 48 6 576

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
Susanne Ahrens
Bahnhofstr. 12, 27336 Rethem
� 0 5165/2913 83

F lies enleg er

d 01 76 / 243 41 08 0

E rled ig e g ut und g ü ns tig F lie-

sen- und M alerarbeiten.

d 01 71 / 3 8 54906

Passbilder
ab 7,95

Walsrode - Lange Straße 21 - 0 5161/ 58 84

WO SONST sof
or t

 zu
m

mitn
ehmen

Bestellschein für private Kleinanzeigen*
Walsroder Zeitung und/oder Wochenspiegel

* Private Kleinanzeigen sind Gelegenheitsanzeigen, deren Inhalt
keinem erwerbswirtschaftlichen Zweck dient.
Weitere Auskünfte in der Anzeigenabteilung unter
Telefon (0 5161) 60 05 32 

Kunde

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ / Ort:

Telefon:

E-Mail:

Geb.-Datum:

� SEPA-Lastschrift

IBAN:

BIC:

� Barzahler     � Scheck anbei

Text (bitte in Druckbuchstaben)

3,50

4,30

5,10

5,90

6,70

Chiffre-Abholung + 3,57 e oder Chiffre-Zusendung + 8,21 e pro Veröffentlichung.

Chiffre       � Abholer         � Post

Ausgabe

Wochenspiegel Sonntag
Anzeigenschluss Mittwoch 17.00 Uhr

� nächste Ausgabe am

�

�

AAuussggaabbee

WZ Dienstag + Wochenspiegel Donnerstag
Anzeigenschluss Montag 11.00 Uhr

� nächste Ausgabe am

�

�

Datum                          Unterschrift

Rubrik

� Baumarkt 110 � Zweiräder 204 � Stellengesuche 411 � Bekanntschaften** 800

� Mietgesuche* 170 � Verkäufe 320 � Veranstaltungen 700 � Tiermarkt 840

� Automarkt 201.. � Ankäufe 350 � Camping 711 � Verloren/Gefunden 845

� Für den Bastler 20141 � Landwirtsch./Garten 360 � Hobby/Freizeit 712 � Verschiedenes 850

* Allgemeine Immobilien-Anzeigen und Vermietungsangebote nur zum Tarifpreis.

** Bekanntschaftsanzeigen werden ausschließlich mit einer Chiffre-Nr. versehen (keine Telefonnummer).

Walsroder Zeitung • Lange Straße 14 • 29664 Walsrode

Kleinanzeigen

per Fax: (0 5161) 60 05 28

per E-Mail: verkaufsraum@wz-net.de

per Internet: www.wz-net.de

� Ich möchte die Walsroder Zeitung 14 Tage kostenlos lesen!

Beilagen

küchen
treffpunkt

ABCSCHUH-CENTER

IMPRESSUM
HERAUSGEBER UND VERLAG:
J. Gronemann GmbH & Co. KG
29664 Walsrode, Lange Straße 14
29655 Walsrode, Postfach 1520
Telefon: (0 51 61) 60 05 - 0
Telefax: (0 51 61) 60 05 - 28
info@wochenspiegel-sonntag.de
www.wochenspiegel-sonntag.de
Mitglied im

GESCHÄFTSFÜHRUNG:
Martin Röhrbein
Kai Röhrbein
Clemens Röhrbein
Redaktion: Thomas Riese
Anzeigen: Ulrike Schomburg
Vertrieb: Manfred Lucke
Verteilung: kostenlos, jeden Sonntag 
an alle erreichbaren Haushaltungen im 
Verbreitungsgebiet
ANZEIGENANNAHMESCHLUSS:
Mittwochs, 17:00 Uhr
Preisliste Nr. 53
gültig ab 1. 10. 2018
Verteilte Auflage: ca. 41.500 Stück
DRUCK:
Druckhaus Walsrode GmbH & Co. KG
Hanns-Hoerbiger-Straße 6
29664 Walsrode
Namentlich gekennzeichnete Artikel  
geben die Meinung des Verfassers oder 
der Verfasserin wieder und müssen nicht 
mit der Meinung der Redaktion über-
einstimmen. Für unaufgefordert einge-
sandte Manuskripte, Bilder, Bücher und 
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WZ-ePaper

eINFACH.
eLeGANT.
FLeXIBeL.

Registrieren Sie sich unter
www.wz-net.de/epaper

Kostenlos und
unverbindlich
testen.

Gemeinsam stark 
für Mütter

Spendenkonto  
IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE

Gestalten Sie mit Ihrem  
Testament wirkungsvoll die 
Zukunft von Müttern und 
ihren Kindern. 

Bestellen Sie unseren  
kostenlosen Ratgeber für  
Ihre persönliche Testaments-
gestaltung.

Deutsches Müttergenesungswerk, 
Bergstr. 63, 10115 Berlin
Telefon: 030 330029 0

www.muettergenesungswerk.de/
testamente

brot-fuer-die-welt.de

Selbsthilfe.Erste Hilfe.
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WALSRODE. Als Kia den
Stonic das erste Mal auf den
Laufsteg fuhr, stieß der Her-
steller in eine ständig wach-
sende Nische. Der Markt
für die kleinen SUVs ist an-
gesagter als je zuvor. Was
zuerst aussah, wie eine De-
sign-Offerte der Koreaner
an die junge Generation,
hat nicht nur diese beein-
druckt. Auch Fahrer ande-
rer Generationen haben die
Vorteile des Stonic für sich
erkannt. Heute gehört der
Stonic zu den beliebtesten
Modellen aus den Werken
der Südkoreaner, die mitt-
lerweile auch in Europa
produzieren.

Der Stonic ist äußerlich
ein typischer Crossover, mit
allen Vorteilen, die seine
Bauweise mit sich bringt.
Allerdings sollte er nicht mit
den Geländefahrzeugen
verglichen werden, die
wirklich durch dick und
dünn marschieren, egal wie
der Untergrund ist. Durch
den bequemen Ein- und
Ausstiegswinkel haben die
Passagiere keinerlei turneri-
sche Vorkenntnisse mitzu-
bringen, wenn sie Kia Sto-
nic fahren oder mitfahren
wollen.

Schon für einen Preis von
18.850 Euro ist der Stonic
mit der modernen 3-Zylin-
der-Maschine zu haben.
Durch den Turbolader be-
flügelt, bringt es das kleine
Aggregat auf 120 Pferde-
stärken. Die gehen griffig
genug zu Werke, sodass es

keine Probleme im fließen-
den Verkehr gibt. Unüber-
sehbar ist die Zwei-Far-
ben-Lackierung, die bei
den Fans bunter Straßen für
Begeisterung sorgt. Mehr
als 100 unterschiedliche Ka-
rosserie-Lackierungen wer-
den den Autofahrern ange-
boten. Schon damit ist einer
Individualisierung Tür und
Tor geöffnet. Für alle gleich
ist das Sicherheitsniveau
des Kia Stonic, der schon in
der Basisversion so gut aus-
gestattet ist, dass Mitbewer-
ber schon eine ansehnliche

Aufpreisliste bemühen müs-
sen, wenn wie sich an ihre
Kunden wenden.

Der Stonic zeigt sich im
Alltagsverkehr so agil, wie
es die dynamisch gestylte
Form vermuten lässt. Bei ei-
ner Beschleunigung von
10,3 Sekunden aus dem
Stand auf Tempo 100 ist der
Stonic „gut dabei“. Die
Höchstgeschwindigkeit von
184 Stundenkilometer ist
zwar möglich, aber auf-
grund der parallel zum
Tempo aufkeimenden Laut-
stärke nicht unbedingt
empfehlenswert. Auf gera-
den Strecken wie auch in
Kurven verhält sich der Sto-
nic absolut folgsam und
wirft keine Fragen nach
sportlichen Aktionen des
Fahrers auf.

Wenn Oma ihrem gelieb-
ten Enkel ein angemesse-
nes Geburtstagsgeschenk
machen möchte, sollte auf
jeden Fall der Kia Stonic in
die nähere Wahl genommen
werden. Unkompliziert und
sicher, technisch auf neu-
estem Stand und umwelt-

freundlich wird das Modell
das Herz der jungen Auto-
fahrer ebenso erobern, wie
das der Schenkenden. Mit
dem 120 PS starken Turbo-
benziner hinter der Stoß-
stange hat Kia bereits jetzt
die Euro 6d-Temp-Norm er-
füllt, die im nächsten Jahr
von der Politik gefordert ist.
Außerdem lässt auch der
schmale Verbrauch von 6,1
Litern nicht das Haushalt-
budget platzen.

Sollten immer noch Zwei-

fel an der Qualität der Mar-
ke Kia in den Köpfen eini-
ger Autofahrer vorherr-
schen, zerstreut Kia diese
mit der 7-Jahres-Garantie.
Diese Garantie ist einzigar-
tig unter den Automobilher-
stellern und belegt das Ver-
trauen, das der Konzern in
seine Produkte gesteckt hat.
Die Kundenzufriedenheit
belegt zudem diese kun-
denfreundliche Haltung des
Konzerns.

Kurt Sohnemann

Nicht nur für die Hippster unter den Mobilen
Kia Stonic ist bereits von allen Generationen entdeckt worden

Der Kia Stonic ist als SUV im B-Segment eigentlich gestartet, um die Herzen der jungen Autofah-
rer zu erobern, jetzt hat er bereits mehrere Generationen begeistert. Foto: Sohnemann

Kia Stonic 1.0 T GDI 120
Hubraum: 998 ccm – Zylinder: 3 Reihe Turbo– Leistung kW/PS: 88/120

6-Gang-Schaltgetriebe – Max. Drehmoment: 172 Nm/1.500 U/min.
Höchstgeschwindigkeit: 184 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 10,3 Sek.

Leergewicht: 1.185 kg – Zul. Gesamtgewicht: 1.640 kg
Anhängelast gebr.: 1.110 kg – Gepäckraumvolumen: 352-1.155 Liter

Tankinhalt: 45 Liter – Kraftstoffart: Super – Verbrauch (Test): 6,1 l/100 km
Effizienzklasse: B – CO2-Ausstoß (WA): 118-125 g/km - Euro 6d Temp

Grundpreis: 18.850 Euro

Automobil-Check: Kia Stonic

An der Autobahn 34 · 29690 Buchholz · Telefon 0 50 71/ 51150
Fax 0 5071/ 511515  ·  info@autoservice-herbst.de

Ihr KIA-Partner
vor Ort KIA SERVICE

Anzeige

• Vorführfahrzeug
• Erstzulassung: 9/2018
• 7-Gang-Automatikgetriebe
• Neueste Abgasnorm (Euro- 
 6d-Temp)
• Farbe: Signalrot-Metallic/  
 Auroraschwarz-Metallic
• 88 KW (120 PS)
• City Notbremssystem mit  
 Fußgängererkennung
• Außenspiegel elektr. ein- 
 stell-, anklapp + beheizbar
• Geschwindigkeitsregelanlage
• Rückfahrkamera
• Mittelarmlehne vorn
• Sitzheizung vorn
• Bordcomputer
• Leichtmetallräder 17-Zoll
• Klimaautomatik
• Frontkollisionswarner
• Querverkehrswarner
• Kia-Radio Navigationssys- 
 tem mit 7-Zoll Touchscreen
• Bluetooth-Freisprechein- 
 richtung
• Multifunktionslederlenkrad  
 beheizbar
• 4x Fensterheber elektrisch
• ABS, ESP, Airbags
• Nebelscheinwerfer mit  
 Abbiegelicht
• Einparkhilfe hinten
• Spurhalteassistent
• Spurwechselassistent
• weitere Ausstattungen

Der neue 
Kia Stonic

1.0 T-GDI DCT
„Platinum Edition“

7-Jahre KIA-Garantie*
Erhöhte Sitzposition
Automatik-Getriebe

JETZT

%%
SPAREN

UPE: € 26.670,-

Hauspreis: € 22.470,-
Sie sparen: 

€ 4.200,- !
Verbrauch: innerorts: 5,9 l/ 
100km; außerorts: 4,9 l/100km; 
kombiniert: 5,2 l /100km; CO2 
120 g/km, Effizienzklasse: B

Max. 150.000 km Fahrzeug-Ga-
rantie. Abweichungen gemäß 
den gültigen Garantiebedin-
gungen, u. a. bei Lack und Aus-
stattung. Einzelheiten unter 
www.kia.com/de/garantie

Viele weitere KIA-Modelle 
bei uns vor Ort verfügbar!

Günstige Finanzierung 
möglich!

Westendorfer Str. 30
29683 Bad Fallingbostel/Dorfmark

Telefon (05163) 20 04

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

www.johannes-dorfmark.de

Škoda Fabia III 

1.2 TSI DSG 
„Style Plus“
Kleinwagen mit

Automatik-Getriebe

33%

Sie sparen: 

€ 7.239,- !
Abweichungen von der dt.

 

Serienausstattung möglich

· EU-Jungfahrzeug
· 4-Zylinder-Motor 
·  Farbe: Riorot-Metallic
· 7-Gang-Automatikgetriebe (DSG)
· EZ: 06/2017
· Nur 16.200 KM
· 81 KW (110 PS)
·  Zentralverriegelung mit Funk 

Außenspiegel elektr. einstell-
+ beheizbar
· Geschwindigkeitsbegrenzer
· Mittelarmlehne vorn
· Bordcomputer
· Leichtmetallräder „Matone“
· Klimaautomatik
· Front-Assist 
  City-Notbremssystem 
· Musiksystem Swing
· Lederlenkrad
· 4x Fensterheber elektrisch
· ABS, ESP, Airbags
· Nebelscheinwerfer
· 

  
verlängerte Werksgarantie

 
bis 26.06.2022 oder max. 100.000 KM

· weitere Ausstattungen

 
Dt. UPE: € 22.229,-

EU-Preis: € 14.990,-

weitere Fabia Lim. und Fabia Combi
mit Automatik vor Ort verfügbar

JETZT

SPAREN

SIMPLY CLEVER

Kraftstoffverbrauch kombiniert 

von 5,2 l/100 km – 6,3 l/100 km. 

CO2-Emissionen von 121 g/km – 

148 g/km (gemäß VO/715/2007/EWG).

Im Autohaus FINKE & MECKERT 

erfüllen wir Ihnen Ihren ganz 

persönlichen Fahrzeugwunsch! 

Unsere Verkaufsberater freuen 

sich auf Ihren Besuch!

29664 Walsrode

Werner-von-Siemens-Str. 6

Tel. 05161/9899-0

info@finke-und-meckert.de

www.finke-und-meckert.de

René Fiebig
FINKE & MECKERT
Tel. 05161/9899-40

Florian Zeiser
FINKE & MECKERT
Tel. 05161/9899-13

Fabia 1.2 TSI Cool Edition, EZ 09/11, 100 km, 
63 kW, Pacific-Blau, EUR 11.950,- (20219655)

Fabia 1.2 Cool Edition, EZ 11/11, 100 km, 44 kW, 
Black Magic Perleffekt, EUR 10.990,- (20171781)

Octavia Combi 1.4 TSI Family, EZ 09/11, 100 km, 
90 kW, Anthracite-Grau Metallic, EUR 19.430,- 
(20013298)

Yeti 2.0 TDI Ambition Plus Edition, EZ 12/11, 2.990 km, 
81 kW, Schwarz-Magic Perleffekt, EUR 23.990,- 
(20032363)

FINKE & MECKERT 
hat Ihren Traum-Škoda!
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hat Ihren Traum-Škoda!

Service

Anzeige

BERLIN (mb/so). Merce-
des-Benz übergibt die ers-
ten GLC F-Cell Fahrzeuge
an ausgewählte Kunden im
deutschen Markt und setzt
damit einen weiteren Mei-
lenstein auf dem Weg zum
emissionsfreien Fahren.
Der Mercedes-Benz GLC
F-Cell (Wasserstoffver-
brauch kombiniert: 0,34
kg/100 km, CO2-Emissio-
nen kombiniert: 0 g/km,
Stromverbrauch kombi-

niert: 13,7 kWh/100 km)
verfügt weltweit einmalig
sowohl über Brennstoffzel-
len- als auch über Batterie-
antrieb, der via Plug-in-
Technologie extern aufge-
laden wird.

Zu den ersten Kunden im
deutschen Markt zählen
neben verschiedenen Mi-
nisterien auf Bundes- und
Landesebene, der Nationa-
len Organisation Wasser-
stoff (NOW) und H2 Mobi-

lity auch die Deutsche
Bahn. Noch in diesem Jahr
folgen weitere Übergaben
unter anderem an die Un-
ternehmen Air Liquide,
Shell, Linde AG sowie an
die Städte Stuttgart und
Hamburg.

Via Mercedes-Benz Rent
haben ab Frühjahr 2019
weitere Geschäfts- sowie
Privatkunden in Deutsch-
land Zugang zum Merce-
des-Benz GLC F-Cell.

Erste GLC F-Cell-Modelle ausgeliefert

Mercedes-Benz hat die ersten Fahrzeuge ausgeliefert, die mit
Wasserstoff und Strom betrieben werden. Erstes Modell ist der
GLC F-CELL. Foto: Mercedes-Benz

WALSRODE (msc/so). Poles-
tar hat den ersten von meh-
reren Crashtests erfolgreich
absolviert: Die Volvo Car
Group hat erstmals die Fes-
tigkeit einer karbonfaser-
verstärkten Polymer-Karos-
serie in einer realen Unfall-
situation untersucht und be-
wertet. Die Tests sind ein
wichtiger Bestandteil der
Entwicklungsphase des Po-
lestar 1 – dem ersten Modell
und 2+2-sitzigen Hochleis-
tungs-Coupé der elektri-
schen Performance-Marke.

„Wir waren vor diesem
Crashtest wirklich aufge-
regt. Beim ersten Test mit
dem Polestar 1 ging es um
die Erforschung des Unbe-
kannten“, erklärt Thomas

Ingenlath, CEO von Poles-
tar. „Das war ein entschei-
dender Punkt im Entwick-
lungsprozess des Polestar 1.
Wir mussten herausfinden,
ob die Ideen und Berech-
nungen, die in dieses Auto
eingeflossen sind, richtig
waren – und das waren
sie.“

Im Gegensatz zu einer
Stahlkarosserie, bei der sich
die Knautschzonen verfor-
men und so die einwirken-
den Kräfte reduzieren, baut
Karbonfaser solche Energie
durch Rissbildung und Zer-
splitterung ab.

Im Zuge des Crashtests
wurde darauf geachtet, wie
genau die Karbonfaser-Ka-
rosserie auf die extremen

Kräfte während des Auf-
pralls reagiert. Die Ingeni-
eure konzentrierten sich au-
ßerdem auf die darunterlie-
gende Stahlstruktur und die

stärkende Karbonfaser-
„Libelle“ sowie deren Ver-
arbeitung der Kräfte. Das li-
bellenförmige Bauteil ver-
bessert die Torsionssteifig-

keit zwischen der Mitte des
Unterbodens und dem Heck
– einem der kritischsten
Punkte in der Karosserie-
struktur.

Beim Crashtest wurde ein
Verifikationsprototyp des
Polestar 1, der im Zuge der
ersten Bauserie entstand,
eingesetzt. Die meiste Ener-
gie absorbierte dabei die
Crashstruktur des Fahr-
zeugs, während die Karbon-
faser-Karosserieteile die
verbleibenden Kräfte redu-
zierten. Die Karosserie-
struktur blieb starr und wies
nach dem Crash keinerlei
Anzeichen von Verformung
oder Fehlausrichtung auf.

„Das Ergebnis dieses ers-
ten Crashtests bestätigt un-

sere Entscheidung, Karbon-
faser für die Karosserie des
Polestar 1 zu wählen“, freut
sich Zef van der Putten, bei
Polestar verantwortlich für
das innovative Material. „Es
belegt zudem, dass Karbon-
faser höchsten Sicherheits-
standards entspricht. Dies
ist ein weiteres Beispiel für
die Vorreiterrolle von Poles-
tar in der Entwicklung neu-
er Techniken innerhalb der
Volvo Car Group.“

Der Crashtest wurde im
Volvo Cars Safety Centre in
Göteborg durchgeführt, wo
Autos und andere Fahrzeu-
ge in einer Vielzahl von rea-
len Unfallsimulationen auf
Herz und Nieren geprüft
werden.

Polestar hat erste Crashtests erfolgreich gemeistert

Mit dem Polestar führte Volvo Crashtests in Göteburg durch, die
den beeindruckenden Sicherheitsstandard belegten. Foto: Volvo
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Parkett
Fertig- oder Verlegeparkett 

Landhausdielen oder Laminat

Ihr Tischler

0 51 61 / 51 84
www.tischler-olrogge.de

Wernher-v.-Braun Str. 2 • 29664 Walsrode

Anzeige

Anzeige
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WALSRODE (ani/rie). Weih-
nachtliche Swing- und
Jazzmelodien gibt es am
Sonnabend, 8. Dezember im
Rahmen der Reihe „Jazz im
Schaufenster“ im Konzert-
saal der Walsroder Musik-
schule Nicolaus, Wiesen-
straße 16, zu hören. Ab 21
Uhr spielen Benny Grenz
(Flügel), Mario Emde (Kont-
rabass), Julian Nicolaus
(Schlagzeug) sowie die Do-
zentin an der Musikhoch-
schule Detmold, Gabriela
Koch, die das Trio mit ihrer
facettenreichen Stimme er-
gänzt.

Die eigenen Arrange-
ments bekannter Jazz-Stan-
dards betten den Gesang in
den Sound des Trios ein
und erzeugen so einen har-
monischen, aber stets ab-
wechslungsreichen Gesamt-
klang.

Gabriela Koch studierte
ab ihrem 14. Lebensjahr
Musik als Jungstudentin an
der Hochschule Hanns-Eis-
ler in Berlin und setzte ihr
Studium an der Hochschule
für Musik in Detmold fort.
2005 absolvierte sie dort ih-
re künstlerische Diplomprü-
fung. Ausgebildet in klassi-

scher Musik begann für sie
im Studium auch die inten-
sive Auseinandersetzung
mit Jazz und improvisierter
Musik, die sie immer schon
faszinierte.

Das „Benny Grenz Trio“

steht seit 2009 regelmäßig
als Begleitband für Gabriela
Koch auf der Bühne. Im
Jahre 2010 entwickelte Ar-
rangeur und Bandleader
Benny Grenz das Weih-
nachtsprogramm „Christ-

mas swingt“. Bekannte
amerikanische Weihnachts-
lieder werden mit viel Pep
und Charme neu aufgelegt
und interpretiert.

Karten gibt es nur an der
Abendkasse.

„Christmas swingt im Schaufenster“
„Benny Grenz Trio“ spielt zusammen mit Sängerin Gabriela Koch weihnachtliche Jazzmelodien

Zusammen mit Sängerin Gabriela Koch stimmt das „Benny Grenz Trio“ im „Schaufenster“ auf die
Weihnachtszeit ein. Foto: red

AHLDEN. Der Bürgerverein
Ahlden und Eilte lädt ein
zum zweiten Ahldener
Hof-Weihnachtsmarkt für
Samstag, 8. Dezember, von
13:30 bis 19 Uhr in Ahlden,
Brink 3. In rustikaler Atmo-
sphäre wird regionales
Kunsthandwerk geboten,
Pony-Reiten für Kinder und
viele kulinarische Köstlich-
keiten. Die Feuerwehr ver-
kauft Weihnachtsbäume auf
dem Hof.

Weihnachtsmarkt
in Ahlden

ARMSEN. Der SoVD Ortsver-
band Kirchlinteln-Armsen
lädt ein zu einer Weih-
nachtsfeier für Sonntag, 16.
Dezember, ab 15 Uhr im
Gasthaus „Zum Drommel-
beck“ in Hohenaverbergen.
Für musikalische Unterhal-
tung sorgt der gebürtige Pe-
ruaner Julio Monroy, der
Weihnachtslieder auf der
Panflöte vorträgt und schon
seit Jahren in Otersen lebt.
Auch das Armser „Heid-
run-Duo“ und die „Armser
Dörpsänger“ unter Leitung
von Katrin Peutow treten
auf. Kinder tragen Sketche
und Gedichte vor und Pas-
tor Wilhelm Timme hält ei-
ne Andacht. Verbindliche
Anmeldungen für die Feier
mit Kaffee, Kuchen und
Schnittchen bis zum 9. De-
zember an Friedel Koch, Te-
lefon (04238) 439, Bernd
Hartendorf, Telefon (04238)
1337, Irmgard Schadek, Te-
lefon (04238) 1054 oder
Heide Gildmann, Telefon
(04238) 943336.

Feier beim SoVD
Kirchlinteln

SCHWARMSTEDT (tsa/rie).
Am Freitag, 7. Dezember,
von 15 bis 18 Uhr findet an
der Wilhelm-Röpke-Schule,
KGS Schwarmstedt, wieder
ein Adventsbasar statt. Vie-
le Klassen und Gruppierun-
gen werden dabei sein und
den Besuchern ein buntes
weihnachtliches Fest prä-
sentieren. Musik, Schmalz-
kuchen, Kekse, Waffeln,
Lebkuchenherzen, Zucker-
watte, Popcorn, weihnacht-
liche alkoholfreie Getränke

und Kaffee mit selbst geba-
ckenen Torten und Kuchen
werden genauso angeboten
wie diverse Bastelarbeiten.
Und wer noch alte Handys
zu Hause liegen hat, kann
sie zum Recycling mitbrin-
gen.

Wie immer wird die Hälf-
te des Erlöses gespendet,
auf jeden Fall an das Paten-
kind der Schule, aber auch
an andere Institutionen.
2017 erhielt die Schwarm-
stedter Tafel, die von einer

Arbeitsgruppe der örtlichen
St.-Laurentius-Gemeinde
betreut wird, Geld, dass
man sich die dringend not-
wendigen neuen Reifen für
den Transporter kaufen
konnte.

Der Ablauf des Bühnepro-
gramms mit der Bläsergrup-
pen, der Tanzpräsentation
der 10G1, der Sängerinnen
aus dem Team von Olli Kra-
cke oder Moritz Reusch ist
auf www.kgs-schwarm-
stedt.de zu finden.

Adventsbasar an der KGS Schwarmstedt

SCHWARMSTEDT (hba/chi).
Am Samstag, 12. Januar,
findet ab 18 Uhr in der
Mensa der KGS Schwarm-
stedt das Neujahrskonzert
des Uhle-Hof-Vereins mit
dem Johann-Strauss-Or-
chester Hannover statt. Zu-
sätzlich zu dem Ensemble
konnte der langjährige Diri-
gent István Szentpáli, die
Sopranistin Ina Yoshikawa
und der Tenor Will Hart-
mann verpflichtet werden.
Auf dem Programm stehen
Werke wie Donauwalzer,
Tik-Tak-Polka von Johann
Strauss, Ungarischer Tanz

Nr. 5 von Johannes Brahms
und Champagner-Galopp
von Hans Christian Lum-
bye. Die Mitglieder des Jo-
hann-Strauss-Orchesters
bestehen aus Kammermusi-
kern des Niedersächsischen
Staatsorchesters und haben
sich unter anderem der Mu-
sik der k. u. k.-Monarchie
verschrieben.

Karten für die Veranstal-
tung des Uhle-Hofs gibt es
ab dem 3. Dezember bei
Lotto Toto von Bostel, Bahn-
hofstraße 6, in Schwarm-
stedt, Telefon (05071) 2878
sowie an der Abendkasse.

Vorverkauf beginnt für
Neujahrskonzert

Die Musiker des Johann-Strauß-Orchesters gastieren für ein
Neujahrskonzert in Schwarmstedt. Foto: red

BENEFELD (tkl/chi). Der
Kulturverein „Forum
Bomlitz“ lädt zu einem
Weltreisevortrag über
Brasilien ein für den heu-
tigen Sonntag in die
SoVD-Begegnungsstätte
Benefeld, Niedersachsen-
platz 1. Beginn ist um 17
Uhr.

Brasilien hat einen Re-
genwald, der als die
„Lunge der Erde“ gilt,
den Fluss Iguacu mit den
größten Wasserfällen der
Welt, aber auch die Milli-

onenstädte Belem, die ei-
ne „Stadt ohne Schatten“
ist, Sao Paulo und Rio de
Janeiro mit dem Zucker-
hut, seinem berühmten
Strand und dem spekta-
kulären Karneval. Refe-
rent Michael Kleiber wird
das vielfältige Land in ei-
nem Weltreisevortrag
vorstellen. „Mitwirken-
de“ werden an diesem
Abend auch James Bond
und das „Girl von Ipane-
ma“ sein. Der Eintritt ist
frei,.

Weltreisevortrag über das
vielfältige Land Brasilien

www.malerbetrieb-griffin.de

Goethering 5
29683 Bad Fallingbostel
0 51 62/9 79 39 00
info@malerbetrieb-griffin.de
Du findest uns auf          #malerbetriebGriffin

Der Malerbetrieb Griffin bietet ab Januar 2019 zusätzlich zu dem bereits bestehenden umfangreichen Leistungs-
spektrum die fugenlose Wand- und Bodengestaltung an. Der fugenlose Wand- und Bodenspachtel sieht nicht nur
schön aus, sondern ist auch äußerst strapazierfähig. Die Verarbeitung ist in Wohn- und Arbeitsbereichen genauso
wie Küchen, Badezimmern und sogar in direkten Duschbereichen möglich. Die Überarbeitung alter Fliesen ist je
nach Beschaffenheit möglich. Durch den einzigartigen Schichtaufbau wird eine sehr strapazierfähige Oberfläche
geschaffen, die sich sehr gut reinigen lässt und so der Bildung von Bakterien und Pilzen entgegenwirkt. Gerne berät
Sie der Maler- und Lackierermeister Henrik Griffin über weitere positive Eigenschaften und Gestaltungsmöglichkeiten. 

Als Mitglied der Maler- und Lackiererinnung nimmt der Malerbetrieb Griffin an der Aktion „Wintermaler.de“ teil.
Hier bekommen die Kunden bei Auftragserteilung die Chance, bis April 2019 500,00 1 zu gewinnen. Die Teilnah-
mebedingungen finden sich auf der entsprechenden Internetseite. 

hinten rechts: Patrick Schätzel; hinten links: 
Sven Hambrock; mitte: Henrik Griffin, vorne links:
Mark Griffin; vorne rechts: Marco Schneehage

Find us on Facebook Badge CMYK / .eps

SOLTAU (ssc/rie). Die
Kunsthandwerkliche Ar-
beitsgemeinschaft feiert
ihr 20-jähriges Bestehen
und veranstaltet bis 23.
Dezember im Heimatmu-
seum Soltau ihre „Jubilä-
ums-Weihnachtsausstel-
lung“. Stimmungsvoll
wird ein breites Angebot
vieler Kunsthandwerker
dargeboten. Auch Neues
gibt es zu entdecken, wie
Buchobjekte, Glas-
schmuck, Bienenwachs-

kerzen, Fachwerklichter,
Hundeleinen, Knuddeltiere
und Ringe aus Aludraht.

Ein fester Bestandteil sind
Silberschmuck, Holzspiel-
zeug, Strickarbeiten, Ker-
zen, Kalligrafie, Keramikar-
beiten, Stoffdruck und Pup-
penkleidung. So verwun-
dert es nicht, dass diese
Ausstellung 1998 mit 15
Ausstellern klein angefan-
gen hat und heute auf 35
Kunsthandwerker gewach-
sen ist.

Am Montag, 3. Dezem-
ber, von 14 bis 17 Uhr
werden Renate und Hel-
mut Schmidt Silberbeste-
cke entgegennehmen
und diese zu einem per-
sönlichen Schmuckstück
verarbeiten.

Geöffnet ist die Aus-
stellung montags bis frei-
tags von 14 bis 18 Uhr so-
wie sonnabends und
sonntags von 11 bis 18
Uhr. Der Eintritt ist dabei
frei.

Weihnachtliche Ausstellung in Soltau
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